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Vom Tage .
Ein «euer Arbeitgeberbund .

E Karlsruhe , 27 . Mai . Trotzdem die Zigarren -Zndustrie unter
oen Nachwirkungen des neuen Tabaksteuergesetzes schwer zu leiden hat
und eine Wandlung zum Bessern noch gar nicht abzusehen ist , macht
sich unter den Tabakarbeitern eine Bewegung bemerkbar , die ernste
Lohnkämpfe in Aussicht stellt. Zahlreiche Nichtorganisierte treten
d» Gewerkschaften bei ; so hat allein der Verband christlicher Tabak -
und Zigarrenarbeiter im 1 . Vierteljahr 1910 etwa 1200 neue Mit¬
glieder ausgenommen. In Norddeutschland, im hessischen Odenwald
und im badischen Oberland sind bereits mehrere Streiks ausgebrochen,
und die von dem genannten Verbände im badischen Unterland ge¬
plante Massen-Demonstrationen dürfte auch hier weitere Lohnbewe¬
gungen zur Folge haben .

Die deutschen Arbeitgeberverbände der Zigarrenindustrie haben
sich deshalb neuerdings zu einemArbeitgeberbunde zusammengeschlosien.
Nach den sofort festgestellten Satzungen bezweckt dieser „die Erhaltung
und Förderung friedlicher Beziehungen zwischen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern durch Erfüllung berechtigter Forderungen der Ar¬
beitnehmer , soweit es die allgemeinen Wettbewerbsverhältnisie er¬
möglichen, und durch Verhütung und Beseitigung von Streitigkeiten
aus dem Arbeitsverhältnis . Den Zusammenschlüssen der Arbeitneh¬
mer gegenüber , bildet der Bund eine geschlosiene und auf solidarischer
Gemeinsamkeit beruhende Eegenorganisation ." Dem Bunde sind be¬
reits sämtliche in Deutschland bestehenden Arbeitgeberverbände der
Zigarrenindustrie — mit Ausnahme von zwei kleineren Verbänden —
Leigetreten . In den Geschäftsführenden Vorstand , der aus 5 Mitglie¬
dern und einem Geschäftsführer besteht, find Vertreter der Verbände
Sachsens, Bremens , Westfalens , Schlesiens und Unterbadens gewählt
worden , lleber die gegenüber Arbeiterbewegungen einzuschlagende
Taktik wurde eine vollständige Einigung erzielt . ,

Deutsche Handwerker im Oste «.
Berlin , 27. Mai . Mit dem starken Zuzug deutscher Land¬

wirte hält leider Zuzug geeigneter deutscher Handwerker im
teutschen Osten nicht Schritt . Bei diesen scheint noch immer das
rite unbegründete Vorurteil gegen den Osten zu bestehen. Aber
wenn sie die Verhältnisse dort kennen würden , würde es auch in
dieser Hinsicht anders aussehen , denn in den Anfiedlungsprovinzen
können viele geschickte und fleißige Bauhandwerker ihr gutes Fort¬
kommen finden . Wie der amtliche Anzeiger der Anstedlungs¬
kommission , „Neues Bauernland ", hervorhebt , sind in der Ostmark
rußer den bis jetzt angesetzten 17 000 Ansiedlern viele alte deutsche
Bauern und größere deutsche Besitzer angesessen , für viele Hunderte
von neu anziehenden Ansiedlern sind in den nächsten Zähren neue
Gehöfte zu errichten . Leistungsfähige west- und süddeutsche Bau -
Handwerker finden daher hier gute Gelegenheit zu Verdienst , und
tragen durch ihren Zuzug zur Festigung des deutschen Mittelstandes
in der Ostmark bei . Die Ansäfligmachung im Osten wird von der
Ansiedlungskommission in Posen gern vermittelt .

Die Deutsche « beim Bahnbau in China .
= Berlin , 26 . Mai . Die jetzt nach langwierigen Verhand¬

lungen geregelte Verteilung des Bahnbaues in China unter die
beteiligten Machte ist in einer Weife erfolgt , die wie es scheint,
nicht nur die förmliche Zustimmung gefunden hat . Ursprünglich
kamen bei der Vergebung nur die beiden etwa 800 Kilometer
langen Strecken Hankau—Kanton und Hankau—Szetschuan in Be¬
tracht , von denen die erste an England vergeben war , während die
zweite Deutschland zufallen sollte. An diese letztere 800 Kilometer

Karlsruhe , Freitag den 37 . Mai 1910 .

lange Strecke schlossen sich dann weitere 1600 Kilometer an , die
zwischen Frankreich und England geteilt werden sollten . Da kamen
die Vereinigten Staaten dazwischen und verlangten auch ihrerseits
eine Beteiligung . Dieses Verlangen machte neue Verhandlungen
nötig , die jetzt zu folgendem Abkommen geführt haben : Während
die überhaupt unbestrittene Linie Hankau—Kanton den Englän¬
dern verbleibt , behält Deutschland die 800 Kilometer lange Strecke
Hankau—Szetschuan» für welche die Bauausführung von 200 Kilo¬
meter der Leitung eines amerikanischen Unteringenieurs unterstellt
wird . Von den 1600 Kilometern , deren Inangriffnahme in Aus¬
sicht steht, entfallen auf Frankreich und England je 600 Kilometer
und auf die Vereinigten Staaten 400 Kilometer . Was weitere
Bahnlinien anbetrifft , die in späteren Zeiten in diesem Gebiete
noch gebaut werden könnten, so ist man dahin übereingekommen ,
daß sie zu ganz gleichen Teilen auf Deutschland, England , Frank¬
reich und die Vereinigten Staaten fallen sollen.

Pulverexplosion ohne Flamme ?
--3 London, 26. Mai . Von einer sensationellen Erfindung

wird berichtet : Ein englischer Ingenieur Martin Hale soll ein
Pulver erfunden haben , das beim Abbrennen keine Flammen er¬
zeugt. Dazu meldet der „Matin " noch folgendes : Die Nachricht
von der Erfindung verbreitete sich außerordentlich schnell in mili¬
tärischen Kreisen und rief begreiflich« Aufregung hervor . Nach¬
dem man Erkundigungen bei dem Erfinder Hingezogen, trat noch
am Dienstag nachmittag in London eine Kommission aus eng¬
lischen , deutschen , französischen und österreichischen Sachverständige /
zusammen, um die Erfindung auf ihren Wert zu prüfen . Den
Versuchen wohnten auch die Militärattaches Deutschlands , Frank¬
reichs und Oesterreich-Ungarns bei. Zur größten Ueberraschung
der Anwesenden sind sie glänzend gelungen. Das Pulver erzeugte
keinerlei Flamme , weder vor dem kurzen Lauf eines Revolvers ^
noch vor einem Gewehr, Mörser , oder einer langrohrigen Fe¬
stungskanone. Wenn man bedenkt, daß gerade das Feuer an der
Eeschützmündung dem Feind die Stellung verrät , kann man sich
einen Begriff machen , von dem ungeheuren Aussehen, das diese
Erfindung in militärischen Kreisen hervorgerufen hat . Die Zu¬
sammensetzung ist natürlich noch Gcheimnis des Erfinders .

Badische Chronik .
<p Maxau , 26 . Mai . Eine Bravourleistung vollbrachte heute

Nachmittag der Airedale -Hund „Achilles" des Karlsruher FriseursClos mit der Rettung eines Kindes aus dem Rhein . Ein fünf¬
jähriges Mädchen, dessen Eltern sich im Restaurationsgarten des
„Rheinbades " restaurierten , vergnügte sich mit anderen gleich-
alterigen .

Kindern , die ebenfalls ohne Aussicht waren » am Rhein¬
ufer damit , Steine auf dem Wasser tanzen zu lassen. Das Mädchen
fiel dabei plötzlich kopfüber in den hochgehenden Rhein , der %s
rasch mit sich führte . Friseur Clos, der seinen Hund „Achilles"
zuvor im Rhein verschiedenemale hatte apportieren lassen, kam
auf das Geschrei der Kinder alsbald zur Unfallstelle urid schickteden schon ermüdeten Hund nochmals dem treibenden Kinde nach.
Achilles folgte sofort, erfaßte auch das Kind , das nahe am Er¬
trinken war , sicher vorn an der Brust und schwamm mit seiner
Last gegen den Strom an das Ufer, wo Friseur Clos (der
übrigens auch Sanitätsmann der freiwilligen Feuerwehr ist) das
unversehrte Kind dem Hund, der Niemand sonst heranlieb , ab¬
nahm . Eine große Menschenmenge hatte das aufregende Schauspiel
verfolgt und zollte der glücklichen Rettung lauten Beifall . Die
tüchtige Leistung des „Achilles" ist nicht zum wenigsten der vor¬
züglichen Dressur Seitens seines Besitzers zu danken. Hunde mit
derartigen Leistungen sollten aber auch ganz oder zum Teil von
der Hundetaxe verschont sein . Zm französischen Hafen - und Bade¬

Teiephon-Nr . 86. 30 . Jahrgang .

ort Trouville wird ein Hund, der schon eine größere Anzahl von
Personen aus der Gefahr des Ertrinkens gerettet hat , auf Kosten
der Gemeinde unterhalten .

Ic . Forchheim (bei Karlsruhe ) , 24. Mai . Die gestern stattgehabte
Eemeinderatswahl ergab die Wahl des bisherigen Eemeinderats
Klein , des Heinrich Heil und des Heinrich Nagel . Die zwei Letzteren
sind neugewählt an Stelle der bisherigen Eemeinderäte Rimmels¬
pacher und Albert Landhäuser . Klein und Heil gehören der sozial¬
demokratischen, Nagel der demokratischen Partei an.

— Zöhlingen (A. Durlach) , 26. Mai . Herr Franz Oberle er¬
sucht uns mit Bezug auf die dem „Bad . Ldsb .

" entnommene Ver¬
öffentlichung in Nr . 235 unseres Blattes , folgende Berichtigung
aufzunehmen : 1. Es ist nicht wahr , daß ich in meinem früheren
Amte als Sparkassenrechner mir strafbare Handlungen zu schulden
kommen ließ . 2 . Es ist nicht wahr , daß ich . säumigen Zahlern
eine Abschlagszahlung doppelt abnahm . 3 . Es ist nicht wahr , daß
ich mir eine Unterschlagung im Amte zu schulden kommen ließ ,
noch weniger mir aus dem Sparkassendienst einen Vorteil zu
Nutzen gemacht habe. 4 . Es ist dagegen wahr , daß ich selbst gegen
eine Person , welche ähnliches unwahrer Weise über mich be¬
hauptete , das Strafverfahren wegen falscher Anschuldigung und
Erpressung eingeleitet habe und daß die notwendigen Erhebungen
im Gange sind .

-f- Eppingen , 25 . Mai . Bei dem am Sonntag den 22 . ds . Mts .
in Essenz stattgehabten Gesangswettstreit errang sich der hiesige Gesang¬
verein „Eintracht " unter seinem tüchtigen Dirigenten , Herrn Haupt¬
lehrer Brüstle , in der Klasse „Stadtoereine " einen Iu . Preis mit
Ehrenpreis mit dem Lied „An die Heimat" von Hugo Züngst .

A Heidelberg » 25. Mai . Großfürst Peter von Rußland mit
Gemahlin ist aus St . Petersburg zu längerem Aufenthalt hier
eingetroffen .

= ! Eberbach, 25. Mai . Der verstorbene Schreiuermeister Georg
Hager und dessen Schwester Marie haben die ehemaligen Lehrlinge
und späteren Gesellen des ersteren ohne Unterschied der Konfession
durch letztwillige Verfügung mit Legate« in diversen Beträgen von
100— 1200 Mrak bedacht . Diese Beträge wurden dieser Tage durch
den Testamentsvollstrecker an 18 solcher Vermächtnisnehmer im Ge¬
samtbeträge von nahezu 7000 Mart zur.Auszahlung gebracht,— Sichern , 26 . Mai . Ein um die . leidende Menschheit hochver¬
dienter Arzt , Geh. Rat Dr . Schule, Direktor der Heil - und Pflege¬
anstalt Zllena «, begeht in diesem Jahr seinen 70. Geburtstag . Aus
diesem Anlaß beabsichtigen seine vielen Freunde und Kollegen eine
Büste des Jubilars aus Bronze anfertigen zu lassen , die später Auf¬
stellung im Hose vor dem Hauptgebäude der Anstalt Jllenau finden
soll . Mit der Modellierung der Büste ist Professor Bolz -Karlsruhe
beauftragt worden.

Kehl , 27 . Mai . Der Rheinhafen war gestern vor¬
mittag der Schauplatz einer schrecklichen Szene . Das Lî jährige
Söhnchen des Schiffers Hofmanu auf Kahn „Joseph Stenz II "
hatte sich anscheinend zu nahe an den Rand des Schiffes gewagt ,
bekam das Uebergewicht und stürzte in die Fluten . Auf das
Hilfegeschrei des Kindes eilte die Mutter herbei , sprang , um
ihren Liebling zu retten , in das Wasser . Mutter und Kind ver¬
schwanden jedoch in der Tiefe , sodatz die sofort herbeigeeilten
Schiffer nichts mehr zur Rettung tun konnten . Die Leiche der
Mutter wurde nach einer Viertelstunde gelandet , die des Kindes
eine Stunde später . Der unglückliche Gatte wohnte während
des Unglücks der Fronleichnamsprozession in Kehl bei und fand
bei seiner Rückkehr feine Lieben tot in der Kajüte vor .

— Freiburg I. Br ., 27 . Mar . Im Alter von 81 Jahren ist gestern
in der Nacht Baron Georg von Oertzen, kaiserlicher Generalkonsul z. D . , ■
gestorben. Der Tod hat einem Leben ein Ende gesetzt, das Jahrzehnte :
lang reich war an äußeren Erlebnissen und bis in die letzten Tage ge- '

schienenen und Befriedigten starken Beifall und zeichnete ganz beson- 1
ders Herrn Brauer durch langanhaltende Anerkennungsbezeugungen !
aus . Mögen die ihm zu Terl gewordenen Ovationen den schwachen
Besuch des Konzertes etwas vergessen lassen.

& « *
Mit diesem Konzertabend hat sich Herr Professor Matter Petzet

offiziell von hier verabschiedet , um den ihm angetragenen Posten eines "
Leiters der Abteilung für Klaviersviel am Weimarer Grossst. Konser¬vatorium zu übernehmen. Am 10. Okt . 1866 in Breslau geboren /
machte Petzet seine musikalischen und technischen Studien unter Klef - '
sel in Augsburg , dann an der Münchener Musikschule unter Rhein - '
berger und Giehrl , und war später auch ein Schüler Hans »ort Bstlows
in Frankfurt . Nachdem er in mehreren amerikanischen Städten als
Klavierlehrer tätig war , ging er als ein Nachfolger Busonis an das
Konservatorium in Helsingsors und kam schließlich 1898 hierher , seit
welcher Zeit er als 1. Lehrer am Grossst . Konservatorium, als Konzert¬
spieler , Begleiter und Komponist von Liedern und Jnstrumentalwerkeneine reiche Tätigkeit entfaltete . Eip sinfonisches Tonstück , das Mottl
s. Zt . in einem Orchesterkonzert aufführte , wurde sehr beisällrg aus¬
genommen . Von seinem Auftreten im Konzcrtsaal hier sind noch in
bester Erinnerung die neun Beethoven -Abende , in denen ProfessorPeyet sämtliche 32 Sonaten des Meisters zu Gehör brachte, dann seine ,Mitwirkung in verschiedenen Kammermusikveranstaltungen und die
bei einem der Jubiläumskonzerte des hiesigen Konservatoriums durch

'
ihn erfolgte erstmalige Interpretation des F - moll -Konzertes von Xaver
SÄarwenka . Und wie hier , so wurde auch andcrorts (Leipzig, Mann - '
heim usw . » seine Konzerttätigkeit mit herzlichem Beifall und Würdig - ,ung seiner vortrefflichen pianistischen Eigenschaften ausgenommen .
Auch als Musikrefercnt war Petzet zeitweise tätig . Als Mensch wieals Musiker erfreute er sich hier einer allseitigen großen Achtung und
Beliebtheit , sodaß man im hiesigen Musikleben den Künstler nur un¬
gern vermissen wird.

Vermischtes.
Uü Nancy , 27 . Mai . Hier wurden zwei Studierende der

Chemie verhaftet unter der Anschuldigung , daß fie vor einigen
Tagen in Dijon gegen eine Halbweltdame einen Mordversuch
begangen hätten . Beide beteuern ihre Unschuld.

— London , 27 . Mai . ( Tel .) Nach hier eingetroffenen Bankier »
Depeschen soll sich die Meldung, daß der Milliardär Pierpont Morgan
einen Schlagansall erlitten habe , bestätigen.

OL . Rewyork , 26. Mai . Die Kometenausregung hat sich in den
Vereinigte « Staaten immer noch nicht wieder gxlegt. Aus .Gewrast».

Theater . Runft und Wissenschaft .
Wien , 27 . Mai . (Tel .) Die Elter « des Forschnngsreisenden

Fritsch«, von dem gemeldet wurde , daß er auf seiner Reise von In¬
dianer « ermordet worden sei, erhielten gestern von ihrem Sohn aus
Buenos Aires ein Kabel -Telegramm , worin er mitteilt , daß er sich
wohl befinde und zurzeit an dem amerikanischen Kongreß teilnehme .

Grotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
*x. Karlsruhe, 27 . Mai . Repertoiränderungen und

Absagen find an der Tagesordnung . Gestern, Sonntag , gab es eine
große Enttäuschung . Wer gegen 6 Uhr sich dem Theater -Vorplatz
näherte , sah eine eifrig diskutterende Menge , welche die be—rühmten
gelben Zettel umdrängte . „Wegen Absage von Hans Tänzler, " hieß
es da . „statt „Tttstan und Isolde " : „Der fliegende Holländer "." Die
Theaterbesucher waren von dieser Ueberraschung, die' ihnen der von
seiner Gastspielreise zurückkehrende Heldentenor nun bereitete ,
recht wenig entzückt und man kann sich den Aerger der besonders von
auswärts gekommenen „Tristan "-Freunde lebhaft vorstellen. Eine
gewisse Entschädigung Lot Frau Rüsche - Endorf von Hannover ,
welche die ittsche Maid rasch mit Dalands Tochter vertauschte,deren großzügig behandelte Senta der Vorstellung erhebliches Interesse
zuführte . Sie stellte zwar nicht, wie kürzlich ihre Kölner Kollegin ,Frau Demrery , die Ballade unmittelbar in den Vordergrund — eine
Auffassung, die jedenfalls viel Richtigkeit für sich hat —, sondern wuchs
erst förmlich in den Holländer -Wahn hinein . Die höchste Steigerung
legte fie daher zuletzt im Duett an und erzielte damit , daß der Hörerin gespanntester Aufmerksamkeit blieb . Wie so ihr Spiel Routine
und eminente Ausdrucksfähigkeit aufwies , war auch die gesangliche
Leistung, die auf einer vorzüglichen Sttmmbildung beruht , überragend .
Der kraftvolle Sopran , dessen scharfes Klingen in der Höhenlage
allerdings auffiel , findet eine außerordentlich kunstvolle Behandlung ,
oie Schattierungen in jeder Form zuläßt . Das Publikum zeichnete den'
Gast durch starken Beifall ans . In der übrigen Besetzung der Oper
hatte sich nichts geändett .

— Karlsruhe , 27 . Mai . Die Erstaufführung der Oper „Madame
Butterfly " von Puccini ist auf Dienstag den 31 . Mai angesetzt.
Pnccini , der erfolgreichste der neueren italienischen Komponisten , hat
uit diesem Atzr^ imSpässahr 1908/9 341 Aufführungen an deutschen

Bühnen erreicht; er stand damit nach d 'Alberts „Tiefland " mit 647
Aufführungen , Vizets „Carmen " mit 452 Aufführungen und Wagners
„Lohengrin " mit 409 Aufführungen an vierter Stelle . Mit des Kom¬
ponisten Erstlingswerk „Vohsine" wurde das hiesige Publikum vor
zwei Jahren bekannt gemacht ; es dürfte daher von besonderem In¬
teresse sein, dessen jüngste Opernkomposition, die dritte nach der hier
noch unbekannten „Toska"

, kennen zu lernen . Die Einstudierung der
„Madame Butterfly "

, der Liebestragödie einer Geisha mit einem
Marineleutnant , bot vermöge des japanischen Milieus des Stückes
dankbare Aufgaben für die dekorative und kostümliche Ausstattung .

Konzert Max Brauer .
— Karlsruhe , 27. Mai . Eine kleine Anzahl von Musikliebcnden

fand sich am Mittwoch abend zu dem von Max Brauer veranstalteten
Musik - Abend im Eintrachtsaale ein . Sonderbar , daß diese in¬
teressante musikalische Veranstaltung nicht mehr Hörer angelockt hat !
Kamen doch gleich zu Anfang zwei Mozartsche Werke zu Gehör , die
wohl nicht oft, hier vielleicht noch gar nicht , zur Aufführung gelangten .Das Divertimento III . für 2 Klarinetten und Fagott ist durch seine
Klangwirkung und Stimmführung , die natürliche Erfindung der
vielen Themen ein interessantes und schönes Werk, das von den
Herren Kammermusiker Klupp, Hofmusiker Spranger und Berbig in
schönster Weise interpretiert wurde, wie auch die genannten Herrendie Begleitung zu den folgenden zwei Kanzonetten für zwei Sopran -
und erne Baßstimme trefflich durchführten. Mit Ausnahme von
kleinen Schwankungen wurden diese beiden Kanzonetten , deren musika¬
lische Schönheiten uns stets entzücken werden, von Frau Olga Klupp-
Fischer, Frau Frieda Goldschmidt und Herrn Hofopernsänger Eduard
Schüller recht gut und ansprechend gesungen. Den zweiten Teil des
Programms bildeten Kompositionen von Max Brauer , Hofkirchen¬
musikdirektor und Dirigent des hiesigen Bachvereins . Seine Werke
kennzeichnen den Meister des Stils , der Form . Die Suite für Klavier
und Vwline in I) ist .recht lebendig und abwechslungsreich, — dem
Klavier ist vielleicht etwas zu viel zugedacht , und wurde von den
Zerren Professor Walter Petzet und Kammermusiker Karl Bühlmannt gezeichnet zum Vortrag gebracht . Die Herren Hosmusiker Suttner ,
lä >' ich eck, Sorns und Gebhardt spielten „Durch Wald und Flur "

, Jn -
, ch :duktton und Rondino für 4 Hörner ebenfalls sehr gut , obwohl die
Komposition selbst nicht den gleichen Anklang finden konrrte wie die
vorher gespielte Suite oder die nachher vorgetragenen 3 Frauenchöre
mit Klavierbegleitung „Frühling " , „ Gestillte Sehnsucht" und „Kanon ",
welche dem Komponisten prächtig gelungen sind und deren Wiedergabe
durch ernen Chor geladener Damen und Herrn Prof . Petzet alles Lob
verdient. . Sämtlichen Mitwirkenden spendete,der kleine Kreis der Er » '



segnet blieb durch einen frisch sprudelten Quell verinnerlichter Da-
.feinsfreui * . Barn Georg von Oertzen war am 2. Februar 1829 aufSchloß Brunn geboren. Nach Vollendung der Hochschulstudien war ernach kurzer Militärzeit Eesandtschafts - Attache , dann Kammerherr ,später kaiserlicher Konsul in Marseille und kaiserlicher Generalkonsulin Christiama . Vor 18 Jahren ließ sich Georg von Oertzen in Freiburgnieder , um sich hier ganz seiner geliebten Dichtkunst zu widmen , der erbis zu seinem Ende huldigte . In den letzten Jahren find noch etwa8 Werke aus der Feder des geistreichen Mannes erschienen, der schon1861 seine ersten Gedichte in die Welt geschickt und seitdem eine großeFülle poetischer Werke hatte folgen lassen. „Greift nur hinein " —der Titel einer seiner Bücher, weist aus die Leichtigkeit hin , mit derGeorg von Oertzen seine Stoffe entdeckte, die er in künstlerische Formbrachte.

ltz Pforzheim , 27. Mai . Der badische tzauptverein der GustavAdolf-Stiftung feiert am 12. und 13 . Juli dahier sein Landessest.
Unwetter und Erdbeben.

i= i Mannheim , 27. Mai . Die Fra » des Metalldrückers
Max Bogel wurde gestern mittag wahrend des Gewitters voneinem Blitzschlag getroffen. Der Frau wurden hierbei die Klei¬der vom Leibe gerissen und verbrannt, sie selbst kam wunder¬barer Weise nur mit einigen Brandwunden auf der Brust undeiner leichten Betäubung davon. Der ihr zur Seite gehendeMann blieb unversehrt .

<= > IIu$ der Pfalz , 27. Mai . In Mundenheim wurdenetwa 30 zur Straßenbeleuchtung dienende elektrische Glüh¬birnen durch Blitzschlag zerstört. In der Pfalz war das Ee-' witter von starkem Hagelschlag begleitet. Stellenweise fielendie Schlotzen in der Größe von Taubeneiern.
— Straßburg i. Elf . 27. Mai . (Tel .) Das Erdbeben vom Morgendes 26 . Mai hat nach den bisher der Kaiserlichen Hauptstation für Erd¬bebenforschung in Straßburg i . Eis . vorliegenden Nachrichten eine sehrweite Verbreitung gehabt. Die nördlichsten Punkte , an denen das Be¬ben noch ganz deutlich verspürt wurde , sind neben Straßburg mitseinen Vororten Bischheim und Rupprechtsau die Orte Bendenheim undBaffelnheim . Im ganzen Oberelsaß und an den Abhängen der Vogesenund des Schwarzwaldes ist die Wirkung so heftig gewesen, daß siemindestens dem Grade fünf der zehnteiligen Stärkeskala gleichzusehenist . Die größte Stärke entwickelte das Beben im Sundgau , wo ausiDannerkirch, Altmünsterol , Altkirch und anderen Orten Erschütterungen' vom Stärkegrabe sechs angegeben werden. Aus der Schweiz liegt,bisher nur die Meldung aus Bern vor, daß fast die ganze Schweizer' Hochebene erschüttert worden ist . Den Ausgangspunkt der Bewegung

,hat mau wohl im nördlichen Jura zu suchen . Dafür spricht auch derUmstand, daß im Sundgau und in Oberelsatz zwei Stöße bemerkt wor¬den sind . Die Kaiserliche Hauptstation ist für weitere Nachrichtendankbar.

Letzte Telegramme
der „BadischenPresse".

E. = i Berlin , 27. Mai . Der Kaiser leidet an einem Karfunkel in derGegend des rechten Handgelenkes und ist daher gezwungen, die Handzu schonen .
hd Wien, 27 . Mai . Heber den bevorstehenden Besuch Kai¬

ser Wilhelms in Wien berichtet die „Neue Freie Presse" vonwohlinformierter Seite , es sei nicht richtig , daß Kaiser Wilhelmzum Geburtstage Kaiser Franz Josefs in Wien eintreffenwerde . Er werde vielmehr feine Gratulation nachträglich über¬bringen. Kaiser Wilhelm begibt sich nach Schluß der deutsche «Manöver zum Erzherzog Friedrich und wird auf der Hin- oder
Rückreise zwei Tage in Schöubrunn verbringen. Auf dem Pro¬gramm des Kaisers steht vorläufig nur der Besuch der Jagd¬ausstellung. Der Besuch werde gegen den 2v. September patt-finden.

Das Schicksal der preußische « Wahlrechtsvorlage .=a Berlin , 27. Mai . Die heutige Sitzung des Abgeordneten¬hauses ist sehr stark besucht . Das Haus ist voll besetzt . Am Regie -rungstisch Ministerprästdent v . Bethmann -Hollweg und der Ministerdes Innern von Moltke.
Auf der Tagesordnung steht die Beratung der vom Herrenhausin abgeänderter Fassung zurückgegebenen Wahlrechtsvorlage .Es liegt eine Reihe Abänderungsanträge vor .Die Konservativen beantragen , daß die Drittelungsbezirkenicht mehr als 5000 Einwohner umfassen sollen. DasHerrenhaus hattebeschlossen : „nicht mehr als 20 00»". Ferner beantragen die Konser¬vativen bei der Maximierung in den Gemeinden , daß die Steuerzu -schläge nicht eingerechnet und die vom Herrenhaus eingefügten Be -

. stimmungen über die Knlturtriiger gestrichen werden .Das Zentrum beantragte die Wiederherstellung der Fassungdes Abgeordnetenhauses .
Die Ratioaalliberalen beantragen die Wiederherstellungder direkten Wahl , die Einführung der Fristwahl und die Versetzungder Sv Jahre alten Einwohner , die 2700 Ji Einkommen versteuern,in die 2. Klaffe.
Ministerpräsident von Bethmann - Hollweg gibt zu Be¬ginn der Sitzung die Erklärung ab . daß die Anträge der Kon¬servativen von Richthofen betr . die Maximierung und die Strei¬chung der Kulturträger , sowie des Zentrums auf Wiederherstellungder Beschlüsse des Abgeordnetenhauses und der Nationalliberalen

towu, Florida , wird berichtet, daß dort zwei Leute beim Anblick desKometen in eine derartige Aufregung versetzt wurden , daß sie tot zuBoden fielen . In New-Jersey wurde ein Mann , der den Kometenerblickte, irrfinnig und mußte , da er Tobsuchtsanfälle bekam, in eine
Irrenanstalt überführt werden .

Paris , 27. Mai . Aus Colombe-Befchar wird gerücht¬weise gemeldet, daß ein Berberhäuptling mit etwa 580 Bewaff¬neten aus Timbuktu in der Gegend der Oase Tafilelt eingetrof-
seu sei, um sich den aufständischen Marabouts anzuschließen.Die Militärbehörde werde unverweilt entsprechende'

Maßnah¬men treffen. *

NngliicksfaUe .
— Zehlendorf bei Berlin , 27. Mai . (Tel .) Heute nacht 5412 Uhrstieß vor dem Hauptportal des botanischen Gartens in Dahlem einMarktwagen von Potsdam mit einer Autodroschke aus Zehlendorf zu¬sammen. Der Chauffeur der Autodroschke wurde von der Deichsel desWagens auf die Brust getroffen und war sofort tot.

— Munster i . T . , 27 . Mai . (Tel .) Bei dem gestrigen Fronleichnams -
schieße« wurde dem 40jährigen verheirateten Schreiner Glöckner durcheinen explodierenden Mörser das linke Bein abgerissen und der Unter¬leib vollständig aufgerissen. Der Verletzte starb kurz nach seiner Ein -
liefernng in das Höchster Krankenhaus .

333 Innsbruck, 27. Mai . (Tel .) In der Ortschaft Lans fuhr
gestern abend ein Automobil an einer Kurve gegen ein Bauern¬
haus. Der vor dem Hause sitzende Eigentümer wurde getötet.Die Insasse« des Automobils wurden verletzt, darunter zwei
schwer . Das Unglück geschah angeblich , weil die Bremse ver¬
sagte .

Das Schiffsunglück bei Calais .
tut Calais , 27. Mai . (Tel .) Der Marinemknister ist heuteNacht 1 Uhr 20 hier augekommeu und am Bahnhof vom Präfektenrmd dem Bürgermeister empfangen worden . Der Minister trat

»och in der Nacht die Ausfahrt zu der llnfallstelle des Untersee¬bootes „Pluoiose " an . Das Boot liegt noch in derselben Lage wie
gestern nach dem Unfall . Es gelang , Ketten durch die Rettungs¬ringe des Bootes zu bringen . Das Fahrzeug konnte indeß wegey
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auf Einführung der geheimen Wahl unannehmbar seien . Er bemerktim Anschlüsse hieran , daß, wenn das Abgeordnetenhaus außerstandesei, die Herrenhausbeschlüsse zur Grundlage seiner Entscheidung zuwachen, er leinen Ausweg sehe, um mit derVorlage zu einem positivenErgebnis zu kommen . (Lebhafte Unruhe .)

Abg. Heydebeand (kons.) Dem Zentrumsantrag auf Wieder¬
herstellung der Beschlüsse des Abgeordnetenhauses können wir nichtzustimmeu. Wir wollen dem Herrenhaus « entgrgenkommen und
stimmen daher auch gegen die nationalliberalen Anträge . Unser«
eigenen Anträge sind von der Absicht geleitet , dem Hrrrenhausr «nt -
gegenzukommen. (Sehr richtig rechts, Unruhe links .) Die Steuerfoe -
derung und alle damit zusammenhängenden Fragen sind von der
Rücksicht geleitet , den Einfluß der ganz großen Vermögen auszuschal¬ten oder zu beschränken . Die Herrenhausbeschlüsse verfolgen indessenin der Drittelungsfrage eine andere Tendenz . Wir können ihnen im
Interesse des Mittelstandes nicht beitreten . Wir würden es bedauern ,wenn an der Drittelungsfrage das Gesetz scheitern sollte. Wir habenweiter Entgegenkommen gezeigt, namentlich durch den Verzicht auf die
uns prinzipiell nach wie vor als zweckdienlich erscheinende öffentliche
Wahl .

Ministerpräsident von Bethmann - Hollweg führte hierausaus : Die Regierung hat sich nur unter große» Bedenken mit der in¬
direkten Wahl einoerftanden erklärt . Es war nun erwünscht und not¬
wendig. di« Unstimmigkeiten bei der Abteilnngswahl ansznmerzen und
etwas solides zu schaffen . Die Regierung erkennt dankbar an , daß die
Konservativen und in gewifier Richtung auch das Zentrum auf eine
Reihe von Wünschen verzichtet haben , um ein postttves Ergebnis zuermöglichen. Aber auch die Regierung hat großes Entgegenkommengezeigt. Wenn sie zur Sicherung des Prinzips des abgeftuften Wahlrechts nun eine andere Regelung der Drittelungsfrage für notwendighält und wenn die Regierung in dieser Richtung im Herrenhaus ihre
ausdrückliche Stellung gezeichnet hat , so kann sie von dieser Positionnicht mehr weichen . Wir halten an unserer Stellungnahme fest, selbstauf die Gefahr hin , daß sich eine Mehrheit für ein positives Zustande¬kommen dieses Gesetzes nicht finden wird .

Abg . Herold (Ztr .) Die geheime Wahl betrachten wir als eine
Verbesserung, da sie aber in Bübindung mit der direkten Wahl un¬
möglich zu erreichen ist, scheint der Antrag der Rattonalliberaleu
nicht ernstlich gemeint . Die Drittelung in den llrwahlbezirken hat
sich seit 20 Jahre » bewährt trotz der gegen uns gerichteten Vorwürfeund Verdächtigungen . Wir werden nicht aushören , an der Ver¬
besserung des bestehenden Wahlrechts mitzuarbeiten . Die Fortent
Wickelung darf jedenfalls nicht bureaulratisch sein.

Abg . Friedberg (ntl .) : Die Drittelung in den llrwahl¬
bezirken ist unhaltbar . Selbst ohne dem Mittelstand viel zu
nützen wird ste namentlich von der Jndnstrie des Westens ge¬radezu als -Entrechtung empfunden. Der etwa zutage tretenden
plutokratifchen Tendenz sollte durch unsere Anträge entgegen!
gewirkt werden . Das Herrenhaus und der Ministerpräsident verdienen Anerkennung. Auch wir werden an der Verbesserung des
Wahlrechts Mitarbeiten . Die geheime und dirette Wahl muß das
Endziel fein . Der Redner verbreitete sich dann über die Anträgeseiner Partei und betonte , die Ausrechterhaltung des AntragesSchorlemer wäre das Minimum , nicht aber in Verbindung mitder Maximierung .

Nachdem das Abgeordnetenhaus sämtliche Abändernngs-anträge zu § 6 der Wahlrechtsvorlage (Drittelungsbezirke)und sodann gegen die Stimmen der Nationalliberalen und
Freikonservativen den 8 6 selbst abgelehnt hatte, erklärte der
Ministerpräsident namens der Staatsregie -r « ng . daß sie auf Weiterberatung des Gesetz¬entwurfes keinenWertmehrlege .

Darauf wurde die Sitzung geschloffen.
’* Die Zurückziehung der Wahlrechtsvorlage Seitens der preußi¬

schen Regierung wird im ganzen Reiche von den Liberalen aller
Schattierungen mit Genugtuung begrüßt werden . Denn wenn damit
zur Stunde auch hinsichtlich des „elendsten aller Wahlsysteme" in
Preußen alles beim alten blieb , so haben Junker und Klerikale doch
nicht durch Schaffung eines neuen volksfeindlichen Gesetzes ander¬
weitige liberale Bestrebungen auf lange Zeit hinaus hemmen können.Und das wäre die nächste Folge der Annahme dieses vom Zentrum
und Konservativen in ihrer höchst bedenklichen Verbrüderung ge¬
schaffenen Gesetzes gewesen . Zugleich aber hat sich gezeigt, daß selbst
bei einer durch dqs jetzig« Wahlrecht bedingten zahlenmäßigen Mehr¬
heit der Reaktion die preutz . Regierung es doch nicht für klug hält , der
im ganzen übrigen Volke herrschenden scharfen Abneigung zum Trotz
ein Gesetz zu bestätigen, das in seiner ganzen Gestaltung von einsei¬
tigster Partei - und Jnteressenpolitik dittiert erschien . Es ist darum
auch zu begrüßen , daß die Nationalliberalen die Zeichen dee Zeit ver¬
standen und sich nicht noch einmal von den Konservativen ins Schlepp¬
tau nehmen ließen, sondern entschlossen dem Vordringen des reak¬
tionären Geistes, wie er aus dieser Eesetzesvorlage sprach , Widerstand
leisteten.

Mit dieser Haltung der Parteien stimmt auch überein , was uns
ein Drahtbericht aus Köln als bedeutsame Auslassung der »Köln .

Ztg ." meldet , die heute mittag , noch vor dem endgültigen Ausgangder Wahlre chtsangelegenheit , schrieb :
„Wenn es im nationalliberalen Lager eine Richtung gab,die einer persönlichen Haltung nicht abgeneigt war, und gerneetwas Positives zustande gebracht hätte, so haben die konser¬vativen Anträge diese Bestrebungen vereitelt. Deren ganz«Tendenz zeigt aufs deutlichste, daß die Konservativen nicht aufdie schwache Brücke treten wollen, welche Herr von Schorlemer

gebaut, und daß sie es vorziehen, weiter mit dem Zentrum zu¬
sammenzugehen . Herr von Heqdebrandt hat über Herrn von.Schorlemer gesiegt und die Konservativen werden jetzt aller
Wahrscheinlichkeit nach zusammen mit dem Zentrum das Gesetz
nach den konservativen Anträgen annehmen, die sich den Zent-
rumswünschen in Bezug auf die Drittelung erheblich näher«.Die Freundschaft zum Zentrum war und ist den Konservative,von größerer Bedeutung als ihre Stellung zu öen anderen Par."teien und als zur Regierung. Ob sich die konservative Taktik
auf die Dauer als richtig oder als falsch Herausstellen wird ,jedenfalls hat sie das Gute gehabt, daß sie die Lage klärt. Der
schwarz-blaue Block, der im Herrenhause einige seiner Ecken undKanten abgeschliffen hatte, steht wieder in alter Starrheit da
und damit ruft er die Gegenbildung hervor . Am Erfreulich¬
sten aber ist, daß nu « die Rattonalliberaleu vor¬
aussichtlich geschlossen auftreten werden , denn das
Schlimmste , was der Partei widerfahren konnte , wäre eine
Trennung bei der Abstimmnnggewesen, die überall, bei Freundund Feind, den schlechtesten Eindruck gemacht haben würde .Bei dem Gegensatz, der zwischen den nationalliberalen und
konservativen Anträgen deutlich hervortritt, muß aber vonallen nationalliberalen Abgeordneten eine scharfe Partei¬
disziplin und strengste Einheitlichkeit verlangt werden .

"
Der Verlauf der heutigen Abstimmung hat gezeigt, daßdie Nationalliberalen diesen auf sie gestellten Erwartungenvoll entsprochen habe».

Weitere « Text (u. a. Residenz, Versammlungen u. Kongresse)
stehe Seite 3, 4, 6 , «nd 7. -WH

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u . Hydrogr .Die gestern über Nordosteuropa erschienene Depression ist in dieOstsee herein gezogen und hat den hohen Druck nach dem äußerstenWesten Europas verdrängt . Mitteleuropa steht unter der Wechsel¬wirkung hohen und niedrigen Luftdruckes, weshalb im Binnenlandmeist veränderliches Wetter herrscht. In Süddeutschland » wo heutewieder flache Minima zu erkennen sind , ist am Morgen stellenweiseGewitterregen gefallen . Die Temperaturen sind im Osten etwas ge¬stiegen, sonst haben sie sich nur wenig verändeA . Voraussichtlich wirdder hohe Druck seinen Einfluß für unwr Gebiet verlieren ; es ist des¬halb vorwiegend trübes Wetter mit Gewitterregen und vorerst wenigveränderten Temperaturverhältniffen zu erwarten .
Wtttrrungsoeobuchriulgc » der Meteorolog . Stativ « Karlsruhe .

Mai
äanm, Itm ,

in c. Feucht , Feuchtigkeit
in SStoj, Wind Himmel

26. Nachts 9" U. 751 .0 16.0 11 .1 82 NO bedeckt27. Mrgs. 7“ U. 751 .6 13 .5 9.5 83 SW wolkig27. Mit . 2* U. 748.7 17.8 9.3 61 m bedeckt

darauffolgend«! Nacht 11,7.
Metternachrtchte» ans dem Süd«» vom 27. Mai stütz:

Lugano halbbedeckt 16 ". Biarritz Nebel 12 °, Perpignan bedeckt 14 °,Nizza wolkig 16 ®, Triest bedeckt 16 °, Florenz bedeckt 16 °, Rom

Spielpla « des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe .
Samstag , 28 . : A. 61. „Wallenstein", dramatisches Gedicht vonSchiller . , Wallensteins Lager ", in 1 A. . Die Piccolomini ", m 4 SU7 bis gegen >< 11 .
Sonntag , 29. : B 64. „Lakme", Oper in 3 A . von Delibes .bis gegen >410.
Montag SO . : A 63 : „Wallenstein ", dramatisches Gedicht v.Schiller . 2. Teil : „Wallensteins Tod", in 5 Akten. 7—%10 Uhr .
Dienstag , 31 . : 43 . Vorst , auß . Ab. Zum erstenmal : „Madame

Butterfly ", Tragödie einer Japanerin , Musik von Puccini . ys8—s/ao Uhr.
Donnerstag , 2. Juni : A 64. : „Tiefland " Musikdrama in einem

Vorspiel und 3 A. v. d'Mbert . Y28—nach % 10 Uhr .
Freitag , 3. : C 63. Zum erstenmal : „Das Glück im Winkel ",Schauspiel in 3 A. v. Hermann Sudermann . Y-8—geg. 10 Uhr .
Samstag , 4. : B 63. „Der dunkle Punkt "

, Lustspiel in 3 A.v- Kadelburg und Presber . (48- nach y210 Uhr .
Sonntag , 5 . : C 62 : „Don Juan ", große Oper in 2 A. v.Mozart . ys7—%10 Uhr .
Montag , 6. : B 65 : „Husarenfieber ", Lustspiel in 4 A . v.Kadelburg und Skowronnek. y28— >410 Uhr.

St . Moritz Dorf Engadin
Ma, <a c PAcihntol eröffnet 1909 , mod . Comfort , Familienhotel , gr.llCUva rUalllUlCl Cafe-Hest . , Aussch . Münch , und Pilsen Bier.

And . ßarugg .4983a .l2 .1
Mangels an dem nötigen Material noch nicht gehoben werden .Man erwartet aus Cherbourg Hilfsmaterial , das aber nicht vorheute Nachmittag ankommen dürfte . Zwei Torpedoboote befinden
sich an der llnfallstelle .

bd London, 27 . Mai . (Tel .) „Daily Chronicle " veröffentlicht ein
Interview mit dem Kapitän Hancock des Dampfers „Empreß "

, der
nach dem Unfall die Passagiere des „Pas de Calais " nach Dover
brachte. Kapitän Hancock erklärte : Es ist dies einer der llnfälle , mit
welchen man bei den Unterseeboten rechnen mutz . Der „Pas de Calais "
verfolgte seine normale Route , die, wie auch die Stunde der Abfahrtunserer Schiffe von Calais und unsere Ankunft dortselbst den Schiffs -
Autoritäten genau bekannt sind . Auch die Offiziere des verunglücktenUnterseebootes müssen diese Zeiten genau gekannt haben .

Ern Passagier , namens Wellcome, erklärte nach seiner Ankunft inLondon : Nach dem Unfall , habe ich eine große Quantität Naphta aufdem Wasser schwimmen sehen . Das Unterseeboot kam mit seiner Spitzeaus dem Wasser heraus in einem Winkel von 35 Grad . Ich sah sofort,daß das Boot bedeutende und schwere Havarie erlitten haben mußte .Es schwammen auch Holzstücke aus dem Wasser. Ich habe keine Per¬sonen an Bord des Bootes gesehen und es war auch kein Schrei zuhören . Die Passagiere des „Pas de Calais " befanden sich in furcht¬barer Aufregung , da der Unfall ganz unerwartet kam.
An Bord des „Empreß" wurde bei der Ueberfahrt eine Sammlungveranstaltet zu Gunsten der Opfer der Katastrophe oder ihrer Hiuter -bliebenen . Die Sammlung ergab einen bedeutenden Betrag . Die

Katastrophe hat in London großes Aufsehen erregt . Die Exttablättermit der Unglücksbotschaft fanden reißenden Absatz . Die englischenBlätter bringen lange Beileids -Artikel . König Georg richtete an denPräsidenten Fallisres ein Beileids -Telegramm . Auch der französischeBotschafter erhielt eine große Anzahl Beileids -Bezeugungen .
— Paris , 27 . Mai . (Tel ) . Ein Seeoffizier teilte einem Inter¬viewer mit , daß dem „Pluviofe "

schon bei früheren Fährte «wiederholt llnfälle zugestoßen seien. Bei seiner ersten Reise vonCherbourg nach Calais habe er ein leichtes Leck erlitten und erstvor kurzem , am 3. März , habe er eine neue Havarie erfahrenDer Erbauer des "Pluviose "
, Ingenieur Laobeuf , erklärt in denBlättern , er habe sich stets dagegen ausgesprochen, daß in einem

Hafen , wie Calais , eine Unterseestatio « errichtet werde, da daselbstder ständige Postdampsrrverkehr die llebungen äußerst gefahrvollgestalte. Er habe wiederholt diesbezügliche Befürchtungen ge --
äußert , sei aber leider nicht gehört worden .Die gesamte Presse gibt der tiefen Trauer über die Kata - ,strophe Ausdruck und schreibt : Ganz Frankreich sei schmerzlich vondiesem neuen Unglück erschüttert, das an das tragische Ende zweieranderer französischer Unterseeboote, des „Farfadet " und des
„Lutin ", erinnert , die gleichfalls mit ihrer gesamten Mannschaftzu Grunde gegangen sind .

Die Cholera .
P . Petersburg , 27 . Mai . (Privattel .) Die Befürchtungen , daßmit Eintritt der wärmeren Jahreszeit die Cholera au Ausbreitunggewinnen wird , haben sich in unheimlicher Weise verwirklicht .In Petersburg , Moskau , Kiew, Jekateeiuoslaw und Charkow wütetdie Seuche. In Jekattinoslaw sind gestern allein 14 Personen anCholera gestorben.
«= Petersburg. 27. Mai . (Tel .) Die Städte Kiew undJekaterinoslaw wurden für choleraverseucht erklärt . ,

- lns dem gewerblichen Leber ».
— Freiburg , 27 . Mai . Znm Schuhmacherstreik wird berichtet :Am Mittwoch war die Streikkommission bei dem Obermeister derSchuhmacherinnung und erklärte , daß die Gehilfe« die Arbeit be»diugungslos wieder aufnehmen würden , wenn die Meister sich ver¬pflichteten, die streikenden Gehilfen wieder einzustellen. Dieser Be-dingungen können laut „Frb . Ztg .

" die Meister jedoch nur insoweitentsprechen, als Bedarf an weiteren Gehilfen vorhanden ist .M Brüssel, 27. Mai . (Privattel .) Die Ausstandsbewegung de»
belgischen Bergarbeiter nimmt trotz aller Zwischenfälle ab. Erster »nahmen in mehreren Bezirken 1500 Ausständische die Arbeit miede«auf . In Jemappes beschlossen 2000 Bergarbeiter , am Montag di«Arbeit wieder aufzunehwen. In einigen anderen Orten wurde dage¬gen die Fortsetzung des Ausftaudes beschlossen, so daß 6—7000 Au»,ständige übrig bleiben , welche die Entscheidung des nationalen Kon¬gresses abwarfen wollen.
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Aus der Residenz.
Karlsruhe , 27. Mai.

lehnt « de« Anspruch mit der Begründung ab : die Kläger Hütten nicht
bewiesen, daß Pataud und Brugnier sich von anderen Beweggründen

, hatten leiten lassen, als von der Absicht, die Interessen ihrer Gewerk-
- Todesfall . Im Alter von fast 81 Jahren ist vergangene Nacht I

3„ Mtzen .
Hektoratssekretär, Hauptlehrer a . D . Andreas Sickinger gestorben.
ü-ber 3V Jahre war der Entschlafene als Lehrer an der hiesigen Bolks -
riulc und als Sekretär beim Volksschulrektorate tatrg . Seine Arbeit
L -er Schule und in der Schulverwaltung ist in mancher Hinsicht vor-
Mlich gewesen . Pflichttreue und Pflichteifer im Berufe gingen »hm |
u&ei

_
aII

^ m staMteU F ^ nwinkel hatte in diesem Jahre die Psarr .
klratie St . Joseph zum ersten Male ihre eigene Fronleichnams -

»rozession. Etwa 8V0 Personen , darunter etwa 200 Männer ,
nahmen an derselben teil , gewiß ein schönes Zeichen für die junge
Kirchengemeinde . Die erstellten Altäre waren auf das prächtigste
^ schmückt . , . I

$ Besuch aus Frankreich . Die Association des Citäs -Iardins de

France hat eine Abordnung von 8 Mitgliedern zum Studium »er |

! Aus den Nachbarländern .
— Kaiserslautern , 26 . Mai . Ein verheirateter Ingenieur an»

Mannheim und eine Kellnerin aus Falkenberg in Lothringen find in
einem Walde bei Dahn erschossen aufgefuuden worden . — Wegen
Wechselfälschung über 6500 M wurde dieser Tage in Straßbnrg der
45jährige Privatmann August Schilber aus Landstuhl auf Veran¬
lassung der Staatsanwaltschaft Zweibrücken verhaftet . Schirber , der
früher Direktor der Sickingerbranerei Landstuhl und dann Direktor der
Vereinigten Brauereien Landstuhl , Hemmingen und Metz war , hatte
zwei Wechsel auf den Namen der Bayerischen Bvauereigesellfchaft in
Kaiserslautern ausgestellt , sie mit dem Giro eines sehr gut gestellten
Arztes versehen und dann bei einem Zweibrücker Bankgeschäft zu dis -

AuSzug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebot «.

18. Mai : Julius Kämmerer von hier , Kellner hier , mit Ka¬
tharina Barth von Büchig.

Geburten :
14. Mai : Elijabetha Hortensia, Vater Hugo Gerfpach, Tape¬

zier ; Alice Wilhelmine , V . Wilhelm Lindner , Photograph .
15. Mai : Franz , Vater Johann Kreuzer, Schreiner ; Elsa Marie ,
V. Bonaventnra Jndlekofer , Bahnarbeiter . — 16 . Mai : Hubert
Emil Friedrich Wilhelm , SB. Wilhelm Doerrschenk , Verwaltung »
assistent. — 17. Mai : Anny, V . Johann Leuthner , Glaser ; Alma
Helena Rosa , V . Richard Bäck, Vizewachtmeister; Robert Anton ,
V . Robert Rabatt , Schlosser . — 18. Mai : Franz Max , V . Emil
Fäger , Stadttaglöhner ; LuiseEharlotte , V . Wilhelm Jrion , Heizer.
— 20 . Mai : Heinrich, V . Leo Reiter , Gasarbeiter .

Todesfälle :
23 . Mai : Freifrau Thekla von und zu Bodman , alt 70 Jahre ,Witwe des Oberleutnants Johann Leopold von und zu Bodman . — 24.Mai : Karl Hauck, Mechaniker. Ehemann , alt 27 Jahre .; Bernhard , alt

1 Monat 15 Tage , B . Franz Müller , Buchbinder: Karl Kornmüller ,Wirt , Ehemann , alt 35 Jahre ; Johanna Schwan , Dienstmädchen, ledig,alt 31 Jahre ; Karl Kökert, Ober-Ingenieur , Ehemann , alt 63 Jahre ;Adolf, alt 1 Monat 21 Tage, V. Wilhelm Schmidt, Hausdiener . — 25.Mai : Leopold Lutz. Oberschaffner a. D ., Witwer , alt 77 Jahre .

ßtadterweiterung und der öffentlichen Anlagen nach Karlsruhe ent - 1 kontteren versucht.
sandt. Die Herren werden heute und morgen hier weilen . Heute I — Karlinge « (Lothringen ) , 27. Mai . (Tel .) Auf Schacht V der
i&eitb treffen sich die Herren , die Gäste der Stadt find , mit den Mit - 1 „Saar - und Mofel-Bergwerksgesellschaft" in Merlenbach verunglückte«
Sietem des Stadtrats , zu einem gemütlichen Beisammensein im I gestern mittag Zwischen 11 und 12 llhr drei Bergleute durch nieder -
Stadtgatten . Morgen vormittag wird Herr Bürgermeister Dr . Paul I gehendes Gestein. Zw»i kamen mtt leichten Lerletzungen davon , der
jKit Herren einen Vortrag über die Stadterweiterung hallen . Daran I dritte wurde getötet , konnte aber bis gestern abend unter den Gesteins-
Ichließt sich eine Rundfahrt der Abordnung durch die Stadt und be- 1 Massen noch nicht hervorgezogen werden,
sonders die neueren Stadtteile unter Führung des Vorsitzenden des
Fremdenverkehrsvereins , Herrn Stadttals L. Kölsch.

e Von der Eisenbahn . Vom 1 . Juli ds . Is . ab tteten ver¬
schiedene Aenderungen der Eisenbahnsignalordnung vom 24 . Juni
M7 in Kraft die u . a . neben den bisher dreifarbigen Signalen
und Signallichtern jetzt als weitere 4 . Farbe die gelbe Farbe
einführen. Es gibt von jetzt ab also weiße , grüne , gelbe und rote
Farbsignale. Das gelbe Licht dient als Langsamfahrsignal und als
Haltstellungdes Hauptstgnalmastes anzeigendes Vorsignal . Auch Zugs -
ftgnale mit gelber Farbe werden eingeführt , so ist die bisherige
weiße Scheibe am Zugsanfang oder an den Seiten , welches die
llntersuchung der Telegraphen - oder Fernsprechleitnng anordnete
jetzt durch eine gelbe Scheibe ersetzt werden .

St .A . Zm Rheinhafen find im Monat April 164 (1909 :
306) Schiffe mit insgesamt 53 074 (92 463) Tonnen angekom¬
men und 160 (304) Schiffe mit insgesamt 14 490 (22 689) Ton¬
nen abgegangen .

P . Handelsverkehr mit Mexiko. Nach einer der Handelskammer
Karlsruhe zugegangenen Mitteilung wird der dem Kaiserlichen
Deutschen Konsulate in Mexiko zngeteilte Hcmdelssachverständige im
Aufträge des Auswärtigen Amtes Montag den 6 . Juni Mannheim
besuchen und für die am Handel mit Mexiko interessierten Firmen von
10—2 llhr in der Handelskammer Mannheim zu sprechen sein . Firmen ,
welche Interesse an der Besprechung haben , werden gebeten , dies der
Handelskammer Mannheim unverzüglich mitzuteilen , damit diese in
der Lage ist, den Zeitpunkt der Besprechung für jede einzelne Firma
festznlegen .

) : ( Deutscher Faktorenbund . Nach dem ausgegebenen Bericht für
1909/10 betrugen die ordentlichen Einnahmen einschließlich der Zinsen
82000 .50 Jl . An Unterstützungen (Invaliden , Witwen , Waisen , Sterbe¬
geld u . s. f. ) wurden 32 891 .10 <M verausgabt . Das Vermögen des
Bundes beträgt 270 437 .69 JL und hat eine Zunahme von 44 479 .30 JL
erfahren . Seit Bestehen des Bundes , 1897 wurde derselbe gegründet ,wurden für UnterstützHigen 140 964 .60 JL verausgabt , und zwar 14 300
JL, an Sterbegeld , 40 740 Jl , an Witwen, und Waisenunterstützung , an
Umzugsunterstützung 25 083 .60 Jl , an Invaliden Unterstützung 57 885 Jl .
Gestorben sind 22 Mitglieder . Als neuer Zweig wird im Jahre 1911 die
Stellenlosenunterstützung angegliedert .

§ Diebstahl. Vom 20 —24 . ds . kam aus einer unverschlossenen
Kühlhalle des städtischen Schlachthauses ein geschlachtetes Kalb , etwa
45 Kilogramm schwer , und das dazu gehörige Fell im Gesamtwerte
von 110 Jl abhanden . — In der Nacht zum 24 . ds . wurden einem
Hausburschen in der Oststadt 38 JL und eine silberne llhr im Werte
von 18 -4t gestohlen. — Vom 23 .—25 . stahl ein Unbekannter im Hause
Vlücherstratze 18 mittels Nachschlüssel aus einer Dachgaube 210 JL,
öffnet eine weitere Mansarde , erbrach eine Holzschatulle, in der aber
kein Bargeld aufbewahrt war . — In dem Hause Karlsstraße 49 erbrach
am 25 . ds . ein Unbekannter eine Mansarde , stahl einen Anzug,
Schuhe und 2 silberne Uhren im Gesamtwerte von 104 «4t .

§ Fahrräder wurden gestohlen: am 22 . ds . aus dem Hausgange
Kaiferstraße 213 ein gebrauchtes Dürkopp-Diana , kettenlos , Wert 80
Mark, am 24 . ds . M . Wilhelmstratze 13 ein älteres Eritzenerrad ,
Wert 60 Jl und Herrenstraße 12 ein außergewöhnlich großes , starkes
Rad , Styria -Modell 66, Wert 100 JL .

8 Verhaftungen . Wegen Versuch des Verbrechens gegen 8 218 ,wurde eine 29 Jahre alte Dienstmagd aus Dallwitz vorläufig festge
nommen. Weiter wurden verhaftet : zwei ledige Taglöhner , 42 und
43 Jahre alt , aus Baden -Baden bezw. von hier , weil sie ans einem
Lagerplatz einen Ballen Lumpen im Werte von 16 -4t stahlen , ein
15 Jahre alter Zwangszögling aus Heidelberg , der aus der Anstalt
entwichen war und am 24 . ds . M . in der Karlstraße ein Fahrrad ent¬
wendet hatte , ein 22 Jahre alter Taglöhner aus Teutfchneureut , der
seinem Bruder 300 °4t stahl. 270 -4t konnten noch beschlagnahmt
werden. Ein 17 Jahre altes Dienstmädchen aus Ettlingen , das ihrer
Dienstherrschaft in der Mattenstraße eine goldene Uhr , Ringe und
Bargeld im Gesamtbeträge von 268 JL gestohlen und ein« 32 Jahre
alte Steinhauerswitwe aus Herrenalb , die sich in einer Wirtschaft , wo
sie beschäftigt war , Fleisch und Schmuckgegenstände rechtswidttg an -
geeignet hatte , wurden ebenfalls festgenommen.

Erledigte Stelle « für Militäranwärter .
Zwei Schutzleute auf 1 . Juli 1910 nach Emmendingen , Stadtver¬

waltung . Probezeit 6 Monate . Anstellung während der Probezeit
auf 1 monatige , nach Ablauf derselben auf % jährige Kündigung . An¬
fangsgehalt 1200 Mark , Höchstgehalt 1800 Mark .

Aussergewöhnliches

Sonder-Angebot

iider-Strohlfe
Sehr praktisch in Farbe
Modernste Formen :: ::
Sehr schöne Garnituren

I

Mk 1 . 30

II III IV

7840

per
1 .80 2 . 80 3 . 80 stück.

Hut-
Magazin
Kaisers« . 125/127.

Wilh . Zeumer
Telephon No . 274 .

Sologesangs -Schule
Stimmbildung auf physiologischer Grundlage. Individuelle Behandlung .

Edler , voller Ton. Partien - und Liederstndram . Gesundschulung .
A. Herbold , Gesangspädagoge, Hirschstr. 32 B-

Sprechstunden 10— I Uhr . 6408

Hellgras-Versteigerung.
Die Stadtgeweinde Ettlingen läßt ihren diesjährigen Heu¬

graserwachs an Ort und Stelle wie folgt öffentlich versteigern :
Mittwoch de» 1. Juni 1910 , vormittags 8 Uhr:

Damm bei der Stärkefabrik , Eiswiesen , Hangwiesen . Hohen¬
wiesen . obere Zehntwiesen . Farrenwiesen und Neuwiesen .

Zusammenkunft beim Damm der früheren Stärkefabrik .
Nachmittags 3 Uhr :

Gernlein . Horberloch , Almendwiesen im Hägenich.
Freitag den 3 . Juni 1919 , vormittags 8 Uhr

Untere Zehntwiesen, verschiedene Lose Almendwiesen. Hirten -
wiesen. Weg von der Rastatterstraße zur Landstraße .

Zusammenkunft beim Staatsbahnhof -Uebergaug .
Samstag den 4. Juni 1919 , vormittags 8 Uhr

87 Lose Hagbruchwiesen.
Zusammenkunft bei Nr . 35 .
Ettlingen , den 24 . Mai 1910.

Der Semeinderat .
Dr. Hofner .

5098O.2.1

Müller .

Leid-

8re»Mr-Lmil>
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat Sr . K. H .
des Großherzogs von Baden.
Morgen Samstag abend

Zusammenkunft
im Vereinslokal

. Goldener Adler ".
Regimentskameraden stetswill¬

kommen. Der Vorstand .

Konkurs -
Versteigerung

Donnerstag den 2 . Juni , nach¬
mittags 3 llhr . wird das zur Kon-
kursmaffe des Drogisten Ludwig
Göppert in Gengenbach gehörende
Automobil mit 2 Zylinder

und 1 Stepneyrad
im Pfandlokal i Kaufhaus ) öffentlich
gegen Barzahlung versteigert .

Gengenbach , den 26 . Mai 1910,
Der Konkursverwalter:

2.1 W . Harter . 5110a

Morgen Samstag abends 8ff- Uhr
Monaro -De -sammlung im Lokal
„Prinz Karl ". Zahlreich. Erscheinen
erwünichi . Ehemalige Pioniere und
Angel,orige verwandter Waffen¬
gattungen willkommen.

Der Vorstand .Irin
Wilh. Hager«271

6.1
KARLSRUHE, Kaiserstraße 61 .

Wan verlange Preisliste A.

Unterzeichnete ? Atelier empfiehlt
sich für alle einschlägigen Arbeiten
der prompter Ausführung unter
billigster Berechnung ! — Dunkel¬
kammer steht zur Verfügung .
Atelier Albrecht ,

Yorkstratze 10. 7805,2,1

Gerichtszeitung .
£3 Freiburg , 25 . Mai . Ein Kalbfelldieb stand in dem Schlacht-

yausarbeiter Karl Schott von Lahr wegen Hehlerei vor der hiesigen
Strafkammer , mit ihm die E . Eehringer Ehefrau . Schott stahl der
Breisgauer Hautlager -Genossenschaft seit andetthalb Jahren an 300
Stuck Kalbfelle , die Woche durchschnittlich vier Stück, welche die Eeh -
ringer Ehefrau an einen Händler hier unter der Angabe absetzte , ihr
Mann , der Metzger ist, schlachte die Kälber . Schott gab ihr zwei
Mark für den Verkauf ; sie wußte sich, da Schott keine Kontrolle
hatte , am Verkauf auch zu entschädigen. Der Erlös aus dem Dieb '
stahl bettug zirka 3000 Mark , um welche die Genossenschaft gekürzt
wurde . Schott verstand das Manko der Kalbfelle bei den alle 14
Tage ftattfindenden Häuteversteigerungen dadurch zu verschlttern , daß
er die Fehlfelle von dem inzwischen neu eingegangenen Lager ersetzte ;
auf diese Weise konnte er die Diebstähle so lang « Zeit verbergen . Das
Geld vertrank der „treue Arbeiter "

, während seine Familie darben
mußte . Er wurde zu zwei Jahre « Gefängnis wegen Diebstahls und
die Eehttnger Ehefrau , welche den Verkauf der Felle zur Unterstützung
ihrer ebenfalls darbenden Familie unternahm , zu sechs Monaten Ge¬
fängnis roegen Hehlerei verutteilt .

= > Budapest, 26 . Mai . Nach zehntägiger Verhandlung wurde
gestern gegen den des mehrfachen Diebstahls , der versuchten vorsätz¬
lichen Tötuug an dem Wiener Privatier Reitz, der vorsätzlichen Tö¬
tung und des Raubes an dem Berliner Butterhändler Engel , sowie
wegen widernatürlicher Unzucht mit Reitz und dem Privatier Stute
in Frankfutt a . M . angeklagten serbischen Studenten Spaso Kraguje -
witsch das Urteil gefällt . Kragujewitfch wurde von der Anklage der
vorsätzlichen Tötung und des Raubes an Engel freigefprochen, der
übrigen verbrechen von den Geschworenen für schuldig erkannt und
unter Einrechnung von zwei Jahren Untersuchungshaft zu zwölfjäh¬
riger Zuchthausstrafe verurteilt .

— Patts , 25 . Mai . (Tel .) Zwei Bauunternehmer , deren Arbeiter
von dem Obmann der Gewerkschaft der Elektriker Pataud und dem
Sekretär dieser GewerkschaftBrugnier zum Ausftand aufgereizt worden
waren , strengten gegen beide eine Schadenersatzklage an . in der sie den
ihnen zugefügten Schaden mit 14 (WO Franks bezifferten. Das Gericht

Union Castle Line .
Regelmässige wöchentliche Dampfschiffahrt

von Hamburg
ohne Umladung , Zwischenhäfen anlaufend , nach

Süd - u . Ost -Afrika
Beförderung von Gütern und Passagieren nach Kapstadt , Dössel
Bay , Port Elisabeth (Algao Bay ), East London , Durban
(Natal ), Lonren $o Marques (Delagoa Bay ) , Belra und
Mauritius and von Passagieren auch nach Wosambique ,
Daressalam , Zanzibar , Tanga nnd Hombassa ( Kilindini ).
Ausserdem werden von London nnd Sonthampton jede Woche bezw .
Post- und Intermediate- and Extra-Dampfer expediert.

Nähere Auskunft wegen Fracht osw. erteilen:
die Expedienten der direkten Dampfer von Hamburg :

Suhr & Classen , Hamburg ,
ferner fftr Verladungen aber London : 5146a

Hugo & van Emmerik , Hamburg ,
sowie wegen Passage beide Firmen and in Karlsruhe :

Bruno Kossmann , Pr . Kern , Jos . Wilb . Roth .

WloApMrate
von Hüttig . Krügener , Kodak.
Goerz . Eruema »»« , Nette I , Voigt »
läuder . Wünsche . Zeitz, vezieben
Sie billigst durch die 13.7

Phols -HMlW t l ösch ,
3688 Hrrrenttrotzr - e».

Morgenstratze 33, 3 . Stock, ist ein
noch neues Herreurad m . Freilauf
billig zu verkaufe «. BL2270

Ein guterhaltener Sitz - « . Lieg
wage « billig zu verkaufen . SB***1

Veilcheutzttatze 17, 1 . Stock.
billig zu ver
kaufen . B -E

Blumenstr . st, Ouerbau , s .̂ st

Brudi
• Eier !

Beim EinkatteuI
ausiortierte , große
leicht angernickte

steier. Eier
klz. jM SM.

_ «WÄlni
Cb. Schäfer|

Erbpttnzenstr . 8
Telephon 310.

Grohe Ziehung 1. Juni .

BadifchelvvTH . Serienlose
Orrginallose 500 Mark ,

die unbedingt 1 . Juni gezog . werden /
Haupttr . bar 12000« Mk.

Mk. 24000, Mk . 12000 ,
Mk . 4800 , 2 X2400 Mk ., div . Mk. 600.
niederster 300 Mk . Prosp . gratis .

Ueberiingergeldlofe 3 Mk.
13 fort . Lose 36 Mk .

Haupttreffer 60000 Mk .
Mk. 20000.— , Mk. 10000 .—

6269 Geldgewinne , Vers.
C. Breitmeyer , Generalagent ,

Stuttgart . 5116a.2 .1

»36,1Karlsruhe , Kaiserstr ,
tiHiala

1 Ich suche
j für mein« 18fäl >rige Toch - j
I ter bei kleiner Familie oder j
! Witwe in gutem Hause

Aufnahme ,
wo derselben Gelegenheit
geboten ist . stch in alle « _
Zweigen der Haushaltung a ,
und Küche weiter auszn - Z
bUden. Liebevolle Behänd
lunq ». absoluter Fauritten
anschlutz Bedruäung . Gest . KV
Öffetten sub K . 8118 an ej
IIaasenstein & Vogler ,
A.-Ci ., Karlsrnhe . 7795

Streng reell . s
Fabrikant mitt . 30er,repräs ., >

circa M . 100 000 Vermag , nt .
eig .Haus u .sch.Geschäft, Eink .
12—15000 , lucht a . d . Weg
Lebensges .m .entspr .Vermög .,
mufik . u . Sinn f . Natur hat .
Anon . zweckl . , nur ernftg .
Off . m . Photogr . d . g . w . re -
tour . w . erb . unter W . 2087
an Haasenstein & Vogler, A .-
G„ Karlsruhe ._ 7695 .2,2

i 6d|i)iicrBcriijeitjtL
Erstklassige Lebens -. Un -

fall - . Kranken - und Sterbe - ftl
verstchernng vergibt g

Agenturen für |T
größere od.kl Bezirke |
bei hohen Bezüge « und E
gegen ganz mäßige Kautton . £
Sehr paffend und lohnend er
au« als Nebenbeschäftigung RS
für Kaufleute, pens. Beamte . E"
event . auch für energ . Damen . ^

Offerten unter Chtffre 0.
2354 G. an Haasenstein &
Vogler in Stuttgart . 5141a

Herrenfahrrad. 78is
gut erhalt . , mit Freilauf zuverkauf.

Grbvrinzenstr . 38 , Hth ., II.
LSeinfatz . neu , 110 Liter haltend.

billig zu verkaufen . B22279
Kavellenstratze 26 . 2. Stock , rechts .

Kleiderschrank . extra groß , 1 kl .
Plüschdiwan u . 1 4 eck. Tisch b»ll . zu
nerk. Leffiuastr . 33 . i . Hof . B-^ 3.2

Herd
gut erhalten , wegen Wegzug sof. zu
verkam . B222V3 Bürkunstr . 7, II:

Gut sit . Kfm. . Witwer, !
40er, ev . . mit schönem . e»g.
Geschäft , sucht tüchtiges , geb.
Frl . od . jg . Wtwe zwecks

kennen zu lernen . Ausfuhr !, j
Angebote mit Bild unter !
Chiffre A 4798 an Haasen¬
stein & Vogler A.-G . , Stutt¬
gart erbeten. i

Diskret , zugesichert u . ver¬
langt . 5137«

Schöner blauer Kinderwagen mit
Extrasitz , gut erhalten , sowie ein
schöner Sportwagen mit Gummi¬
reifen billig z« verkaufen. B22248

Rudolfsttatze 8 . 4 . Stock, links .

W !
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, " Don Hubert Maushagen .
WWtde « a» die Leute, die aus dem neuen, gewaltig großenlhsmtttzer Hauptbahnhof fortdampfen, darnach fragen, wie ihnenmm eigentlich die Stadt Chemnitz gefallen habe , fo würden sicwahrscheinlich den Frager sehr veämtzt ansehen , dann aber wohljäh nach der Brufttasche fahren, ein Kommissionsbuch heraus-ziehen mW zahlenmäßig festzustellen versuchen, was fie von derStadt halten zu müssen glauben. Denn es wird unter denen , dieChemnitz auf der Durchreise berühren, wenige geben, die nicht als

amerikanischer Einkäufer oder sonst ein in Geschäften dieser Jn -
dustriestadt verbundener Reisender ihren Fuß aus Chemnitzer Pfla¬ster setzen , und es werden wiederum wenige unter diesen sein,die nicht sagen müssen, die Stadt habe ihnen sehr gut gefallen.Aber es scheiut mir, daß es die Leser dieses Aufsatzes wenigerdarauf abgesehen haben, sich ein Bild von der Zufriedenheit des
Chemnitz verlassenden Geschäftsreisenden an der Hand von Export«nd Import -, Fabrikations - und Abfatzzifferu zu schaffen, als einenBegriff zu bekommen von diesem gewissen je ne eais quoi , dasman wohl auch den „Charakter " einer Stadt nennt, dem Geistdieser Industriestadt und ihrer Bewohner, an dem die geschilderteArt Fremder mit blinden Augen vorübergeht.Wer so im ersten Hinsehen seine Blicke über die unschönen,von einem Durcheinander nüchterner alter Häuschen und protzig -
wuchtiger Steinkasten eingegrenzten Straßen der alten Stadt hin¬gehen läßt, der wird zunächst kein freundliches Urteil dafür übrighaben. Kulturlos ! wird er sagen und die Nase rümpfen. Er wirdmeinen, dem Chemnitzer damit eine Zensur ausgestellt zu haben,die gerade in unseren bis zum Ueberdruß „Kultur" machendenZeitläufte » doppelt schwer wiegt .

Gemach ! Dem Chemnitzer ? Ich glaube nicht, daß sich ein
wirklicher Chemnitzer über solch ein Urteil gekränkt fühlen kann.Sind es Chemnitzer , die das heutige Chemnitz geschaffen haben?Eine Stadt , die vor 50 Zähren noch kaum 55 000 Menschen zählte,80 Jahre später (1800 ) aber deren schon etwa 140 000 und heutegar 280 000 aufweist, konnte doch immer nur zu einem Bruchteilvon Eingeborenen bewohnt sein , und die haben, dafür leben heutenoch unzählige Beweise in Gestalt der rührend kleinen und ein¬
fach , ja dürftig ausgestatteten Wohnhäuschen mitten in den ver¬
kehrsreichsten Geschäftsstraßen der Stadt , immer treu, ja hartnäckigam guten Alten gehangen. Wäre es nach ihnen gegangen, hättenfie allein die Verantwortung für die Fortentwickelung ihres Ge¬meinwesens in der Hand behalten, hätte kein plötzlicher Aufschwungder Gewerbe und der Industrie fremde Goldgräber, große undkleine, in Massen herbeigezogen, so jähe es in Chemnitz heute nichtviel anders aus als damals . Sicher wäre es noch heute das
freundliche , aber immer bescheidene Städtchen von dazumal, und
sicher würde die Zahl seiner Bürger heute das erste Hundert¬tausend schwerlich erreicht haben, wäre es in seiner Entwickelungauf seiner alten, ersten Bahn folgerecht allein vorwärtsgeschritten.Wenigstens lassen die von der Geschichte bereit gehaltenen Er¬fahrungen aus einen solchen Erfolg schließen . Sie zeigt uns das
nachdrückliche, aber keineswegs übermäßige Aufblühen des Ortes
durch das ganze 18. Jahrhundert hindurch und erinnert uns da¬ran, daß di« einzige jähe Blüte der Stadt und ihrer Gewerbeeinem änßeren Umstande zuzuschreiben war : der Verhängung derKontinentalsperre. Was anderen ein Unheil wurde, dieser Stadtwurde es zum Segen . — Freilich hielt er nicht lange an, harteFehler in der späteren Handelspolitik des Landen schlugen auchdem Chemnitzer Gewerbe schwere Wunden, und erst die durch denZollverein geschaffenen neuen luftigen Verhältnisse brachten die
erste Genesung. Aber die völlige Gesundung herbeiznführen, wareinem zweiten Moment Vorbehalten: dem schnellen Gedeihen der
Maschinenindustrie unter den günstigen Auspizien des zu dieserZeit überall einsetzenden großen Maschinenbedarfs. Vater Hau-bold wurde der Begründer des nach ihm benannten, noch heuteeine bedeutende Rolle spielenden Unternehmens, Richard Hart¬mann der Schöpfer der jetzigen „Sächstfchen Maschinenfabrik "

, einesWeltinstituts ersten Ranges , und neben diesen Schöpfungen kamen
rafih andere Unternehmungen auf dem Gebiete der Eisenindustriein die Höhe » deren Blüte wiederum vom größten Einflüsse ausdas Gedeihen der so außerordentlich auf die Maschinenindustrieangewiesenen textilen Gewerbe war . Und mit dem Aufstreben derlederen ging eine immer entschiedenere Industrialisierung Handin Hand, immer größer wurde der Zustrom der Arbeiter, der tech¬nischen Beamten und all der Leute, die in solchen Verhältnissendie Quellen ihrer Existenz finden, eins wirkte aufs andere , undheute ist Chemnitz eben eine Stadt , die in der Jndustriewelt denbei ihr beheimateten Fabriken ganz von jelbst eine Art vonAdelsbrief erteilt . Es „wirkt und webt" im wahrsten Sinne die¬ser Wörter in der Geschichte feiner Industrien, der textilen ganzbesonders, die ja bis auf die Zeit der Flachs bauenden und Schaf¬zucht treibende» Sorben, die Gründer der Stadt , und das heißtbis ins 8. Jahrhundert, zurückreicht. Das Ueberwiegen des durchdt« Riesenentwicklung der Stadt herangezogenen jüngeren ElementsWer das geruhige ältere ist zu ausschlaggebend für die Eefichts -

bildung dieses Gemeinwesens gewesen, als daß man darum herumkäme, sich seiner zu vergewissern . Chemnitz liefert ja ein Schulbei¬spiel dafür, von wie geradezu einschneidender Bedeutung für dieEntwicklung örtlicher Kulturverhältnisse die Frage sein mutz, obfür diese Entwicklung einheimische wurzelständige oder fremd her¬beigezogene Elemente verantwortlich sind. Die blutfremden Ele¬mente haben nicht nur dann die llebermacht, wenn diese ziffern¬mäßig festzustellen ist, ein anderes begründet sie in ihnen von
Vornherein : die Derantwortungskdsigkeit dem Bestehenden , dem

Alten, der Tradition gegenüber. Und im Wettkampf mit demRücksichtslosen wird ein Mensch von prupelhastem Takt immerden kürzeren ziehen. Was geht es auch den Einwanderer an, ober etwa ein dem Angesessenen liebes Bild zerstött ? Zudem, zumKuckuck, er ist gekommen mit höllisch materiellen Absichten undhätte keine Zeit, senttmental zu sein, selbst wenn schon seineigenes Gemüt bescheidene Regungen riskierte.Co hier. Da fft mitten in eine Ecke von köstlichem Landschasts -reize bedenkenlos ein vierseitiger Steinkasten mit vielen Gitterfensternund einer endlosen Esse obenaus hingequetscht worden, und wo andershat man bald darauf lange Reihen backsteinerer Mietskasernen ausdem Boden stampft » müssen, um den zuziehenden Menschenscharenschnell ei» regendichtes und — was für Chemnitz nicht ganz belanglosist — sturmstcheres Obdach zu verschaffen, natürlich oft genug da, woein nettes Vorstadttdyll still in den Tag ttäumte und vielleicht nochheute träumt.
Es mutzte eben alles schnell gehen , und so steht Chemnitz heute dawie ein rasch aufgeschossener Junge — er ist wahrlich groß, aber mansieht es ihm doch an, daß er noch nicht ganz ausgewachsen ist. Aus-gewachftn hat er nur ftinen Anzug, und so oft man anstückelte, es wardoch nie genug. Eine solche Kleidung darf jedenfalls nicht den Ehr¬geiz haben , nach ästhetischen Grundsätzen beurtMt zu werden .Sagen wir gerecht : noch nicht. Die gegenwärttge Generationhat es schwer, das nun nachzuholen, was das letzte Geschlecht versäumthat . Aber sie müht sich in ehrlichem Schweiße darum . Es ist fteilichein hartes Stück Arbeit , doch die Aufgabe ist von Reiz , und fie istals solche glücklicherweise erkannt . Aber Chemnitz hat natürlich außerseinen Geschäfts- , Fabrik - und Arbeitervierteln längst auch eine schönegesunde, rauchfteie Wohngegend für die Leute, denen gute Lust undein heiteres Milieu Lebensbedingungen sind, und die sich diese Vor¬aussetzungen auch mit ziemlich gediegenen Mietspreisen erkaufenkönnen — es sei denn , daß sie es dazu haben , sich gleich in den nochschöneren und auch reichlich ausgedehnten Villenvierteln anzusiedeln,oder aber , daß es ihnen die Umstände erlauben , auf allen Lokal¬patriotismus zu verzichten und mit dem in der Stadt der Arbeit er¬worbenen Gelbe nach dem verführerisch nahen Dresden , der Stadt derSchönheit und der Rentiers Lberzusiedeln. Das Viertel , das übrigenshier auch den Westen der Stadt bildet , liegt auf einem etwa dreißigMeter hohen Hügelrücken und heißt der Kaßberg . Schöne, breite ,baumbepflanzte und gut gepflegte Straßen durchschneiden ihn , undreizvolle Platzanlagen sorgen dafür , daß in diefts neue Straßensystemnirgends ein Zug korrekter Langeweile trete . Hier sieht man undhört man nichts von Fabrikschloten und Schmiedehämmern , der Stadt¬teil könnte ganz gut in jedem beliebigen Pensionopolis liegen . Wendetman sich von da der inneren Stadt zu , so gelangt man über eine ge¬wundene kurze Bergstraße zu einer Brücke , die den Chemnitzfluß über¬spannt und diese neue mit der alten Stadt verbindet . Und da bietetsich rechter Hand dem Auge ein Blick voll wunderlicher , aber wunder¬barer Charakteristik . Eine Flucht alter nüchterner Häuser mit blin¬den Fenstern tritt mit ihren Rückfronten dicht an das Flußbett aufdessen einer Seite heran , eine Esse wächst schlank aus ihnen heraus ,der mäßige Wasserlauf fpiell mit dem verwitterten Bilde Fangball :alte Fabrikbauten . Sie erzählen von Arbeit und nichts als Arbeitund schauen mürrisch hinüber zu der Höhe, an deren Abhang Bäumeund Büsche munter grünen und auf deren Rücken sich vornehm dasKönigliche Gymnasium und weiterhin die freundlichen Häuser desLLestviertels breit machen .

Es ist wahr , man hat den Eindruck, als habe der schier allenanderen Lebensbedürfnissen abgekehrte Arbeitsdrang , der die Stadtvehsrrfchte, sich durchgefetzt mit dem verbissenen Wahlspruche : Trotz¬dem! Und es ist wahrlich gut , daß die Notwendigkritsgrundsätze vonihrer Alleinherrschaft über den Geist der Stadt jetzt so langsam ver¬drängt werden und wenn auch nicht die Abgabe ihres Zepters , dazuwird es in dieser Stadt der Arbeit niemals kommen, so doch gewisseMitregenten sich gefallen lassen müssen : Kulturbegriffe . Da ist schonvieles zu schätzbarer Höhe gedrungen , vieles steht in verheißungs¬vollem Anfänge / Die Stadt besitzt zwei städtische Theater , daruntereins , das erst in diesem Winter eingeweiht worden ist und in demsehr tüchtige Kunst gemacht wird , und in der städtischen Kapelle einsder hervorragendsten Orchester des ganzen Reiches . Verschwenderischausgestattcte Schulen , Volksschule» vor allem , schießen wie Pilze ausder Erde, öffentliche Prachtbauten sind vor kurzem vollendet wordenoder, wie das rieue Rathaus , eben jetzt rm Entstehen begriffen , eintüchtiger Gartenkünstler leitet das städtische Eartenamt zum Segenaller öffentlichen Anlagen ; die reichhaltige Sammlung und die ständigwechselnden Ausstellungen der Kunsthütte versorgen die Stadt mit ge¬diegener bildender Kunst, die am Orte beheimatete Eewerbeakademieund die übrigen „Technischen Staatslehranstalten " bilden einen derKristallisationspunkte des wissenschaftlichen Lebens , eine gut ausge¬stattete städtische Bibliothek bietet der gebildeten und gelehrten Weltdie wissenschaftlichen Hilfsmittel in bequemster Form dar . Die humani¬tären und sozialen Einrichtungen der Stadt sind allerersten Ranges ,und ein Stadtpark , der gut gepflegte Küchwald und der sehr ausge¬dehnte städtische Zeisigwald sorgen dafür , daß den Liebhabern derNatur , die das schöne Erzgebirge so greifbar nahe haben , reichlichGelegenheit geboten werde, ihrem Hange auch mit geringem Auf¬wand« an Mühe und Zeit nachzugehen.
llebrigens ist diese Liebe zur Natur im Chemnitzer besonders aus¬geprägt , wie nebenbei gesagt, im Sachsen überhaupt , den es Sonntagsgar nicht zuhause zu leiden scheint . Wie er diesen Drang oft genugbitter ernst nimmt , das zeigen die weiter im Reiche oft verulktenScharen ganz kraxlermäßig ausgerüsteter Ausflügler , die sich in derSonntagsfrühe auf dem Dresdener Hauptbahnhof einfinden , um ihreFahrt in die Schweiz anzutreten , die man die Sächsische nennt , unddie allerdings mit ihren glattwandigen Sandsteinformattonen auchdem Hochtouristen sehr achtbare Vorbereitungsaufgaben bietet . Die

sächsische Naturliebe mag eine besondere Form des Dranges fein, etwasGroßes , Ausgedehntes , mit der Empfindung des Individuums zu um¬spannen , und vielleicht ist die gerade auch in Scrchsen so fröhlich ge¬

RAY-SEIFE

deihende Vereinsmeierei nur eine andere Spielart derselben Erschxj,!nung . Selbst das praktische Chemnitz liefert dafür ein gutes Beispül . IDa gibt es zum Exempel 95 Vereine , deren Mitgliedern es nurdas Amüsement zu tun ist, allein etwa 20 . die wieder nur Theater !spielen wollen , nicht weniger als 102 machen Gesang und andere IMusik, 58 wollen Kunst und Wissenschaftoder eines von beiden pflegen !75 haben es allein auf das Sparen abgesehen, und gerade 100 b«!treiben die Wohltätigkeit . Diese letzteren beiden Zahlen find besondersbezeichnend . Man vergegenwärttge sich, was so hohe Ziffern hier be¬deuten ! Der Wohltätigkeitssinn , der sich in der Zahl 100 ausdrücktist wohl ein Beweis für den Hang der Einzelperson , in der Allge.
'

meinheit aufzugehen oder wenigstens sich für fie einzusetzen , und die75 Sparvereine belegen das Vorhandensein eines vorsorgenden Klei»-bürgerfinns , den di« Heuttge» und auch die Nichteingeborenen von de«alten Einsassen überkommen haben . Da hat ein Mensch vom andere,mal etwas übernommen , was ausnahmsweift nicht das Schlechte war.Aber den großstädtischenSchmiß, den der Uneingeweihte auch in dieserViertelmillionenstadt ganz selbstverständlich zu finden vermeinen wird,stellt allein dieser kleine Zug in Frage , der erkennen läßt , daß demChemnitzer das Geld doch nicht so locker fitzt, wie man es beim Bürge, jeiner so frisch gedeihenden Jndustriegroßstadt von ftlber vermutet .Damit wird wieder nicht gesagt, daß er schlecht lebt . Im Gegenteil,die Fleischer wissen davon zu erzählen , daß am Leichnam des Schwein;auch dem Arbeiter das Beste gerade gut genug ist, und der bettiebsaineEngländer , der kürzlich der Welt und nqmentlich ^einen Wählern ein,reden wollte , in Chemnitz, einem der hervorragendsten Jndustriezen -ren Deutschlands, liegen die Dinge so faul , daß am Sonntag jederArbeiter sein«» Hund im — Topf habe, hat sich arg blamiert .Wer aber von der Großartigkeit, die das Chemnitzer Arbeitsleben
charakterisiert, einen Begriff haben will , der stelle sich an einem Werk¬tagsmorgen an den Westrand des Kaßberges. Dort wird ein gran¬dioses Bild zu ihm reden . Sanft fällt das Land zu seinen Füßen ab,und ebenso sanft steigt es drüben wieder an . Den Horizont begrenzenblaue Berge. Aus dem Talkessel aber wächst ein Wald von Essen her¬auf, die in zyklopischen Atemzügen dicken Qualm abstoßen oder in maje¬stätischer, olympischer Ruhe feiern. Ein Gewirr von Fabrik- und
Wohngebäuden , von Straßen und Schienenwegen ist um sie her ge¬schüttet und darüber lastet gewaltig ein« Wolke grauen Rauches: dieFahne der Arbeit. Eine gigantische Apotheose, die dich zur Bewun¬
derung zwingt vor den Werken der Menschenhand und des Mensche»-'
geistes .

_ 1

Rm lsmiher Strafkammer .
A Karlsruhe , 25 . Mai . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen ,der : Landgerickitsdirektor Oser. Vertreter der Großh . Staatsanwalt »'schuft : Staatsanwalt Dr . Hafner .Seit Juni v . Js . betrieb der Handelsmann Karl Bücheler aut ,Riebt (Schweiz) in Pforzheim ein größeres Käfegefchäft. Er ließ sich !dabei in umfangreiche Geschäftsspekulationen ein, die, dazu , führten,daß er schließlich finanziell stark engagiert war , ohne über dre Mittelzur Erfüllung ,feiner Verpflichtungen zu verfügen . Um sich auS derfür ihn unangenehmen Situation zu helfen , befriedigte Bucheier ferneGläubiger mit Wechsel . Dageg. wäre nichts einzuwenden gewesmi , wen»diese Wechsel sich nicht nachher als gefälscht erwiesen hätten . Auf eureReihe von Wechseln hatte Bücheler die Namen ihm bekannter Pforz -hermer Geschäftsleute teils als Akzeptanten, teils als Grrcmten gefetztund diese Wechsel an Zahlungsstatt gegeben. Er fälschte Wechsel am30 . Oktober über 200 Jl , 18. Dezember über 15Q M, 30 . Januar über400 Jl und 28. Februar über 250 Jl . Am 1 . fpril suchte der Auge,klagte noch einen weiteren gefälschten Wechsel über 400 M an denMann zu bringen , doch glückte ihm dies nicht mehr. Die auf kleinereBeträge lautenden Wechsel löste der . Angeklagte mit den großenWechseln ein. Als es ihm aber nicht mehr gelang , eme . größereSumme aufzutreiben , konnte er die noch im Umlauf befindendenWechsel nicht mehr eiulöfen . Die Wechsel wurden protestiert unddaniit kamen auch die Fälschungen an den Tag . Das Geruht per,urteilte Bücheler wegen Urkundenfälschung, Betrugs und Betrugs ^Versuchs abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft zu 10 Monate » Ge,füngnis und 3 Jahren Ehrverlust . _ _ • ,Gegen den Wirt und Milchhändler Friedlich Harter aus Enzhof,erkannte das Schöffengericht Pforzheim wegen Nahrungsmittelfälsch -ung aus 10 Jl Geldstrafe . Gegen dieses Urteil legte der AngeklagteBernfnng ein , die als unbegründet verworfen wurde .Tie Anklagesache gegen den Zimmermann August Drolliuger au-Jspriugen wegen Körperverletzung wurde vertagt .Bon seine» ! Dienstherrn , dem Wirte Haußmann in Pforzheim er,hielt der Taglöhner Ernst Geißert aus Schwarzenberg den Auftrag , beieinem Bekannten desselben dem Wirte Schrot , 10 Jl Kleingeld zuholen. Später gab Haußmann dem Geißert 10 Jl , um sie dem Schrotzu bringen . Geißert lieferte diesen Betrag aber nicht ab, sondernsteckte ihn in seine Tasche . Er schädigte den Wirt Schrot noch weiterdadurch, daß er ihn durch die unwahre Angabe, er könne für billigesGeld ein Fahrrad kaufen und damit ein gutes Geschäft machen, be¬stimmte. ihm ein Darlehen von 20 Jl zu geben. Zu diesen Straftatenreihte Geißert noch eine neue, indem er aus einer Pforzheimer Witt¬schaft 3 Granimophonplatten stahl. Der Angeklagte wurde wegenUnterschlagung, Betrugs und Diebstahls im Rückfall zu 7 Monate »2 Wochen Gefängnis verurteilt .Am 8. April wurde ein vor einer Verladerampe des PforzheimerGüterbahnhofes stehender Handkarren im Wette von 45 Jl entwendet.Der Polizei gelang es, den Dieb in der Person des schon mehttachsorbestraften , jetzt in Heidelberg wohnenden Möbelpackers LecmhardHeid aus Wiesenbach zu ermitteln . Dieser stand heute vor der Straf¬kammer, die gegen ihn aus 4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 MonatUntersuchungshaft , erkannte ._ _ _

Briefkasten .
E. Das Gesetz verlangt eine Dienstzeit von mindestens 10 etat¬

mäßigen Dienstjahren. „Etatmäßig" wird in Ihrem Falle von der
eidlichen Verpflichtung an gerechnet . In diese ersten Jahre werden
nicht eingerechnet , di« Jahre vor dem 20 . Lebenjahr, die eventuell im
Dienste zugebracht worden find und die Zeit während einer Beurlau¬
bung , welche fortlaufend mindestens ein Jahr andauerte. Ihre zweiteFrage kann hier Raummangels wegen nicht ausführlich besprochenwerden . Wir verweisen Sie auf das vom Oberschulrat herausgegebeneGesetzes- und Verordnungsblatt, das in jährlichen Zeittäumen die
Prüfungsaufgaben , drei Monate vor dem Prüfungstermin , ausschreibt .

Wen » Sie schonen reinen Teint und zarte weisse Hände zu
besitzen wünschen, so waschen Sie sich täglich mit der
aus Hühnerei bereiteten Ray - Seife (Deutsches ReichspatentNr . 112456 und 122354 ). Die wunderbare Wirkung , welche die
in der R a y - S e i f e enthaltenen kostbaren Bestandteile des
Hühnereies auf die b^ ijt ausüben , macht sich schon nach
kurzem Gebrauche in überraschender Weise bemerkbar. Preis
pro Stück, lange ausreichend, 50 Pfg. — Ueberall erhältlich
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ÄmmchiitM
Gnte Pension von Mk. 3 .5« an .
v . SodoU, „z. Sonne"

. Kuhbach b. Lahr S^ arzw ,

bietet mein altrenommiertes Haus
mit luftig . Zimmern . Garten -Veranda ,
umgeben mit herrlich in Tannen¬
waldungen gelegenen Pfaden . 5090a
Ruhe » und Aussichtspunkte .

Tiergarten bei Mrkirch, ReinhwI.
Gasthofz. „Goldenen Hirsch

“
Unterzeichnete empfiehlt ihr neu renoviertes Haus , der Neuzeit

entsprechend eingerichtet , großer Saal . Gartenwirtschaft zu einem
schönen , ruhigen Landaufenthalt . l |, Stunde von Oberkirch , t Stunde
von Renchen , 1 Stunde von Appenweier . Prospekte gerne zu Diensten .
Wenn erwünscht Wagen an der Bahn . Billige Preise . 8982a . 10.6

Franz /l/last Witwe, Tiergarten.
früher Hotel Friedrichshof , Forbach .

OnnaueschingBn Solbad .
-
, tuftinii'ort.

700 m fl. d . M . Von Touristen und Kurgästen frequentiert wegen semer
centralen Lage für Ausflüge in den Schwarzwald , seiner Sehenswürdigkeiten
iMuseen, Park . Donauquelle , fürstl . fürstb . Brauerei , Gewerbehalle etc. Garten¬
stadt , Waldspaziergänge , Gondelfahrt , Fischerei Jagdgebiet des Kaisers . Hotels '
Schützen , Lamm . Schalter , Bären , Adler. Restaurants : Bahnhofrestauration ,
Kielt, Post etc Auskunft : Verkehrsverein ._ _ 8650a .20 .8

..Kurhotel JägerboP1 Freudenstadt.
Schönste und ruhigste Lage in der Nähe des Waldes . Vorzügl . Ver¬
pflegung. Henomm Haus . Pensionspreis von Mk . 4 .— an . Bäder im

WHause . Wagen an der Bahn . Telephon 103. Bes . : Herrn, Mast . 5IMa |

860 m Etat . Siebnen -Wangen ( t . Zürich -
ü . M . feeufer ). Tägl . 2mal Postverbdg .

Bevorzugter Höhen - , Luft » u . Milch - K « ryrt . (* »*£0
Ausgangspunkt für Touren i . d . Schwyzer , Urner und Glecner Berge .
LmliW Bad Wggital (Snncrtal)
lEigentum der Stadt Zürichs . Vollst .
renov . Bäder . Vorz . Küche . Forellen .
Erstkl . Weine . Bill . Pensionspreise .
Schulen u . Vereine Ermäßig . Tel . i .

S. Eig . Fuhrw. a . Wunsch a . Bahnh.
rosp . frei . Friede Letsch -Blum .

Hotel Schafte. Jjmertill. Kur- u.
Erhol .-Ort a . staubfr . Lage . Restaur .
u .GartenlokaIe . Zimm . v . Fr . 1 .50an .
Feine Küche . Forellen . Ia off . u .
Flasch .-Weine . Div . Biere . Fuhrw .z.
Verfg . FürSchul .u .Vereineprachtv .
Tour . Prosp . frei . Josef viethelm .

Privat-Hellanstalt „Frledheim'
ZihlschlachtEisenbahn » Amriswi !

Station ; (Ct, Thurgau )Schweiz
in ruhiger , naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a *

■vSlholiol -, Heroen- ii. GemfltsMrcn~um
Morphinisten inbegriffen. Sorgfältige Pflege u . Beaufsichtigung .

Gegr. 189L Besitzer und Leiter : Vr . Krayenbühl .

Pension Lindenberg, Wolfhalden,Kt . Appenzell .
700 Meter über Meer.

Angenehmer JLand - und Ferienaufenthalt
für Erholung »- und Ruhebedttrftige .

Gute bürgerL Küche , Bäder , Elektr . Licht , Telephon . Tannenwaldung in
nächster Nähe . Bescheidene Pensionspreise . Prospekte gratis und franko .

Höflichst empfiehlt sich 3013a . l0 .4
Familie Hüni -ftaur .

Gegen
Kopfechuppen

Flasche Mk . 1 .85

Gegen
paa raasfall

u. Mk . 3.70.

OroRAU * *̂ .
KEUffAARWÄ

• Dh Dralle 's G

^ ßirken- fjaariüasserj
Wirkung unübertroffen ,

• • •

Kombella
Die nicht fettende Hautcreme

Rosigzarte , weiche Haut! Unübertroffen gegen rote , raune»
aufgesprungene Hände* Frostbeulen etc. Radikal gegen
Mitesser » iflütea etc . Unentbehrlich in jedem Haushalt g
und in der Kinderstube. Bewährtestes Mittel zur Er» to

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände . *
Tube 60 Pf. Doppeltube 1.00 Probe 20 Pf.

Kombella -Seife Kombella -Puder
Stück 50 Pfg . lOO Pfg .

Za haben bei : Grossh . Hofapotheke .
Jul . Delin Nach ! ., Otto Fischer , M »
Hofheinz , W . Lang , Carl Roth , M .
Strauss , W . Tschernlng , Th . Walz »

Vad -Anstalt
Äapellenftratze 64,

gegenüber drm Lekal -BaHnHof
empfiehlt feine rein gehaltenen

Wannenbäder
1 Bad mit Wäsche 40 Psg.

Abonnements billiger .
Geöffnet von morgens 7 Uhr bis
14 .7 abends iss Uhr . 6073

Sonntag bis mittags ll 1/, Uhr .
Um geneigten Zuspruch ersuchtH . Fessler .
Pers. DauienschlMrin

empfiehlt sich ,m Anfertigen von
Damen -Garderobe . Bluien , Re¬
form - und Empire - Kleidern bei
billiger Berechnung . B21882 .2 .2
Karl - Wilhelmstr . 36 . 3 . St . lks.

Grabmalhunst
i ständige Ausstellung fertiger
I Denkmale nach Entwürfen

erster Künstler . 613* j
| Karl - lVilhelmstr . 51

Ausk. : Rupp & Moeller
Durlacher Alle 29

Ankauf getragener Herrenkleider
und Damenklerder . Schuhe und
Stiefel , alter Möbelstücke . Zahle
die höchsten Preise wegen dringen¬
dem Gebrauch . Postkarte genügt .

RV . Turner ,
Telephon 1339 . Scheffelstraße 64.

«R
'JSBRia *
BREMSENÖU
. _ Jn Flaschen

a 25 , 30 d; sopfg .
Nur echtmir dem Hamen
. . o JSRRIA "
Überall erhält ) ich .

Ia » Apfelwein
ärztlich empfohlen ,

liefern von 83 Pfg . an in Leib¬
fässern von 40 Liter ab .

**
Köhler & Berger ,

Apfelwein - Kelterei Bühl 1. B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 4606a *

W ! H oorbommeniie
dklcplieit für Sdjmitik!

In einer Stadt der Rheinpfalz ,
von ca . 7000 Seelen , nahezu 2 Rgt .
Militär , ist tücht . Schmied u . Huf¬
schmied d . seit . Geleg . gebot ., eine
seit 1874 besteh , beliebt ., best .,
säst konkurrenzloses

Schmiede-Geschäft.« SWmi-MWIe.
mit groß ., alt ., treu . , prima zahl -
fäh . Kundsch ., samt schönst , mass .
Anwes . und aller reich . Einricht .
Fabrikunternehmnna halb . u . den
bill . Preis v . Mk . 4806 « .— bei
Mk . 3 —4600 Anzahl , u . weitgeh .
Restbeding , v . Besitzer sofort zu
erwerb . Tücht . Schmied , find . ein .
nicht leicht Wiederkehr , gute , bill .
Exist . ( Garnisonsarb . bei aller¬
best . Preis . ) , und werd . Off . von
nur tücht . u . erustl . Bewerb , unt .
Nr . 5132a z . Weiterbef . an d . Exp .
der „Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Kino-Theater.
Wir haben per sofort einige gut¬

gehende Kinematographen - Theater
zu verkaufen . 5727*

Auskunft erteilt : Film -Zentrale
„Mnndus ' G . m . b . H ., Ecke Kaiser -

Passage u . Akademiestraße 31 .

Zn verkaufen
gut gerittener , 4 jährig .
Wallach . 1,68 rn groß ,
fehlerfrei , geht auch statt
ein - oder zweispännig .

Auskunft ertchlt
Gustav Schneider

Lienheim (Amt Waldshut ).

Pianinos.
Zwei nur kurze Zeit gespielteS rumente (in Nußbaum)

ernster Konstruktion , bei
mehrjähriger , reeller Garantie
zu 380 MI . und 450 Mk . zu
verkaufen . 6924 .8.7Fritz Müller,

Musikalienhandlung .
Kaiserstr . 221 . Telephon 1988 .

Kleiner

Krankenwagen
mit Gummirädern für eine halb¬
erwachsene Person im Auftrag billig
zu verlausen bei

A . Jörg , Kaiserplatz .
Auch sind 2 fast neue Kranken¬

wagen an vermieten. B21916.L2

Jahre im Kampfe für natnrgemässe Ge-
sundheitspflege u. arzneilose Heilweise.

Täglich unentgeltliche

Vorträge und Belehrungen
tob 1 © — 12 and 3 — 5 Uhr

Maltensches Institut für Licht- und Wasser-Kuren
5016a .l04

ATAVAT ATAT A .-T

Hotel/Goldenen Hirsch Schwetzingen
direktvordem
Schloßgarten .

Spezialität ". ,
Schwetzinger

Spargeln .

Gegründet 1835 . Erstes u . ältestes Hots am Platee.
Früheres Gesandtenhaus n .Wohnsitz des Gesandten
Exzellenz Fürst von Isenburg. — Vorübergehender
Aufenthalt Ihrer Majestät der Kaiserin von Oester¬
reich , Ihrer Majestät der Königin von Schweden u.
Sr. Majestät des Schah von Persien. — Schön reno¬
vierte Räumlichkeiten , separate Zimmer, grosserer
Saal und hübscher Garten. Anerkannt gute Küche.
Reine Weine . Aufmerksame Bedienung. Schon ge¬
legene Fremdenzimmer von Mk. 1 .50 an. — Djper »
von 12 - 2 Uhr . - Stallung. Garage. 400fiaa .l
Inh . : L . Ochs , Schemenauers Nachfeiger.

beiiebtestfe *'
Ausflugsort

1
, ,

Zeftsinviunj . ghpil

Schloß und i
Schloßgarren . /

ooooooooooooooooooooooooooooooooooo oooooooooooooooo
bei Tübingen (Württemberg)

Bahnstation Messingen und Belsen ,
Linie Tübingen - Sigmaringen,

g Sebastiansweiler
8 rr : : Schwefelbad rr rr
o Europas stärkste Schwefelquelle . Hervorragende Heilerfolge , o
O UnilniiDlIon kiiu . Chron . Gelenk - und Muskelrheumatismus , chron. Hauterkrankungen , Erkrankungen O
q liClllfUGllcil IUl • der Luftwege , Störungen der Unterleibsorgane , Metallvergiftungen. 4938a3 .2 O
O Prachtvolle Lage mit Aussicht auf die schwäbische Alb, Fernsicht von der Teck bis über den Bohenzollern O
O hinaus . Neuhergerichteter Park , Wandelhalle , Laub - und Nadelholzwaldungen in nächster Nähe mit hüb - O
O sehen Gehwegen . Spiel- und Tennisplatz . O
O = === = Pension von M . 4 .50 Ws 7 .—. Eröffnung 16 . Mai . . - O

OOOOOOOO Leitender Arzt : Dr . med . Guide . Direktion: H . Bttrkle . OOOOOOOO

Ermatingen am Untersee (Schweiz)
Hotel und Pension Adler mit Villa Seefeld am See . bdrÄTifaus:
Ausgezeichnete Küche , guter Keller . Schattige Gärten . Wassersport . Naher Hochwald . Geeignete Ruhe¬
station . Saison April bis Spätherbst . Pension von Fr . 6 — an .
Daneinn Gnhlnce Dnpil Vohrnehmes Haus in herrlichem Park , anschliessend Wald und
rVUSlwit ovlllUDS ” ■ grüne Matten . 6 Minuten vom See, eigene Badeanstalt , Bibliothek ,
Billard , Tennisplatz , schwedischer Turnsaal ; Autogarage . Elektr. Licht und Zentralheizung . Sorgfältigste
Küche . Für Ruhebedürftige und Rekonvaleszenten sehr geeigneter, angenehmer Aufenthalt . Pension
je nach Zimmer Fr . 8 bis 15 « Familienarrangements .

Prospekte und nähere Auskunft durch die Leiterin : 2850a6 .^

Frl . E . Heer , Besitzerin von Hotel und Pension „Adler “ . ■

Gesetzlich geschützt .

chingcr
mostst

Keine
Chemikalien

nur
fruchte

deshalb der natürlichste VolKstrunK
fluch in 50 und 150 Literpaketen zu haben^

Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,
oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von.
Weiss & Co . , G . m . b . H . , Plochingei

Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis und franko .

Reelle Heirat !
Militärbeamter in guter Position ,

Ende 20 I . , lath . . wünscht sich mit
gebildeter , Häusl , erzog . , vermog .
Dame gl . Relig . baldigst zu ver¬
ehelichen . . , _

Gest . Anträge unter Nr . 7816 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Anonvm wertlos .

Keirair
Frl . von angen . Acuß . , in den

20er I ., sehr tüchtig und vermög .,
wünscht mit einem Lehrer oder
sonst . Herrn in sicherer Stellung
in Verbindung zu treten , zwecks
Heirat .

Ernstgemeinte Offerten unter
Nr . 5134a an die Exped . der « Bad .
LreKr

" erbeten , ^

Reelle Heirat !
Fräulein a . g. Familie vom Lande ,

22 I . . lath ., 200M Mk . Verm . nebst
Aussteuer , wünscht sich mit Beamt ,
oder Lehrer zu verehelichen .

Gest . Anträge unter Nr . 7817 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Anonym grdl . wertlos .

Kind ,
besserer Herkunft , wird von kinder¬
losem Ehepaar in liebev . Pflege
genommen sgeg. monatl . Vergüt .)
Mädchen , nicht unter 2 Jahren ,
bevorzugt .

Offerten postlagernd 555 A . B .,
Offenburg i . B . 5093a

Ein Kinder - Kasteuliegwagen .
hr gut erhalten , ist billig zu verk.
22253 Scher Msi % gt . r .

^ Heirat . «
Kaufmann mit gutgehendem

Gesch . , 30 Jahre alt , evg . . angen .
Aeußcre u . guten Char .-Eigensch . ,
wünscht Bekanntschaft m . vcrmöal .
gebildeten Frl ., Alter 25— 30 I . ,
zwecks baldiger Heirat . Fräulein ,
auch vom Lande , die Freude zu
kaufm . Betr . haben , werden ge¬
beten ihre Offerten , womöglich mit
Bild , an die Exped . der „Bad .
Prefie " unt . Nr . 5096a abzugeben .

f ntntno
wenig gespielt , eine neue Laden »
theke zu verk. Zu erfr . unt . 2322228
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

i .-IS

, i
IHrid -Darlehe » ohne Bürge -.
Vreu »- Ratenrückzahl . . gibt schnell¬

en» Marcos, Berlin . Schönhauser
1P . (Rückporto .) 4381aH ,



« rnc o 6 adische Presse . vsendklatt. Freitag d«. r?. Mai isia. Nr. 288Badische Kriegsteilnehmer auf den
Schlachtfeldern von Amts und Dijon.# Mitte dieses Monats hatte sich eine Anzahl badischer Kriegs¬teilnehmer unter Führung des Kaufmanns Schweizer aus Rosenbergnach Nuits und Dijon zum Besuch der Schlachtfelder und der Gräberrhrer gefallenen Kameraden begeben. Von der Bevölkerung wurdendie badischen Gäste außerordentlich freundlich empfangen . lieber dendeutschen Besuch hatte sowohl die französische Prooinzpresse . wie diePorrser Presse berichtet. Der „Petit Parisien " berichtet über den Be¬such auf dem Schlachtfeld von Nuits -Saint -Georges : „Nach 40 Jah -« n kam eine größere Gruppe ehemaliger deutscher Soldaten zumBesuch der Gegend von Nuits , wo am 18.Dezember 1870 einer der blu¬tigsten Kämpfe zwischen den Deutschen und .Franzosen stattgefundenhat . An diesem Tage ist ein deutscher Kriegsteilnehmer (Herr Stel¬zer aus Karlsruhe ) — der französische Ilebersetzer macht aus dem ein¬fachen ehemaligen Kanonier einen „General " — in Staunen gesetztworden durch den Widerstand unserer Truppen . Er hat das Wortgeprägt : „Dies ist nicht der goldene Boden (eüts d ’or ) , sondern dasist der eiserne Boden !" Unter Führung des Herrn Schweizer vonRosenberg in Baden kamen die ehemaligen Kämpfer hier an , bega¬ben sich nach dem Friedhof Saint Symphorien wo ihre Landsleuteruhen . Herr Derone , der Präsident der Sektion für die franz . Kriegs -erinnerung legte am Denkmal deutscher Krieger einen Kranz nieder .Durch dieses Freundschaftszeichen wurden die Besucher sehr gerührtund ihr Führer legte darauf mit einer vortrefflichen Anrede einenKranz am französischen Denkmal nieder . Dann begaben sich die deut¬schen Besucher auf denWeg von Agencourt nach demSchloß laBorchsre ,wo ein Gedenkstein daran erinnert , daß hier bad . Grenadiere unterdem mörderischen Feuer der Gegner standen , dem sie nur unter schwe¬ren Verlusten standhalten konnten . Von dem Schloß begaben sichdie ehemaligen Kämpfer nach dem Denkmal Boncourt . Der Tagwurde beendet mit einem Spaziergang nach dem Berge , von wo manNunits -St . Georges , und das ganze ehemalige Schlachtfeld übersehenkann . Die Bevölkerung von Nuits -St .Eeorges . welche jedes Jahrin frommer Erinnerung den Tag der Kämpfe von Nov . und Dez . 70begeht , hat sich sehr würdig gehalten u . die Besucher ausgenommen,wie man es in Burgund versteht , die Ausländer aufzunehmen .

" Tat¬sächlich sind auch die Teilnehmer an der Fahrt voll des Lobes überdie Aufmerksamkeit und Liebenswürdigkeit , mit der sie von den Fran¬zosen ausgenommen wurden . Am folgenden Tage gings nach Dijon .Morgens machten die Deutschen einen Spaziergang in die UmgebungderStatd u . besichtigten das deutsche Denkmal , das an der Stelle er¬richtet ist , wo die Fahne des 8 . pommerschenRegiments gefunden (prissagt fälschlich der Bericht der französischen Zeitung ) wurde . Hier hieltein früherer badischer Krieger , der an dem Feldzug teilnahm , einekurz Ansprache, um das Andenken an seine in Dijon gefallenen Ka¬meraden zu ehren . Abends besuchten die Deutschen nochmals die Orte ,wo sich die verschiedenen Gefechte im deutsch -französischen Kriege ab¬gespielt haben . Dann begaben sie sich zum Friedhof , wo Herr Stelzeraus Karlsruhe an den Grabdenkmälern warme Wort « sprach .

Versammlungen und Kongresse .
— Der Alldeutsche Verband wird , wie schon kurz berichtet , seinendiesjährigen Verbandstag in den Tagen vom 9 . bis 12. September inKarlsruhe abhalten . Aus diesem Anlaß hat sich hier ein großer Fest¬ausschuß gebildet , der den Vorstand der hiesigen Ortsgruppe des Ver¬bandes bei den vorbereitenden Arbeiten für den Verbandstag , speziellsoweit derselbe geselliger Natur sein soll , unterstützen wird . DieserFestausschuß hielt am Mittwoch abend im Jagdzimmer des Hotel¬restaurants „Friedrichshof " seine erste Sitzung ab , zu der sich die Mit¬glieder sehr zahlreich eingefunden hatten . Den Vorsitz führte HerrProfessor Dr . Rob . Helbing , der zunächst die Anwesenden begrüßte ,ihnen für ihre zugesagte Unterstützung dankte und alsdann die Präsenz¬liste feststellte. Zur Tagesordnung ubergehend , teilte der Vorsitzendemit , daß der Berbandstag aus folgenden Veranstaltungen bestehen

werde : Freitag , den 9 . September , vormittags 10 Uhr : Ausschuß¬sitzung ; Samstag den 10. Sept . : vormittags ab 10 '/- Uhr : Borstands -sitzung , abends V-9 Uhr : Begrüßungsfeier ; Sonntag den 11 . Sept .,vormittags ab 10 '/- Uhr : Hauptversammlung , nachmittags 5 Uhr :Festmahl ; Montag den 12. Sept . : Ausflug ^und zwar zur Besichtigungder Schlachtfelder von Weißenburg und Wörth Für die an der Aus¬schuß- bezw. Vorstandssitzung nicht teilnehmenden Damen und Herrensind außerdem noch gesellige Veranstaltungen (Besichtigung der Stadt ,Ausflug nach Baden -Baden usw .) geplant , sodaß denselben keine Lange¬weile auskommen dürste . Zwecks Vorbereitung der Veranstaltungenund genauer Festlegung der einzelnen Details des Programms wurdenUnterausschüsse gebildet , die zunächst in einer Reihe weitererSitzungen tätig sein werden . So viel kann aber heute schon gesagtwerden , daß die Karlsruher Tagung des Alldeutschen Verbandes denfrüheren Tagungen in anderen Städten in nichts nachstehen wird .g . Hüfingen (31 . Donaueschingen) , 26 . Mai . Letzten Sonntag fandhier im Gasthaus zur „Krone " der Abgeordnetentag des Schwarzmald -gau-Schützenoerbandes statt , der vom schönsten Frühlingswetter be¬günstigt , gut besucht war . Nach der Begrüßung gedachte der Präsidentdes Verbandes , Herr Rappenegger -Vöhreubach der im letzten Jahredahingeschiedenen Schützenbrüder. Vom Protektor des Schwarwald -gauschützenverbandes. dem Fürsten von Fürstenberg , wurde in einemTelegramm ein treu -deutscher Schützengruß übermittelt auf das baldein« Antwort eintraf . Der Gau zählt gegenwärtig 7 Vereine . Dassind : Bonndorf , St . Georgen i . Schw. , Kirnach , Böhrenbach , Villingen ,Neustadt i . Schw. und Hiifingen -Donaueschingen. Bei den Reuwahlenwurden als 1 . Präsident Fridolin Rappeneger -Vöhrenbach. als Vize¬präsident Poschalter Ketterer -Neustadt und als Protokollführer Kauf¬mann Fritschi -Hüfingen gewählt . Zu dem Bundesfestschießen, welchesbekanntlich am 3 —10. Juli in Karlsruhe stattfmdet , wird vomSchwarzwaldgau -Schützenverband, der sich sehr zahlreich an demselbenbeteiligt , ein wertvoller Ehrenpreis gestiftet. Als Ort des nächstenAbgeordnetentages wurde Neustadt i . Schw. bestimmt , woselbst nächstesJahr ein Festschießen damit verbunden wird . Die Tagung wurde vomVorsitzenden mit einem Hoch auf Kaiser und Eroßherzog geschlossen.In der Schützenhalle wurde die übliche Ehrenscheibe herausgeschossendie Herr Frank jun . hier erhielt .
Nallingen (A Säckingen) , 26 . Mai . Bei der am vergangenenSonntag im Gasthaus zur Sonne dahier abgehaltenen Ganausschuß-sitzung des Hauensteiner Militäruereins -Gauoerbandes waren sämt¬liche Verein« des Eauverbandes vertreten . Die Sitzung wurde durchHerrn Rittmeister A . Bally -Säckingen eröffnet . Die Tagesordnungfand eine rasche und sachgemäße Erledigung . Laut Beschluß der Ver -sammlung soll der diesjährige Abgeordnetentag im September in Wall¬bach abgehalten werden, womit aus Anlaß der 28 jährigen Zugehörig¬keit zum badischen MUitärvereinsvekband die llebergabe der Erinne¬rungsmedaille an den Militärverein Wallbach verbunden werden soll .Die Einweihung des den Freiheitskämpfern von 1813—1815 gestiftetenGrabdenkmals auf dem Massengrab in Beuggen soll am 17 . Juli cr.stattfinden . Zu dieser Feier hat , wie wir bereits meldeten , der Erotz-herzog sein Erscheinen zugesagt.

e . Konstanz, 27 . Mai . In der Zeit vom 3.—8 . September ds . Jrs .findet hier der Berbandstag des Verbandes deutscher und österreichischerEisenbahnbeamtenvereine statt .
— Brannschweig, 26 . Mai . Nachdem gestern ein Begrüßungs¬abend stattgefunden hatte , erfolgte heute Vormittag in der TechnischenHochschule die feierliche Eröffnung der 18. Jahresversammlung derdeutschen Elektrotechniker, wozu aus allen Gauen Deutschlands ,Oesterreichs, Rußlands , Frankreichs , Schwedens. Hollands , Däne¬marks , der Schweiz usw . zahlreiche Gäste erschienen waren .
— Würzburg , 27 . Mai . Der Verband deutscher Jonrnakiften -und Schriftstellervereine hält seine diesjährige Delegiertenversamm¬lung vom 19. bis 21. Juni in Würzburg ab . Die Versammlung wirdüber eine Reihe wichtiger Berufsfragen beraten , so u . a . über denRormaloertrag zwischen Verleger und Rchaktenr . über die Behand¬

lung von Manuskripte « für Zeitungen und Zeitschriften, ferner überdie Stellungnahme der Redakteure und Journalisten zu dem geplan¬ten Prioatbeamtenverficheruugsgesetz usw . — Das Würzburger Fest¬komitee hat ein reichhaltiges Programm aufgestellt, das den Gästeneinen herzlichen Empfang in der schönen Main -Wein - und Musen¬stadt verheißt . Die Stadtverwaltung wird die Kongreßteilnehmerin dem durch seine Weinkeller berühmten Bürgerspital begrüßen . FürMontag den 21 . Juni ist ein Ausflug nach dem Klafter Oberzellmit Besuch der Schnellpressenfabrik König und Bauer und des Kgl .Hofgartens Beithshöchheim vorgesehen für Dienstag den 22 . Juniein Ausflug nach der altehrwürdigen Reichsstadt Rothenburg o . d.T . Anfragen find an den Würzburger Journalisten - und Schrift¬steller-Verein zu richten.

Berbandstag der bad. Fleischbeschauer -Bereine.
X Karlsruhe , 26. Mai . Am letzten Sonntag fand dahier i«Börsensaal des städt. Schlachthofes der 4. Berbandstag badischer Forsch-befchauer- Bereine statt . Der 1 . Vorsitzende , Gemeinderat und Flersch-beschauer Fischerkeller-Hüsingen , eröffnete vormittags die Tagung , in¬dem er die Erschienenen herzlich willkommen hieß , insbesondere denVertreter der Großh . Regierung , Dr . Männer , den Vertreter desStadtrats , Obertierarzt Dr . Earl , sowie die übrigen Ehrengäste be¬grüßte . An den zur Zeit in Herrrnalb weilenden Ehrenvorsitzenden,Herrn Schlochthoidirektor Bayersdörfer -Karlsruhe , wurde ein Be¬grüßungstelegramm abgesandt, auf welches im Laufe der Versamm¬lung ein Danktelegramm eintraf . . _Hieraus ergriii der Vertreter der Großh . Regierung , Herr Dr .Männer , das Wort , dankte für die freundliche Begrüßung und ver¬sicherte die Beschauer, daß sie unter der bewährten Leitung ihres Der-bands -Vorstandes auf der betretenen Bahn weiterfchreitend , sich auchin Zukunft des Woblwollens der Großh . Regierung erfreuen dürfen .Namens des Stadtrats dankte Herr Obertierarzt Dr . Carl für diefreundliche Einladung , indem er betonte , daß auch von städtischer Seiteden Bestrebungen der Beschauer reges Interesse cntgegeugebrachtwerde. .Die Präsenz ergab die Anwesenheit von 45 Bezrrksverernen . Ausdem Jahresbericht des Verbands -Sekretärs Bauer -Durlach war zuentnehmen , daß der Verband z. Zt . aus 51 Bezirksvereinrn mit rund1309 Mitgliedern besteht . Im Laufe dieses Jahres wurden in denVerband neu ausgenommen die Vereine Triberg , Freiburg , Wolfach,Waldkirch, Wiesloch, Pforzheim und Baden -Baden , so daß jetzt nurnoch 2 Bezirke, Engen und Schönau , dem Verbände fernstehen . DerVerbandskafstcr Herzog-Lahr erstattete den Rechenschaftsbericht. DemKassier lv,irde nach Prüfung der Rechnung Entlastung erteilt .

Bürger,neister und Fleischbeschauer Schwarz -Hausen a . d . A . hielteinen Vortrag über „Hausschlachtnngen"
, dem sich eine lebhafte Dis¬kussion anschloß. Ratschreiber und Fleischbeschauer Allweier-Frickingenreferierte über „Die Fleischbeschau im allgemeinen". Ferner referierteBürgermeister Schwarz über den Anschluß an den Reichsverband. Erbetonte , daß cr , den Zeitpunkt des Anschlusses noch nicht für gekommenerachte. Der Anschluß an den Reichsverband wurde denn auch ein¬stimmig abgclehnt . Ein vom 1 . Vorsitzenden Fifcherkeller behandeltesReferat führte zur einstimmigen Annahme einer Resolution an Großh .Ministerium . Nach bierauf erfolgter Wahl der Rechnungsprüfer , so¬wie des Ortes für den nächstjährigen Berbandstag , als welcher wie¬derum Karlsruhe bestimmt wurde , schloß der Vorsitzende mit Wortendes Dankes den geschäftlichen Teil der Tagung .Bei dem sich hieran anschließenden gemeinsamen Mittagsmahlbrachte der Berbandssekretär Bauer -Durlach den Toast auf den Groß¬herzog aus . Der 2. Vorsitzende Schwarz -Hausen toastete auf den tier¬ärztlichen Beirat , während namens desselben Herr BeterinärratGaßner -Ettlingen dankte. Sein Hoch galt dem Landesverband .

Konkurse in Bade«.
Schwedinnen. Vermögen des Kaufmanns Max Bräutigam und desienEhefrau Jda geb . Beier in Friedrichsfeld . KonkursverwalterRechtsagent Sams hier . Konkursforderungen sind bis zum 7.Juni 1910 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der ange¬meldeten Forderungen Montag den 20 . Juni 1910 , vorm . 8 Uhr. .Heide ll>era . Vermögen des Kaufmanns Christian Heinrich Schwarz¬beck» Inhabers der Firma Ch. Schwarzbeck in Heidelberg. Kon¬kursverwalter Rechtsanwalt Freiherr von Campenhausen in Hei¬delberg. Konknrsforderungen sind bis zum 8 . Juli 1910 bei demGericht anzumelden . Prüfung der angemeldeten ForderungenFreitag den 18. Juli 1S1Ü , vorm. 11. Mr .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tief betrübt teilen wir Freunden undBekannten mit, dass unser lieber Vater,Schwiegervater, Grossvater u . Urgrossvater

Andreas Slckinger
Hauptlehrer a. D.

heute nacht 3 Vs Uhr nach vollendetem
8o. Lebensjahr sanft entschlafen ist.

Wir bitten um stille Teilnahme,
Karlsruhe , den 27 . Mai 1910.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Stadtschulrat Dr . A . Sickinger .

Die Beerdigung findet am Sonntag den 29, Mai,nacbm . 4 ]/s Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : SophieDstrasse 27, III . 7841

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an demschweren Verluste unserer lieben unvergeßlichen Mutter ,Großmutter und Schwiegermutter

Frau Katharina Essig
geb . Deck

sowie für die zahlreichen Blumenspenden sagen wir hiermitunseren verbindlichsten Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe -Grünwinkel , den 27 . Mai 1910 . B22291

in grösster Auswahl bei 4903,24
L/ . Weingand , Karlsruhe -Mühlburg,Philippstr . 1, gegenüber d. kath. Kirche.

ffMAusttitM « « ! . werden rasch uni billigst augefertigt in der« r¥atl € Vt >t ?Kft Druckerei der .. Badische» Presse".

Töchterpensionat
St. Joseph

Bad Niedernaa a . N.
(Sommerhaus vom Töchterpensionat

Villa Elisa Stuttgart).Sommer -Extrakurs nur in
dem Spezialfach des Pensionatesfeine Erziehung zu gewandtem Ver¬
kehr — Briefstil — Charakterbildung .Eintritt vom Juni bis Okt . 3 Monate260 Mark mit Unterricht . Gefl .Anmeld , an ob. Adr . bald erbeten
wegen Platzreserve ._ 4984a *

FAH .NEN
Bonner Fahnenfabrik in Beim.

? FchrrMeMatur-WerkUtte I

P. Eberhard!.
Amalienstr. 18, Telephon 724
empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtl . Reparaturen an Fahr¬rädern all. Systeme. — Zur
gründlichen Reinigung u. In¬
standsetzung jetzt beste Gelegen¬
heit . Emaillierung Vernickel¬
ung. — Rene Pneumatiks u.
Zubehörteile allerbilligst. —
Freilauf-Einrichtung für alle
Fabrikate . Die Räder werden
abgeholt u . wieder zugestellt . Alle
Aufträge werden prompt erledigt .

Grösstes Lager

brlFr.IJisr
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätte .

„ Warmzuempfehlen ist d .Gebrauchv. Zuckcr 'S Patent -Medizinal -Seifebei Rauhigkeit u . Schuppungen der
Haut , bei leichter Jchthhofis, ganzbesonders bei Unreinheiten ders.,wenn Mitesser und deren Folge¬
zustände,

Pickel
Knötchen , Pusteln usw. das bekannte
unschöne Gesichtsbild Hervorrufen " .Das ist das Urteil d. H. Dr. med. SB.üb.Zucker 'sPatrnt -Medizinal -Seifek Stck. bvPfg . (15*|«ia) und 1 .50 M.
(35*Uig, stärkste Formi . Dazugehor .Zuck" !»-Creme 78 Pf . u . 2 M„ fer¬ner .Tncko»d-Seise lmild ) 50 Pf . u.1 .50 M . Sei Carl Roth , Her« .Vieler , Wilh . Baum , E. Dennig ,Gg. Jacob , Otto Maper , Th
sowie in sämtl . Äpoth. u . Drog .Dnrlaik hei Hau. Beter .

Wenn Sie sicher gehen wollen.
etwas wirklich Gutes za bekommen, dann nehmen Sie Kathreiners

Malzkaffee und nicht eine Nachahmung ! 45770.2.2

Nur

Eingetragene Schutzmarke

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie, Herr Dr. C. DE1TE in Berlin, daß essehr große Waschkraft besitzt,
größer als Seife oder Seife and Soda ,ohne dabei die Wäsche mehr anzagreifen.
ninios'scuuUascbpaluer ist a-w ins Beste.was zum Waschen von Wäsche oerwendet werdenkann ; es schont das Leinen in denkbarsterWeise, ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund -Paket kostet (Mir 2S Pfennig .Za haben in Drogen -, Kolonialwaren- md SetfengeschSften.
Engros beiLtttatostOk , Köln-Ekrenfeld .

Schimmel . 1,74 0tojeden Dienst geeigne

1 Paar kräftige russische

Wagenpferde ,
sehr vertrant . 1- und 2-spännig gefahren , turwegen Abreise sofort zu verkaufen . Näheres

SreaMab « LS .

Achtung!
Zahle Hobe Preise für abgelegte»erren - u Damenkleider . Schutze .Lerßzeug u . s. w . B21840.3 .3

H . Blech , ^ - bh- rn-
ftrnfjc 35 .

„Kontrollkassen "
repariert schnell und gut : KurlGriesbaum , Triberg (Baden ). FürBaden bestellt von der Kontroll -
kaffen-Gesellschaft Zürich. 4845a
An kaufen gesucht :

ein kleineres, gemischtes
Warengeschäft

mit Haus und wennmöglich Gar «
teu dabei, in kl . Städtchen oder
industriereichem Orte . Offert , mit
Preisangabe an die Exp. der „Bad.Presse" unt . Nr . 5094a erbeten .

Handelsschule
in Württemberg , sehr rentabel ,aus Gesundheitsrücksichten des
Inhabers autzergewöbnl . gün¬
stig zu verkaufen . Brillante
Existenz für geb . Personenmit einigen 1000 Mk. Offert ,unt . 6 . 8266 an Heinr. Eisler,
Hamburg. 5088a

Rrrpprrrr.
Schöner Acker an der Land¬

straße, viereckig , zur Anlage eines
Gartens , eventl. für Billa sehr ge¬eignet, preiswert abzua . Reflekt.wollen ihre Adr . unt . Nr . 5322046in der Exp. d. „Bad . Pr ." nieder !.

rassenrein , billig* * “ -̂ -" * * zu verkaufen .Näh. Rudolfstr . 11. 2. St ., rechts.von 12— l lU Uhr._ S322257
1 Paar 1 Jahr alte belg .

Riesen-Säsm, Ä ;, “verkaufen bei UerauuMi Metz ,
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Seile 7Freitag beit 27. Mai 1910 .föcnbiltttt .

TELEGRAMME :
Neckarsulmep Pfeil :um Sieg

allen
Weltteilen !

. 1909 : 105 Erste , 73 Zweite etc . Preise bei großen Konkurrenzen.Großer Preis der Industrie „Goldene Medaitie“ . Rund um Berlin von 450 Fahrern Erster .
1910 : viele Erste Preise auf Rennbahn und Landstraße

15. Mai Rand um Mitteldeutschland , 465 km, 253 Fahrer , Erster mit 28 Mm. Vorsprung . Record .

Neckarsulmer Motorräder :
Sternfahrt der D. M. V. nach Bothenbnrg o . T., 6. Mal Höchste Leistungen ,

1855 km
1757 km

174 ) 8,5 km
1304 km
1395 km
1315 km

in 4 Tagen mit 5' | , HP . N. 8 . U. Zweicylmder
bei

nassen ,
aufgeweichten

Straffen

und viele
weitere

Preisträger .

Eincylinder
Zweicylmder

französ . Marken .

Sport -Nachrichten
oj Karlsruhe , 27 . Mai . Man schreibt UNS : Nachdem die

« »hballmarmschast des Telegraphen -Bataillons Rr . 4 gegen die 2.

Lannschaft des Karlsruher Fußball -Vereins vor kurzem mit 1 .7

verlor , konnte sich die Mannschaft des Telegraphenbataillons am

Mittwoch revanchieren und mit 2 :1 gewinnen . Dieses Retourspiel ,
Mt auch das Spiel am Sonntag gegen den Weinheimer Fußball¬
klub (2 :2 haben deutlich gezeigt , daß die Mannschaft , welche nächst

per , des Inf .-Regt . Nr . 81 in Frankfurt a . M ., die erste snd -

den
'
tsch« MilitärFoßballmannschast ist , recht tüchtiges zu leisten ver¬

mag . Die nächste Zeit wird die Mannschaft noch oft auf dem

Anken finden .^ Am kommenden Sonntag treffen sich auf dem Sportplatz an

d« verlängerten Moltkestraße , nachmittags 4 Uhr , die 2. Mann¬

schaften des Karlsruher Fußballverein und Fußball -Club Hanau
1893 . Als sich zum letzten Male die beiden Mannschaften in

Hanau gegennberstanden , konnte K .F .N . nur nach hartem Kampfe
mit 5 :4 Xoien siegen . Der 2. Mannschaft des K .F .B . ist es nach
ihren glänzenden Siegen der letzten Wochen nun auch am letzten
Sonntag gelungen , die beste L -Mannfchaft des Südkreises Fnßball -
x i,,b Beiertheim zu schlagen . Auch diesem Spiele der mächtig
emporstrebenden 2 . K .F .V .- Mannschaft dürfte allsettiges Interesse
eatgegengebracht werden . — Vor dem Spiel treffen sich um Vs3
lHr KHL ! III . und F .-C . Beierheim IX

Auf dem Sportplatz am Weiherwald treffen sich am Sonntag
abend 5 Uhr die Beiertheimer Alte Herrenmannschaft und die Alten
Herren des Pforzheimer Fußballoereins , da sich diese Mannschaften
im Wettspiel zum Ersten Male gegenüberstehen , darf man auf den
Ausgang des WetMmpfes gespannt ' sein . Außerdem wird die 3 . und
4 . Mannschaft von Beiertheim gegen 3. und 4. Mannschaft des F . E.
Germania Durlach antreten . Die Spiele beginnen um 2 und % 4 Uhr .

# Prinz Heinrichfahrt 1910 . Wie uns berichtet wird , nimmt
Herr Ingenieur Herm . Guhl an der diesjährigen Prinz Heinrichfahrt
_ im Gegensatz zu unserer kürzlichen Meldung — nicht teil .

sr . Heidelberg , 27. Mai . (Privat .) Das Automobil -
Reimen auf dem Königstuhl wurde von dem Erotzherzoglich
badischen Ministerium genehmigt . Für das Training der
Fahrer wird noch ein näher zu bestimmender Tag freigegeben
iwerden .
; sr . Baden -Baden , 2T. Mai . Der Große Preis von Baden (Eold -

jpokal und 80 000 Mark ) vereint nach der letzten Reugelderklärung noch
19 Pferde , und zwar 13 deutsche und 6 französische . Ausgeschieden sind
deutscherseits nur Queeni «, Eroßherzog und der eingegangene Chan¬
cellors Sanitch , während die Franzosen 14 , ebenfalls keiner besonderen
Klasse angehörenden Pferde strichen . Graditz ist noch durch Arnfried ,
Stoßvogvl , Eermanicus und Ladislaus , die Herren v . Weinberg durch
Horizontll ., Fervor , Jnamor u .Hort vertreten , zu denen sich als weitere
deutsche Kandidaten Litoral , Mars , Cola Pienzi , Siegmund und
Tausendschön gesellen . Bon den französischen Pferden , Hunyade ,
Lhulo , L 'Oranger , Rose de Jericho , Orfroi und Carlopolis , find die
Leiden erstgenannten die besten . — Das FürstenLerg -Memorial ( Ehren¬
preis und 46000 Mark ) , die große internationale Dreijährigen -
Prüfung , vereint noch 13 deutsche und 5 französische Pferde . Rose de
Jericho , Maboul II . und 2e Toczin und die beiden hervorragenden
Eecours und llriel repräsentieren das Ausland . Im Fürftenberg -
Memorial 1911 ist nach der dritten Einsatzzahlung die Kandidatenliste

>tmf 26 deutsche und 25 französische Vertreter zusammengeschmolzen , ans -
geschieden sind 7 bezw . 12.

'V Telegraphische rrursberichte
tu « .

(Anfangskurse .)
tr . Lred ^ A. 807 .10
Be Couu -A 187 .20
ceSd. B ^ A. 158 .-
t-StaatSb .-A. 181 .60
mbarden 30L0

Tendenz : fest,
rankfurt a. M .

_ _ __ 168.20
Äntwerpen809 . 16

Italien 806 .16

Pari »
204,85

_ _ 812 .25
Schweiz 811 .—

4 Dien
ÜÜ-Diskonto
poleons
^ Deutsche
eichsan leihe

do.
Pr . Tons .

Jtal . Rente
Ost - Goldr .
1880 Russe»
Serbe «

>Ung .Goldr .
d. Bank
rmft . Bank
utsch. Baal

849.83
S ',..

16L4

93 .80
94.60
93.80

102.10
99 .30
92.10
85 .40
94 .90

134 .50
130 .40
851X0
187.10
158.25
125.—
139.40
140L5
137 .—
144.50
835L5
176 .—
211.80

- 194 .70
ndeazr ruhig.

Lü. Bauk
Länderbl.
in - Kr ^ BX
aaffh . Banl
wer lst-P .
omanbanl

(Schlußkurfe).
luBadUSOL 101.70
«ad. 1601
X-. abg .LKX
v. i. M.
k> 1892/94
LBadX900
* » 1902
fl- Bad.1904
LBad.1907
Bad. 1896 —
Savern1907 10X20
8^ 2 x 907 10X80
RH. Hyp ^
fdb. b. 1919

- 1917
1914

101L0
96.50
93 .60
93.70
92.60
93 .70

93^70

101X0
100.20
9X50

d. v. 1905 100 .25

vom 27. Mai.
4%bo.ytentelÖUü 92.70
49k, Türken uni- -

fiz. v. 1909 95 .10
Turk. Lose
Bad. Zuckf . W.«. EIekX.Gef.
El^Ges.Schuck .
Masch.Gritzner
KarlSr -Masch.
H^A. Pakets.
Rordd. Lloyd

Rachbörfe .
<2 -4 Uhr nachm.)

Vst. Kredit.« . 307X0
Deutsche B- A.
DisX-Comm .
Dresd . Bank
OfXS ^ B . Fr .
E Südb. Lomb.

185.80
203 .25
271 .25
166.25
242 .—
224 .—
143 .—
11X75

35 X—
187.10
158 . —
161.60
20.30

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred .-AkX 307 . -
LerXHandelSg . 173.80
Kouu -DiSX -B . 113 .70
Darmst . Bank 130 . 10
Deutsche Bank 251 .—
DiSX -Komm . 186 .90
Dresd . Bank 158.—
BalX u . Ohio 114 .40
Boch. Gutzstahl 235 .30
Dottm . Union

LH . C. 92 .70
V.Kö.-u .Laurah . 175 .90
Harpener 19X70

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurfe ).

4% Preuß . (X 102 .—
3 )j % RerchS«mX 92.90
8% ReichSanX 84 .50
8^ Preutz . E . 92 .90
8% dto . 8X40
4% Bad . 1 —
3 )4 % « mV. '
3 )4 % « 00.1900 —
3)4 % „ 1904 —.—
3 )4 % » 1907 —-
4% % Ruff . 1906100 .30
Vst. Kreditakt . 206 .60
Drsk ^ Komm . 187 .—
DreÄ >. Bank 157 .70
RaX -B .fLtschX 122.60
Kouu . DiSX . BX 114.—
Kanada -Pacistc 197 .10
BochunuGußst . 235 .40
B ^ ö.-uLaurah . 176 .40
GetsenXBergw . 211 .60
Harpener 195.40
Phönix 225 .—
Dynamit Trust 187.60

AlXEleX . G . S . 27X30
@a>® . Schuckerl HWS —
Siem . u. Halste 246 . 10
Westerregeln 220 .10
D -MeX . Patr - F .S80.—
M..F . Gritzner 243 .20
BrauereiSrnner255 .—
P .-llngL .Pfdbr . 94, —
Pest -Ung .K.ObX 93 .50
Ung.Schmalbahn 98.50
Privatdiskonto 3 h.

Berlin
(Nachbörse .)

Ost^ red ^ ÄkX 206 .60
BerXHand .-Gej . 173.60
Deutsche B^ A. 250 .70
DisX Komm .»« . 187. —
Dresden . B .-A. 157.70
Lmb .^OsXSüdd .
Bali . u . Ohio
BochunuGußst .
DorttnUXXit .L .
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : still .
Wien (10 Uhr ).

VsxKred ^ AkX 681 . 50
m Länderbank 496 .—
»StaatSb .(frz .) 756 .—
Lomi ' oil .Äuüb 118 .20

Marknoten 117 .56
OfXKronenrente 95.25
VsXPapierrente 96.05
Ung. Goldrente 113 .40
Una ^ ronenrenX 92.—

Tendenz : träge .
Parts .

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türt ..unipz
Türkische Lose
Banq . Ottoman 727.—
Rio Tinto 18.36

London .
Chartered 35— St .

20.10
11X —
235 .10

93.-
176 .60
212 . 10
195 .60

98.82

9C45
94 .60

225.—

de BeerS
East Rand
GoldfteldS
RandmineS
^ naconda
Atchis. common

preferred
0, Milwachicaga

17 ' /.
S'/.
6h ,
S'/.
8 '/.

1129 ,
104 -/,

ilwauke
and SX Paul 143 ' ,

Denver prefer . 41 ' /«
LouisvilleRafhv . 151h ,
Union Pacific 189 '/.
United StaX SteeX

Corp . commo 85 '/,
dito preferred 121 —

Stellen finden:
Sofort Anstellung
> Ueberall gesucht Agenten zum
!Ziaarren -Verkauf an Wirte rc . Berg .
ä00 M . p. Mt . od. höchste Provision .

‘Hilh .VoIckmanii , Hamburg24.

Jlcquisiteur
für AarlSruhe gesucht.

Für eine pat . hochsensationelle
Reklame , vollst . konkurrenzlos , wird
ein tüchtiger Acauifitenr gesucht .

Offerten unt . I4 .LSj5Ö42a an die
Exped . der »Bad . Presse " erbeten .

Erster Meistpreis Dahlhofer . Karlsruhe
Dritter „ Gassert , Buchhorn

Drechsler , Leipzig
Hofmann , München
Voß, Müllieim .
N . N ., Marburg

London Brooklandbahn 27 . April. Von 33 Fahrern Oberländer Erster mit 2*/2 HP . Zweicyhnder gegen weit schwerere Motoren.
Avignon Bergrennen von Gadague 24. April. Storr zwei Erste Preise mit 2‘ |t HP . Zweicvlinder gegen doppelt schwere frar

Verblüffender Erfolg.
New - York Quarteriv Trial 4 . April. MotorcycJe-Klub 200 Meilen mit 21/, HP . ZweicyL Goldene Medaille. Bergrennen 18°lo Steigungen bei

grosser internationaler Konkurrenz !
Tsingtau Motorradrennen 3‘J, HP . Eincylir.der Erster . Metz Goldener D . M . V . Becher Blatter auf N. S. U. Motorrad.
St . Petersburg Motorrennen A. Boldt Drei Erste , Neun Zweite Preise . London -Edinburgh 2 N. 8 . U . höchste Leistungen.Straß bürg Ets. Motorrad - Bahnrennen 17. April, 8 . Mai. Döll Zwei Erste mit 2 ‘ | , HP . Zweicylinder , Bausch Zweiter.Wien Qualitätsfahrt 1 . Mai . Wutte Erster mit l ‘| , HP . Eincylinder ; Dohna ] Erster mit 21|, HP . Zweicvlinder bei starker Konkurrenz und

grundlosen Straßen .
Wittenberg Sternfahrt 1 . Mai . Weber überlegener Erster mit 2' /, HP . Zweicvlinder . Gruppe C Meyer Erster mit 2' j, HP . Zweicylinder .

Zweiter Sohn mit desgl.
N . 8 . U. 2‘ |* HP. Zweicylinder ist unbesiegbar , 80 km Tempo , schlägt doppelt schwere Motoren.

| ipi | • 8/10 HP . Zweicylinder , 5/10 , 6 |14, 9/18 , 10/22 HP. Vier-
lic ^ muauiiuci IflUim W « cyünder erfreuen sich steigender Sympathie .

Viele erste Preise ; Prinz Heinri h -Fahrt 1909 drei silberne Plaketten . Sternfahrt Bothenburg : Wöhr in 16 Fahrstunden 751 km .
M . in X. fährt mit Neckarsulmer Viercyiinder -Wagen rund um Holstein über Rostock , Eisenach quer durch Deutschland 2300 km in 5 Tagen .

Neckarsulmer Fahrradwerke A.-G., K . Hofl . ,Neckarsulm.,
18000 Jf . S . U . Motorräder über die ganze Erde verbreitet 5122a

Vertreter in Karlsruhe : E . Dahlhofer , Gottesauerstrasse 23.

Tiefb .-Ingenieur
mit Hochschulbildung , flott. Zeichner ,
für Büroarbeiten ges. Off . mit Preis
unter B22205 an die Expedition der
„Bad . Presse "

. 2.1

Buchhalter gesucht !
Süddeutsche Brauerei sucht zu

möglichst baldigem Eintritt zur
Führung der Konto - Korrente einen
tüchtigen , durchaus selbständigen
Buchhalter mit flotter Handschrift ,
Verlangt wird außerdem Führung
der Korrespondenz , Gewandtheit in
Stenographie u . Maschinenschrei¬
ben . Offerten mit Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit und Referenzen ,
Zeugnisabschriften , sowie GehaltS -
ansprüche sind mit Beifügung von
Photographie und Rückporto zu
richten unter Nr . 5027a an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

Kaufmann!
, In einer Zigarrenfabrik , Um¬
gegend von Karlsruhe , wird ein
tüchtiger , militärfreier , junger
Mann , der mit sämtl . vorkom¬
menden Kontorarbeiten vertraut
ist, per 15 . Jüni oder 1. Juli ge¬
sucht. Fachleute bevorzugt .

Offert , mit Angabe der Gehalts -
ansprüch . u . Zeugnisabschr . unter
Nr . 5126a a . d . Exp , d . „ Bad . Pr .

"

ReprSsentabler , energisch .
Herr zur Leitung eines erst -
klasfigen u . bestens eingef .
Snstituts der Immobilien - u.

ppothekenbranche , verbun¬
den mit Abteilung Wohu -
ungsnachweis , bei entsvrech .
Bezahlung per sofort ge¬
sucht . Ausführliche Offerten
mit Beifügung einer Photo¬
graphie unter Nr . B2S288
an die Exvedition der „Bad .
Presse " erbeten .

Auswärtige Wach- und Schließ -
Gesellschaft sucht sofort energischen
redegewandten Mann als
Kontrollen» und

Filialleiter .
Nur gediente Unteroffiz , wollen sich
schriftlich unter Einiendung eines
Leumunds , sowie Militärführungs -
zengnisses , Photographie , Lebens¬
lauf melden . 360 Mark Geschäfts¬
einlage erwünscht . Rückporto bei¬
legen . Offert , unter «Kontrolleur "
pestlag . Offenburg . _ 5123a .2 .1
OK 17 K Ulr wöchentlich Damen ,£>U HU mn , Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Äeußerst ehrbarer,leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht er¬
forderlich . Sicheres Geschäft , “'“ a*

Horton , Kattowitz 0 , 8 . No. 35.

Wer schnell
u . dauernd tägl . 10 bis 20 M . ver¬
dienen will , d. sende seine Adresse
an 5107a .2.1

A . Hufschmid , Konstanz .

Damen u. Herren
z. Hausieren bei 18—20 MX täglich
allerorts sofort gesucht . B22298 .2.1
Z . sprech. Ludw .- Wilhelmstr . 18, II. r .
^

junger
^ Seiineider

sofort gesucht . 3322247
J . Bing , Kaiserstrahe 166 .

Former
finden dauernd gutlohnende Be¬
schäftigung . 5147a3 .1

Aftütter Eise«- M Metall-Werke
Rastatt , Jndnstriestraße .

Heizer ,
tüchtiger , sofort gesucht . 7847

Hardtftraste 2 , 4. Sr .

Mler Stellung sucht,
verlangt die „Deutsche

Dakauzenpost " Eßlingen 76 . 322a

Für mein Spezialgeschäft suche ich zum sofortigen
Eintritt ev. 1 . Juli eine tüchtige

Kassiererin
welche mit dem Kassenwesen und der Expedition voll¬
ständig vertraut ist. Dieselbe muß bereits als
Kassiererin in größerem Detailgeschäst tätig gewesen
und im Umgang mit besserer Kundschaft gewandt sein.
Nur solche Bewerberinnen finden Berücksichtigung .

Persönliche Vorstellung erwünscht. 7832 .2.1

E . Neu Nachf .

Büglerinnen
Kostümbüglerinnen
Näherin

sofort gesucht . 7786

Dampfwaschanstalt August Pfützner.
KnffetfrL -Gesnch.
Zuverlässiges , tüchtiges Fräu ! . ,

mit guten Zeugnissen und Hand¬
schrift , findet in einem Hotel im
Schwarzwald sofortige Stellung ,
Familienanschluß .

Offerten mit Photographie und
Altersangabe unter Nr . 5113a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Suche auf 1 . Juni ein

Zimmermädchen,
auf 15. Juni eine

Köchin,
welche perfekt kochen kann , am
liebsten vom Lande . 5112a

M . Lutz Wwe .,
Gasthaus und Pension „zum

grünen Baum " .
Höhenluftkurort Bernbach .

Jüngeres , zuverlässiges , ehrl .

Mädchen
für Zimmerarbeit und zu kleinen
Ausgängen gesuchX 7844 .2 .1

Emmy Schoch ,
Werkstätte Herrenstrasse 12 .

Fraulein
aus guter Familie , von einem
alleinstehend . Beamten zur Führ¬
ung des Haushalts gesucht .

Offerten unt . Nr . 512va an die
Exped . der . Bad . Presse " erbeten .

Gesucht ein tüchtiges , selbständ .Mädchen ,
nicht unter 26 Jahren , in feinen ,
stillen Haushalt von 2 Personen
für alles auf gleich oder später .

Zu melden vormittags .
7820 .3.1 Hirschstr . » 1. 2 . Stock .

Wegen Erkrankung des Mädchens
wird per sofort ein tüchtiges , beff .Mädchen ,
das Kinder (2) gern hat , gesucht .

Näheres 7828 .2.1
Durlacher Allee 15 , 3 . Stock .

Mädchen
Juni gesucht . 5822249

Gartenstraste 15 , l . Stock , tks .
dJoanoht ein braves , ge-
4aeSlll/U » Wissenhaftes
Mädchen bei hoh . Lohn f . Küche u .

» nnfcnflr 20 1 Kt

Mntlilhes MW»
das gut kochen kann in kL Osfiz .-
Haushalt ohne Kinder auf sofort
gesucht . Meld . m . Zeugn . u . Lohn¬
forderung . an Frau 5109a

Hauptmaa « Faessler ,
St . Avold bei Saarbrücken .

NnMädchenKL'LL
den Hausarb . erfahr , ist, wird auf
1 . Juni geg . hoh . Lohn gesucht . Näh .
Karlstratze 16 , 3 . St . B22267 .2 .1

Suche per 1 . Juni braves , fleiß .
Mädchen mit gutem Zeugnis , das
etwas kochen kann . 5822276.3 .1

Friedenstratze 13 , 2 . Stock.
Jüngere , reinliche Monatsfrau

wird für vor - u . nachmittags gesucht .
B22268 Amalienstr . 24 , 2 . St .

. Vor- und
Zuarbeiterinnen

in erstes Atelier für dauernd
gesucht.

Offerten unter Nr . 7821 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

Stellen stielten
Kaufmann ,

20 Jahre alt , militärfrei , welcher
mit sämtl . Kontorarbeiten vertraut
ist und auch kleinere Reisetouren
mit gutem Erfolge gemacht hat ,
sucht sich per 1 . Juli er . zu ver¬
ändern und erbittet gefl . Anträge
unter Nr . 5130a an die Expedition
der . Badischen Preffe " .

3^ Für KScker! -'• c
Konditorgehilfe , in allen Zwei¬

gen des Geschäftes selbständig ,
sucht Stellung per 15. oder früher ,
übernimmt auch Zwiebackbackerei.

Offerten unter Rr . B22051 an
die Erved . der »Bad . Presse ".

Mädchen vom Lände . 17' j, Jahre
alt . welches letzten Winter eine
HanshaltungSschule mit gutem Er¬
folge besnchte ^sucht mit bescheidenen

ei Ratschreiber
ggingen , Amt

5111aDonaueschingen .

Buchhalterin , WL -L
phie u . Maschinenschreiben , vertraut
mit allen Büro - und Expeditions¬
arbeiten , sucht sich zu verändern .
Offerten unter Nr . 5127a an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Besseres Mädchen,
das im Kochen und Hausarbeit
aut bewandert , sucht auf 1 . Juni
Stelle zu kleiner Familie . Offert ,
erbeten unt . F . G . 1000 postlagernd
Gernsbach (Baden ) . 6750 . 5092a

Br., fleitz. Mädchen,
das alle häuslichen Arbeiten willig
versieht und demselben geboten ist ,
das Kochen gründlich zu erlernen ,
sucht auf 1. Juni Stelle .

Offerten erbeten unter Ch . H .
100 postlagernd Gernsbach ( Baden )
5870._ 5091a

Zu vermieten
Kriegstriche 161 ,

2 . Stock rechts , schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit Koch - u . Leuchtgas
per 1 . Juli od . später versetzungs¬
halber preiswert zu vermieten .
B22150 Näheres daselbst .
Durlacher Allee 29a ist eine 2—3
Zimmer -Wohnung mit Veranda ,
Badezimmer u . Mansarde sofort -
oder später zu vermieten . B22245
Näheres parterre .

Durlacherstr . 8 ist eine 2 Zimnrer -
wohnung auf 1 . Juli an kleine Fa - .
milie zu vermieten . Zu erfr . Georg -
Friedrichstr . 32 , 2. Stock . 6629 *

Kaiserstrahe71 , im Seitenbau , eine ’
Wohnung von 1 Zimmer , Küche .
Keller , Kammer auf 1 . Juni zu .
vermieten . Näheres in der
Bäckerei . 5822269 '

Schützenstraße 27 , Leitend . , pari . ,
kleine 2 Zimmerwohnung , Klosett ,
im Abschluß und mit Gas , aut
1 , Juli zu vermieten . B21192 .3 . 1 ,1 , .QÜU QU yttuuviv » . -- '

WUHelmstr . 15. auf 1 . Juni oder ,
spät , fteundl . 2 Zimmerwobnung
mit Gas , Wascht ., Trockenjp . : c .
an kl . Fam . zu vermiet . Näheres
da selbst im - 3 . Stock ._ 8319890

Schönmünzach !
In hiesig ., herrlich gelegenen

Schwarzwaldkurort habe ich ^
für Luftkurgäste eine
Sommer -Wohnung

von 4—7 neu einger . Zimmern
mit 5—9 Betten , Wohnzimmer ,
eingerichteter Küche preis¬
würdig zu vermieten . °^ a2 .2

_ Kar) Oesterle , Schreinermeister .

Kaiser-Allee 4i , ll.
gut möblierte Zimmer m . PenstoN '
sür sofort m vermieten . B22273
Auguftastr . 10. 11, in besserem , ruh . ;
Hause , Wohn - und Schlafzimmer ,
gut möbliert , an soliden Herrn aus
sofort od . später zu verm . B22259

Bismarckstr . 31 ist ein nettes , ein -
fach möbliertes Zimmer an,etn >
solides Fräulein sofort oder spater .
zu vermieten . B22241
Zu erftagen parterre .QU »»vcn-a.fa.favv .

Erbprinzeustr . 21 , 3. St ist ein
großes , gut möbl . . ungen . Zimmer .
billig zu vermieten . 5822293

Kronenftr . 2, Hth ., 3 . St . , lks . ist
ein freundlich . Mansardenzimmer
an anständigen Arbeiter sofort
zu vermieten . B22244

Schützenstratze 57 , 2 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver - ;
mieten . 582142 1 ■

Zähringerstratze 54 , 1 Treppe Hs ., )
freundlich möbliertes Zimmer an .
einen anständig . Herrn od . Fräul .
sof. bill . zu vermiet . B20653
Unmöbliertes , großes , helles

zimmer « iLLL"»WK
Markgrafenstr . 38 , 3 . Stock .

fLidellplatz ).

Miet-Gesuche
QlfttfltOr (2 Betten ), f. ca . 14 Tage
(jUlllllvi ges. Sudstadt od . Rahe .
Offert , mit Preis unt . Nr . 5823268
an die Exped . der , 58ad. Presse ^ .
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Verein bildender KOnstler Karlsruhe
Der für Samstag- den 28. ds . Mts. geplante Ausflugnach Baden-Baden findet nicht statt . 7830

Wische
""

; ; ;
" r

des Herrn Kurt Blumenfeld aus Berlin ^
bamstag - en 28. Mai. abends 9 Uhr. Gim Saale der 4 Jahreszeiten (Hebelstratzej . •

Gälte willkommen . 7642 .2 .1 s

Karlsruhe
Kaissrstr . 133

Neuheiten - Programm
vom 28 . bis 30 . Mai 1910 .

nio lofotp Ctlinrto I Eine prachtvolle InszenierungIHC iGltlu dl UI1UG . stempelt dieses Suiet zu einerZierde des Programmes.
Bergmannslos . Ergreifendes Tonbild.Piefke ist lebensmüde . Köstlicher Film desbeliebten Komikers .
Feldiibuugeu der Maulesel - und Jfeger -Kavallerie . Hochinteressant.
Christoph Columbus , a™

“ « "
Hochsensationeller KunstDlra aus dem 15. Jahrhundert.Kavaliere . Lustige Geschichte aus der Nizzaer Hoch¬saison .

D . Extrazug des Präsidenten . Neueste Attrakt .Fasehingstreiben . Lustiges aus dem Karneval.

zwischen
Kreuzstrasse u

Marktplatz .

Achtung ! ffl^ T Achtung !

Athletenklub Germania Grötzingen.Sonntag de» 29 . und Montag den so . Mai d. I . :

AthleteniDettftreit
des Mittelbadischen Gaues vom Deutschen Athleteu -Verband , im GartenGasthaus zur Kanne. — lieber 100 Konkurrenten, darunter verschiedeneMeMerrrnger und Stemmer stehen sich im Kampfe gegenüber .Beginn des Stemmens vormittags 8 Udr, Mufterringen und desRingkampfes nachmittags 2 Uhr. *■

Eintritt : Tageskarte 30 Pfg . , nachmittags 20 Pfg .Wir bitten um zahlreichen Besuch Athletenklub Germania Grötzingen .6152a Der Borstand : Wilhelm Waltherr .

Sonntag den 5 . Juni im Schützenhaus :

Einlieferung der Hunde bis 11 Uhr. Richten derselben 12 Uhr.Meldung der Hunde am Eingang . Standgeld Mk . 3 .— .Zahlreiche Ehrenpreise. Uartellrichter. Diplome sgratis).Die Hunde werden in Boxen der Firma Spratt Rummelsburg -Berlin untergebracht und werden mit Spratts Fleischfaser-Hundekuchengefüttert . — Zur regen Beschickung ladet böfl . « in 5105aVerein Pforzheimer Hundesport E. B.

in WM WM «
am

Sonntag den 29 . Mai
HW- 2 .30 Uhr nachmittags

auf den JÜlviesen
bei der „grünen Warte " zuStraffburg i . Elk.greife dev Eintrittskarten :l Platz 4.— Mk .. II. Platz 2 — Mk . . UI. Platz 0 .80 Mk .. für MilitärVom Feldwebel abwärts Hl. Platz 0 .20 Mk .

Mk . , zum
, Cuffler .haben.Die Straßenbahnstrecke 9 hält an allen Sonntagen außer auder Haltestelle bei der Wirtschaft zu den drei Aehren , auch an derBrenschkanalbrücke, hinter der Gallschen Wasch- Anstalt . Von hier«ns bequem der Zugang zum III . Platz . 5062a.2 .2Oeffentlicher Totalisator für I. u. II . Platz .Außerdem Wettanuähmestelle in der Wohnung des Totalisator -Verwalters . Herrn A . Wohlkopf . Edelstr . 4, pari . , am Renntage von9 Uhr vormittags bis 12 Uhr mittags und am Tage vorher von 10 Uhrvormittags bis 12 Uhr mittags und von 3—8 Uhr nachmittags .

f Zwei Automobile
,I Zweisitzer , in ganz tadelloser Verfassung und kompletter Aus-■ stattung . zu Mark 1050 . - und zu Mark 1200 .— , ferner ein■ Anlomobilreifen Continental . Größe 801120. rm Auftrag> schnellstens zu verkaufen . Besichtigungu . evtl.Probefahrt gestattet .

[ :

_U _ _ ■_ Kredit jeder Höhe, Diskont auf Acccpt. Financierung , 11vpo-thek, Kaution , auf Ausslände . Erbschaft etc . kulant. J .A . 10015 Rudolf Mossc, Berlin SW . 506"a2.1

Iieopold Oräber , Auktionator,
Karlsruhe , Kardtstraße 27. 7838.2 .1

Uergevung von
Kauarbejten

für die Vergrößk^ mg der Karten¬
registratur der Landesversicher-
ungsanstalt Baden in Karlsruhe ,Kaiserallee Nr . 8.

Nach Maßgabe der VerordnungGr . Finanzministeriums vom 3.Januar 1907 sollen zur Vergröße¬
rung der Kartenregistratur am
hiesigen Anstaltsgebäude , nachver-
zeichnete Arbeiten im Wege des
öffentlichen Angebots vergebenwerden :

1 . Erd . und Maurerarbeiten ,2. Rote Steinhauerarbeit ,3. Grüne Steinhauerarbeit ,4. Zimmerarbeit, .
5. Dachdeckung (Biberschwanz¬

ziegel) , .
6. Blechnerarbeit ,7. Eisenkonstruktionen.
Zeichnungen, Bedingungen und

Verdingungsanschläge sind im
Dienstgebäude der Landesversiche-
rungsanstalt Baden in Karlsruhe— Kaiserallee Nr . 8 , Erdgeschoß —
einzusehen, woselbst auch Formu¬lare , in welche die Einzelpreise
einzusetzen find , in den üblichen
Bureaustunden in Empfang ge¬nommen werden können.

Angebote sind spätestens bis 29.Juni abends an die Landesver¬
sicherungsanstalt Baden in Karls¬ruhe versiegelt und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen,portofrei eiuzusendeu.Die Eröffnung der Angebotefindet am 30 . Juni 1910 , früh 9Uhr in unserem obengenannten
Dienstgebäude im Beisein der Be¬werber statt .

Angebotsformulare werden nachauswärts nicht versandt .Die Zuschlagsfrift beträgt 3
Wochen . 7774

Karlsruhe , den 27 . Mai 1910.Der Vorstand der
Landesversicheruagsanstalt Baben.

Aufseher
für den gesamten städtischen
Reinigungsdienst gesucht . Derselbemuß gesund, energisch , radfahr -
kundig und mit allen einschlägigenArbeiten bereits vertraut sein .Verheirateten Bewerbern kann ev .Dienstwohnung in Aussicht ge¬stellt werden . Offerten mit selbst¬geschriebenem Lebenslauf , Zeug¬nissen , Gehaltsansprüchen u . An¬gabe des Diensteintritts sind bis5. Juni d . I . bei unterfertigtemAmte einzureichen. 5065a

Offenburg , den 24 . Mai 1910.Stadt . Tiefbanamt .

Pferde-
Versteigerung .

Samstag den 28. Mai 1910, vor¬mittags 10 Uhr , wird auf demKasernenhof in Durlach ein 6jähr .Dtenstpfkro iRemonte 1908 } meist¬bietend gegen Barzahlung öffentlichversteigert . ' 5128aBad . Train - Bataillon Nr. 14.
Schlüchtern.

Jagd - Verpachtung.

Die Feld - « . Waldjagd hiesigerGemarkung . welche zusammen einen
Flächeninhalt von 630 ha umfaßt ,sowie die Ausübung der Jagd inden auf Gemarkung Großgartachliegenden zwei WalddrstriktenTaschenwald und Zimmerwald ,ersterer mit einem Flächeninhaltvon 42 ha , letzterer mit einem
solchen von 18 ha wird am

Montag den 30 . Mai 1910 .nachmittags 2 Uhr.im hiesigen Rathaus auf weitere9 Jahre , 1 . Februar 1911 bis31 . Januar 1920 im Wege deröffentlichen Versteigerung neu ver¬pachtet.
Als Bieter werden nur solchePersonen zugelassen, welche sich imBesitze eines Jagdpasses befinden,oder durch ein Zeugnis der zu¬ständigen Behörde — Bezirksamt —

Nachweisen , daß gegen die Erteilungeines Jagdpasses ein Bedenkennicht obwaltet . Der Entwurf des
Jagdpachtvertrags liegt un Rat¬haus zur Einsicht auf . 5095a

Gemeinderat .
Besserer . Bgmstr .

Uehlin .

IBetrag. Kleider
Schuhe, Weißzeug u . Pfand
scheine bez . am besten B22280

» d .Mranuer,Schwanenstr .1S. »
I

Großes , gemischtes

WarenGeschSst
in einem Amtsstädtchen

wird krankheitshalber um den
Preis von 65 000 Mk . abgege¬ben . Großes Gebäude-Anwejen
sowie großes Warenlager . Um¬
satz 35000 Mk . Größtes Ge-
schäfl am Platze.Es ist dies eine Goldgrubeu . für eine große Familie ob .
zwei kleine Familien ein hoher
Reingewinn Übrig . ,Nicht - Facbleute werden auf
Wunsch eiiigelernt . *

Oftert . um . Nr . 5124a an dieEroed der . Bad . Presse"

Einstimmig ]
bezeichnen Fachleute Contlnental-Pneumatic alsdie zuverlässigte and dauerhaftest« Bereifungfür Fahrräder and Automobile . Kein Keifen ver¬lässt die Fabrik, der nicht vorher anf seine Ver¬lässlichkeitgeprüft worden ist. Man wählt daherüberall, wo an die Qualität der Bereifung diehöchsten Anforderungen gestellt werden , snr

Continental
Pneumatic

Continental- Caootchooc- und Gufta-Percha -Co., Hannover.

2425a

Morgen eintreffend :

Bananen Pfund 35 ^
Rhabarber Bund 15 4

>. 15 . 25 . 40 ,
Eeschwisfep Knopf.

Fernsprecher 632 Fernsprecher 632

Säuglingsmilch
nach Prof . Gärtner

die Bestandteile der Muttermilch in natürlicher Formenthaltend , daher jedem Kinde bekömmlich, sowie
IlkbeiMnMilch , Sdjlciminiltfj , Kalkmilch, steril, « milch,

Kurmilch 7057 .8.3
Kefir und tiirlc . Joghurth
in Sanatorien und Krankenhäusern 1000 fach erprobtals natürliches Stärkungsmittel , bei Darmaffektion re.

Algovia - Milchwein
alkoholfreies , wohlschmeckendes , blutbildendesErfrischungsgetränk von , hohem Nährwert .Modernstes Lieblingsgetränk aller Kreise :: ::werden sämtlich unter persönlicher Kontrolle des Inhabersin bekannter Güte verfertigt nnv emvfohlen durch die

Karlsroller Sterilisier-Anstalt
Dr. Sandei Nachf.

Borholzstratze 48 Dorholzstratze 48.
Sorgfältiger und prompter Versand nach auswärts .

^ lus srischem Waggon ! ^
Feinste westindische

Bmnen
Pfund 09 Pfg .

Stück 8 , IO

und 12 Pfg

Italiener

8 r « MN
Stück S . 7

IO
und

PlS- 7846

Pfannhuch S 0
I

G. m. b. H . mm
in den bekannten Ver-

kaufsstellen.

Gold- und
Silber - Waren
Billige
Preise

Rasche
. Be¬

dienung.

werden tadellos ausgeführt
ebenso

Neuanfertigung:, Umarbeitung
bei 8222481

FrledricmÄKI
Vergolden und Versilbern .

Vermögensverwaltung
sucht tücht. Fachmann nebenamtlich
zu Übernehmen. Gest. Off . u . B21622
an die Exp, der „Bad . Presse" erb.

Junger Hund verlausen
schwarz mit weiß . Pfoten u . Brust .Bitte um Mitteilung an Lindheit,Wi lbelmstr , 49 , II. B22284

Kompl. Bett . Schränke, runde U ’
Viereck . Tische . Rachitische . Schreib¬
tisch. Dezimalwagc <1000 Kilo),Stühle , zu verlausen . BAI 60.2.2Kaiserftr . 93 . 4 . Stock rechts.

g^ ~ Hähne
mit 11 Jungen , schwarze Minorka ,
z» verkaufen . B22252

Bulach , Friedrichstr. II . II. I.

Verloren
am Donnerstag abend im Apollo¬theater oder in der Marien - oder
Schützenstraße ein braunledernes
Portemonnaie mit Inhalt . .Der
redliche Finder erhalt gute Beloh¬
nung . Adresse unter Nr . B22298 inder Exped. der „Bad . Presse" zu erfr .
Verloren L "«°-V E
Rudolfstraße mattgoldener runder
Anhänger <Konffrmaudeu- An-
denken , innen Photographie Ehe¬paar ) . Abzugeb. ge» , gute Belohng.8122281 Rudolfstr . 7 . II, rechts.

SOO iVIR.
als Kaution gesucht . Offertenunter Nr . B22275 an die Exped.der ..Bad . Presse" erb<-ten .

* Beirat *
Technisch gebildeter Betriebs¬beamter , 2000 Mk . Gehalt , große

schneidige Figur , Anfang der 30 er
Jahre , kath., sucht mangels geeig¬neter Damenbekanntschaft auf die¬
sem Wege mit einem hübschen
Mädchen, ans Stadt oder Land ,auch Dienstmädchen mit etwas Ver¬
mögen zwecks bald . Heirat bekannt
zu werden . Gefl . Offerten , womög¬lich mit Bild , beliebe man unterNr . 5131a an die Exped. der „Bad.Presse" zu senden. Diskretion .

Wirtschaft gesucht .
In der Nähe von Bruchsal wirdeine Wirtschaft gegen ein vorzüg¬lich rentierendes Haus hier einzu¬tauschen gesucht . Offerten unterB22262 an die Exp. d . „ Bad . Presse " .

Wirtschaft

Heirat .
Baumeister , tu leitender Stellung ,mit gutem Einkommen , dem es in

seinem derzeitigen Wirkungskreisean Gelegenheit fehlt , wünscht die
Bekanntschaft einer bess. Dame vonetwa 20—24 Jahre . Suchender ist25 I . alt , ev. getauft , jedoch Frei¬denker, besitzt angenehmes Aeußere ,ist kräftig gebaut und hat etwasVerm . Damen ans wohlhabendenFamilien , junge , verm . Witwe mit
1 Kind nicht ausgeschloffen, belieb.Offerten , mögt m . Bild , w . zurück -
gesandt wird , gefl . unter „Liebe"
Nr . 5129a an die Exped . der „Bad .Presse" zu richten . Vermittl . durchVerwandte angenehm . StrengsteDiskretion Ehrensache.

wird zu kaufen gesucht, wenn klein.
Landhäuschen mit 30Ö0 qm Garten .Hof 2c . in nächsterNähe v . Karlsruhein Tausch genommen wird . Offert ,mit Preisang . ünt . Nr . B22Z61 andie Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Herrschaftshai,s ,
6 Zimmer tm Stock . 8000 Mk. unt .dem Schätzungswert , inderKrtegstr .wegzugshalber sofort zn verkaufen.Offerten unt . Nr . B22260 an dieErved . der „ Bad . Preffe " erb.
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Empfehlenswert^^ader ^
"

sommerfrisehen ♦ Heilanstalten * Hotels • cästhBfe
"
^7ensionate. |

Freudenstadt .
Höhenluft- und Nerven-Kurort I . Ranges.

1740 m ü . M . 1. Mat bis 1. Okt . Frequenz 8000 .
glmtsstadt t . württ . Schwarzwald . 740 m . Schnellz . Stuttg . 2 . St .

Pracht . GedrrgSlandschaft (g. 50 Ausfluge ). MMW »
ftttttittatet . Lesesaal. Elektr .- u . Gaswerk. Jagd , Fischerei . Diako -
« iffen -Kurhaus . 5 Aerzte . Renomm . Hotels (25 ), g. 200 Privat -
Wohnungen . Villenkolonie . 3 Wald -Caf ^ s . Turmrestaurant .

| Ev . und kath. Kirche . „Jllustr . Führer d. Freudenstadt ".
Prospekte gratis d . Stadtschultkieiß Uartranft . »

Sennis
auf 2»etini -» - Alp 9 1400 m fl . M , 1000 m Uber dem Waüensee .

--- - - --- ---- -- Station Plums ( Lime Zürich -Engadin ) . = == == 4982
Neuerbautes Hotel, liegt in mächtigem Waldpark auf der Terrasse der Alvier- und Churfirstenkette .

Telephon . Elektr . Licht Bäder . Seeanlage . _Wasserfälle . Großartige Gebirgsszefcerie. 90 Fremdenbetten .Bäder .
Soigiiierte Küche und Keller. Pensionspreis inkl . Zimmer Fr . 4 .50 bis Fr . 6.
Prospekte gratis und franko . Es empfehlen sich die Besitzer

Familien-Arrangements . Illustr .
Bösch & Deuther .

(Schweiz ) Zentrum f. Ausflüge a . d . Ober-Ital . Seen .
Hötel Bellevue au Lac,

Deutsches Haus I . Ranges bei Dampfschiffstation „Paradiso “
, nächst Salvatore

Bahn ; Moderner Comfort , sonnige Lage . Zimmer von frs. 3 .50 an , Pension

Lugano
Tn frs. 8 .— an . Prospekte auf Wunsch . 4533a6 .4

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer * u. Wlnterkoren .
=== === Massige Preise . -

Prospekte and nähere Auskunft durch
Or. Bossert

819a* Besitzer u d leitender Arzt

Hotel zur Blume, Lauterburg leis.
Schöne Fremdenzimmer . Großer und kleiner Gesellschaftssaal .

Bekannt gute Küche. 4786a .6.2
Besitzer : »I . Trauttmann

früher Küchenchef in den ersten Hotels Europas , und 4 Jahre Osfiziers -
koch und Kommandantenkoch aus der deutschen Kriegsflotte in in - und

ausländischen Gewässern .

a . Bodensec
(Schweiz , 517 m ü . M .)Epmatingen

Ä Schloß Wolfsberg
Augenehmer Land ansenthalt Schönster . malerisch gekegener
Aussichtspunkt am Bodensee , geschützte, staubfreie Lage , herrliche
nahe Waldspaziergänge . Komf . Einrichtung elektr . Licht , große ,
gedeckte Terrasse , anerkannt vorzügliche Beköstigung . Bäder
tm Hause . Seebadanstalt . Gelegenheit zum Fischen und Rudern .
Pensionspreise einschl . Zimmer von Mk 4 .8V an . Prospekte gratis .

549al2 .3_ C . Bürgi - Treacher , Eigentümer .

WALOHAUSundDORf

KURuBADEORT i
| Ausgedehnt?Wälder

mit grosser
Badeanstalt!!

Walzenhausen
Schweiz ob dem Bodensee.

Hotel —Kurhaus
Kohlensiinrehaltige Mineral « . Schwefelquelle « hoh. Radioaktivität .

— Hydro - und Elektrotherapie . - -
Lorrüglich « Heilerfolge bei : Rheumatismus . Gicht , Ischias , HalS -

Gelenk -, Frauenleiden und Schlaflosigkeit
Mod . Comfort Mäßige Preise . Kurarzt Prospekt franko .

W . Sehenkel ,
früher Hotel Rosatsch und Hotel Bristol St Moritz .48

*
18

Zürich Hotel Pelikan
Centralste, ruhigste Lage

Modernes Haas mit allem Comfort
Civile Preise . Bitte Prosp . verlangen .

G . Gier6 , Bes . 3501al0 .5

Ladis,
Tirol .

Alpen-Lustkurort u. Srtzweselbad,
Station Landeck r Hochromanttsch , mild, komfor¬
tabel . herrliche Waldspazierg/uge . Pension von
Mk. 3.60 an . — Prospekte furi durch oie Kurver¬
waltung in Ladis , Post Pru«L , Tirol . 4168a10 .6

.1150m .üvM ..
GRAUBUNDEN SCHWEIZ

,FROSPfKr, & AUSKUNFT
/ QUROt BAS UCHKEKRSBUREAU

Beliebter -
. . . . Sommer-
Aufenthalt !

Sanatorium Oberwaid
bei St . Gallen ( Schweiz )

inmitten eines grossartigen Naturparkes in wunderbar schöner
Lage mit herrlicher Rundsicht auf den Bodensee und die Alpen .
Mildes , subalpines Klima , idyllische Ruhe . Lufthütten , Luft -
und Sonnenbäder , milde Wasseranwendungen etc . — Diätküche ,
Spezialtisch für Verdauungskranke . — Moderner Komfort . —
Diät , physik ., Kuranstalt I . R . für Magen -, Darm -, Nerven -,
Herzleiden und Stoffwechselkrankheiten . — Vorzügliche Kur¬
station für Ruhe - und Erholungsbedürftige , Rekonvaleszenten
und zu Abhärtungsknren . — Zwei Aerzte . — Gratisprospekt
durch die Direktion . 4456a 6

Hotel u . Pension AlpJbacH
Hasliberg Schweiz Berneroberland

Gesunde , ruhige Lage . Nahe Waldungen . Elektr . Licht . Mäßige Preise .
Höst , empstehlt sich (5100a .4 .1 ) Familie Qrossmann .

FLIIWS
Qraubflnden .

- 1102 m ii . M. -

Hotel Bellevue .
Komfortables Haus . Schönste , freie Lage .

Terrasse , Gartenanlagen . — Pension von
7 Fr . an . Prospekt . 4935a5 . 1

F . Locher , Besitzer .

Stärkste Sole des Kontinents . Wundervolle Fernsicht,
geschützte , ruhige Lage . Buchen - u . Tannen¬
wald . Sol-, Kohlensäure - u . Sonnen¬
bäder etc. Elektr . Licht. - -- -
Wartercloset - - Tadle d’höte“ an kleinen Tischen .

3\U^
ra

„V,

Massiger Pensionspreis . Jllusir .
Prospekte gratis. Kurarzt Hr. Dr . Gutzwiller.'

■Bisei Sohn, Propr . Bis 1 . Juli u . v. Septemb . reduz. Preise.

Bellevue.
Berner Oberland . Alpenkurhaus

Idealer Höhenluitkurort .
1450 M. fi. Meer.

2 Stunden ob Giesbadi ,
Pension von Frs. 4 .80 an. — Kurarzt Dr. Baumgartner, Brienz.

Korrespondierendes Haus in 4223 cl3 .3
in herrlichster ,

ruhiger Lage am See .
Komfortables Haus . — Pension von Frs . 5 .— an .

Illustrierte Prospekte durch den Besitzer I *. Koster .
Thun

Brienz : Nenes Hotel da Lac ,

Goldiwil bei Thun = - ■- == =

Pension
Das ganze Jahr offen .Ivo» Meter ü. d . Meer. _ _ _ , _Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft . Prächti

Alpenpanorama , Aussicht auf den See . Gesunde , ruhige Lage . Gro
schattiger Garten . Nächster Nähe große Tannenwälder . Bad . Elektrische
Licht . Postverbindung . Telephon . Pensionspreise Frcs . 4 .— bis Frcs 5.5l
2012a8 .3_ Prospekte durch K . Stegmann - Schürllg . Bropr .

Dr. Möllers
Sanatorium
Dresden-LoschwitzJ

Diäte t. Kuren
nach Schroth

I Herrliche

[Wirks .HeilverF.
i. chron.KranKH .

I Prosp . u .BroscH . Frei. .

Seebad u.luffKurorr l , Ranges.Sommer ü .Winrer Hurorf
Warme u. kalte Seebäder . — Heil - u. medizinische Bäder.

Abwechslungsreichst Szenerie inf. 4. enormen Seeverkehrs Hamburgs , /_kunlt il Abt d. Schnelldampfer d. Hambnrg-Amerika -Llnie. Segel -Regattend. KaiserL Yachtklubs n, d. Norddeutschen Regatta -Vereine .
Frequenz: 22791 Kurgäste, 98000 Passanten. Prospekte durch den Verband
der Nordseebäder, Uaasenstein L Vogler 1.-8., sowie durch die Badekommisslen.

Wa ^ gerooq l
Nordseebad . Prospekte versendet die Badekommission .

Besucher

- Strand , starker Wellen¬
schlag, ozonreiche Seeluft. Herren - ,Damen - u. Fsunilienbadestr &nd . Iiicht -

Luftbad . Allen hygienischen Anforderungen ist
genügt . — Tägliche Dampfschiffsyerbindungen. — Prospekte, Fahr¬
plane gratis durch die Baue-Oirektion und bei Haasensteln L Vogler A.-Ö.

Köhlers Strandhotel. I. Haus am Platze. Man verlange Prospekt' Nordsee -Sanat. Borkum. Sommer-Winterkur Dr . Kok , Bade-Insekrzt .

Breiter Strand , ausgedehnte Waldungen . Warm
badehauS . Kurhaus . Konzerte . Theater .
Keine Mückenplag «.

Wasserleitung .
Bsbutatiini Arendsee . B o

BesuchsMer 1909 : 7648 .
n * die BcPrespene dprch adeverwaltnng .

Prospekte : Friedrich liern , Karlsrnhe . Knrl - ^ riedrichstr . 22 .

Ü

Patentanwalt
Dr. 8 . Hauser, Strsssksrg L B.
Hoher Steg ; 83 . — Tel. 1787

J Offenburger |
Lose ä 1 Mark

Ziehung sicher 11 . Juni .
Gesamtwert

300001
17 7 Hauptgewinn 4836a

6000 L
13 Gewinne

9400 K
536 Gewinne

14600 H.
tlLoselOM. Porto u .Liste25 Pf.
empfiehlt Lott . - Unternehmer

3. Stürmer
StraOburg i . E. , Langstr. 107.
In Karlsruhe : Carl Gütz ,
Hebelstr . 11/15 , Gebr .
Göhringer , Kaiserstr. 60

AchtungN!
la Prima ganz harte
= Hochs. Salami =
großartiger Anschnitt , pikanter Ge -
dchmack, beste Dauer - u . Winterw . ,
wnkurrenzloses Fabrikat aus bestem
Zoß -, Rind - und Schweinefleisch .
Hersuchen Sie , Sie bleiben treuer
Munde ! Pfd . 105 Pfg . ab hier . —
Nachnahme , Diskret . 4684a

,A . Schindler , Wurstfabrik ,
Chemnitz . Antonplatz 8.

Französisch , Englisch ,
Italienisch.

WelldmlternU.
Gründlicher Unterricht durch er

fahrenenLehrer . Grammatik,Karre
Ipondenz , Konversation . Eigen ,
bewährte Methode . Honorar be
wöchentlich zwer Abenden p . Mona
vier Mark . Anmeldungen untc
Nr . 7390 an die Expedition de
„ Badischen Presse " erbeten . 6.4
12.9 4353aDas

Buch der Witze.
Eine Million Dummheiten , aus¬

gejagt von Wiener , Berliner und
Hamburger Spaßvögeln . Preis 1M .

A. Günther . Versandhaus,
Machtlos -Hühuebach (Cassel) .

Mb » Ä >• finden freund ! .IPameil Aufnahme bei
einer Hebamme .
Frau Svvart , Oeinh - i-^ nn
Amsterdam . _ 3179a25 .ll

Ich kaufe
fortwährend getragene Herreu -

ider . Sl .raueukleir rtiefel . Uhren ,
Go ^ . SUber « . Brillanten . Mili¬
tär - Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Hanshaltnnge « , sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahle
hierfür , weil das grötzte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gell .
Offerten erbittet 2167 *

An- u. Verkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafeustr . 22 .

Kind
wird von einem kinderlosen jüna .
Ehepaar gegen eine einmalige Ab¬
findungssumme als Eigen ange¬
nommen . Strengste Diskretion zu¬
gesichert . Gefl . Offerten unter
A . M . 100 bahnpoftlagernd
Karlsruhe . B22M4 .3 .2

GustavJuckeland
Durlacherstrasse 1 n. 3

Möbel' n . Aussteuer -
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern «
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware, da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner * u .
Tapezier - W erkstfttten ,

= = Rudolfstrasse 5 . ■
IaaAaaaAaA ' * * * AAA »
3 Damenhüte ►
4 einfachsten — elegant . Genres , »

tz zu bedeutend ermäß . Preisen , »
J in reicher Auswahl . ►

— Kinderhütr , Ungarn . Hüte . T.s allePutzarti e . — Anfertigung ►
J u . Modernisücen prompt u . bill . ^
^ Bei Barzahlung 5 °/« Rabatt , k
^ E. E . Lassmann, Kaiserstr . 235 . T
rvmvmt s * T7vvvmi

Ein größeres Quantum

Kirsch -, Zwetsch - un-
Trester - Branntwein
hat zu verkaufen von 5 Liter an
St . Spuller , Forchheim am
Kaiserstuhl . 4843a .6 .4

Ir Cervelatwurst
1 .25 per Pfd . geg . Nachn .

Wild . Kral , Frankfurt a. M.

2 Landauerwagen ,
1 Break . 1 Viktoriawaaen billig
zu verkaufen . B22 l.98.2.2
Christ . Föller » Bernhardtzratze 5.

Lüästeru -
l68P80tlW6f6l -
C - IX ? ' älteste , allein echte Marie
OßllG von Bergmann & Co.,v Berlin , beseitigt absolut
alle Hautunreinigkeiten u . Ausschläge ,wie Flechten . Finnen , Blüten , Haut¬
jucken etc. Zahllose Anerkennungen .

— Per Stück 50 Pfg . —
Berthoid -Apotheke, Bintheimerstraße 1 ,
Hilda- „ Karlstraße 66,
Hirsch- „ Amalienstraße 32,
Hof- „ Kaise straße 201 ,
Internat.- ,. Kaiserstraße 86 ,
Marien - „ Marienstraße 43.
Stadt- „ Karlstraße 19.
C. Roth Drogerie, Herrenstrasse.
1. Dehn Nf. „ Zähringerstrasse 55 .
A. Kintz „ Schiller- u . Sophienstr.
R. W . Lang „ Kaiserstrasse 69.
Th. Waltz „ Kurvenstrasse 17.
Strauss- „ Mühlburg.

M4 —6"/ebraucht,aufWer mlijSchuMchsei .
5 Jahren rückzahlbar , reell diskret .
Zahlr . Dankschreiben . 1. Stusche ,
Berlin8 » v,Dennewitzstr .32. 7655a

Antwerpen]

Luskiinfterthellsu
Biel) . Graedener, * |

in Karlsruhe ,
Kaiserstr . 198a , Eing . Waldstr .

Chice

Jamubliile«
von M . 1 .— an ,

Unterröcke .
Kostüm - Röcke .
Wasch -Koftüme
staunend billig .
Wilhelmstr . 34, .

II., r .

verborgt Privat a . reelle Leute
J " 115 Prozent . Ratenrückz . 3 Jahre .
MIeent , pesttng . Berlin 27. H47a

NA u,ilu fortwährend M
btl aller Art , so¬

wie ganze Haushaltungen zu hoy -
Preisen . Uebernehme Versteh
gerungen aller Art in und
außer dem Hause . B21847 .2 .2

D . Gnfmaun , Rudolsstr . 15.

NACH PROFESSOR GRAHAM :

Verträgt de ^ schwächshe Magerf 1
seno n morgens früh . _l £cht deu

Herrn . Munding ,
Kaiserstrasse 110 .

Victor Merkle ,
Kai er«trasse 160.

Jean Kissel , Hofl.,
Kaiserstrasse 150

HmSe fi kai« pft
Rassenr . Polizeihunde « . Schoß¬

hunde zu billigem Preise , 1 großer
ruflischer Windhund ; daselbst etne
prächtige deutsche Dogge billigst zu
verkaufen oder tausche . B22078

Mühleck , Hundezwinger ,2.2 Baden -Baden .
Ein gebr . Buffet , ca 2,50 Meter

lang , für Wirtschaft , ein dto ., 2,50
Meter lang , für Metzgerei zu
kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . B22186 an die Expedition der
„ Bad . Presse ^ erbeten ._ 3L

3« verkaufen
Schwarzbrauner

Wallach ,
9 jährig , vollständig

geeignet . Preis _
Naher , bei Wachtmeister Borck ,I. BMerie. Artillerie- Kaserne .

7808L2 .
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ss a o t f <ff e greife .

Städtisches Vierordtbad.
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts
Preis für Erwachsene . . 10 Mk.

7554 ,#
'

», Kinder unter 14 Jahren . 6 Mk. ig 2

Städtische Sparkasse Wiesloch.
Die Svartaffe Wiestoch mi ! Gemeistdebürgschaft nimmt Spar¬einlagen ,n Hohe b,s zu 10000Mk . au und verzinst dieselben mit 4 »/,Wiesloch . den 18 . Mai 1910 .

4924a.4 .2
Der Berwaltungsrat :

Burckbarbt.

i -vrosre lldeilkngenMiinster -Bau-

ÖOld ’lofteriE
Ziehung am 7. und 8 . Juni 1910 .

6269 Geldgewinne Hark

155000
Hauptgewinn « bar ohne Abzug T

60000 "
20000 "
lOOOO "

«Tu« o
es a» .

. „ c
« IhiSi~ ? ua 5

© © o ® «r
SSSi “

etc . etc . etc .
TjöSe Ä M 21 _ Porto -und »U«teJ ■<■uvo ° a • 30 Pfg . extra . >Zn beziehen dntch die Generalagentnr jJEberhard Fetzer , Stuttgart , Kanzteistr . 20^und die Dirohtiea der

Überlinger MOnsterbau -Lotterie
in Überlingen am See . 4659a ■SS^ «g3ex {

Georg Wahl , Kaiserstr. 247
Ecke Kaiserplatz, Fernsprecher 2828

empfiehlt 7643.2.2

hochfeine !2Pfg.-Zigarre . ilpmitfa *
-« hervorragend angenehme Qualität, tadelloser Brand.

Bei Kiatchen-Abnahme (50 Stück) S °/0 Rabatt .

Grab-Denkmäler
m einfacher und reicher Ausführung .

Grosses Lagerfertiger Denkmäler in allenSteinarten
Langjährig * Garantie . Billigste Preis *.

Wilhelm und JCarl Nussberger
Bildhauerei und Mcyrmorwaren 4207K <trl - Wilhtlmstr . 5 t Haltestelle d- Strassenbahn „Parkstr .

“
96 * "Bitte beachten Sie gefl. usiser Lager . *89

Kohlensäure Getränke!

1

Wir liefern al» Speziifltif
Mineralwasser -

Apparate bewahr.
fester Konstruktion für
Hand- und Kraftbetrieb ,sowie sämtliches Zubehör .

Abfüll - Apparate
für Sodawasser
für Limonaden
für Flaschenbier

Flaschen-Reinigungs -
Maschinen für jedenBe

Prospekte gratis. ^

ßernh . Helbing , Mannheim B,
(Lahn . 8 6. 35.

Bestellen Sie
MWilh.Schubert , Breooerei, Freibarg i. B.

ein Postkistchen 1664a*
Echtes Schwarzwälder kirschwasser

(* Flasche« Mk. 7.20 frko . Nachnahme .)IWF* ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . ■ST

* 0 MARKE

GCROLfl
TafelgefränK 1 . Ranges

fSchloss-Brunnen-Gerolstein
Nur echt mif der Krone

8 Geheralvertrefer fflr Elsens und Umgebung : Adam mm Kjrchfläwner , Elsens b. Bruchsal (Bad, ). 3275a 46

Krachtbriefe SÄ 'Ä 'S

Telephon 114 Gegr . 1883

■ i

03:

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE l B,
Amalienstrasse 31 . ^ 32-

Eigene Entwürfe, BQ Etgewe

Speisezimmer, ßsTenzimmes,
Schlafzimmer, Salons, Köcbefl,

Einzelmöbel «

Gediegene Ausführung oa Eigene Polsferwerk -
stSfte . Besichtigung ohne Kaufzwang,

. Mittag- u . AbeaBtisch
Jönnen noch bess . Herren teilnehm .
B" «°.5.4 Leovoldftr. l5 , 2 Tr .

Ä
« n

gutem
lö

Zahle
brillant für abgelegte Herren - u.
Dameukleibrr , Schuhe . Weist «
zeug te. Postk. genügt . B21503.6.5
i Zritwiteky , Marhgrafenstr. 7.

grösster Auswahl
SS

j L.Wohlschlegel |
1 Kaiserstr . 173.

Lgxutwirei , Led «rw «rea >I
Toileftcartikcl .

2165*l
Bohnenstecken

und alle Sorten von Pfähle «
Rundpfosten . Rahme «. Schwar¬te» und Latte » liefert billigst

IC. 8e « Oer, Sägewerk.
15.14 Herrenalb ._ 3530a

Apfelwein.
Hervorragend « Qualität aus gut

reifem Späiobst selbstgekeltert. gold-
klar und reinschmeckend , im Ansehen
nicht vom feinsten Wein zu unter¬
scheiden und vortrefflich mundend ,per Liter 22 Pfg . ab hier . Faß leih¬
weise, empfiehlt August Roth ,Oberkirch (Baden ). 3517a

NB. Bei Abnahme von 600 Literund mehr entsprechend billiger .

Breisganer
Moftansatz

ist zur Bereitung eines ge¬sunden Haustrunks vorzüglich.
Siiederlagen :

Hofdroaerie Roth , Karlsruhe ,
Drog . Otto Fischer, Karlsruhe .Ebersberger LRees .Karlsruhe
C . W. GerSbach, Rastatt ,Peter & 60 ., Achern ,
sowie in den meisten ein¬
schlägigen Geschäften, ****as.s

I!
über ObermehersHerba -

Scife bei

Haut-Ansschlag
gibt I . K i m m in G e l n h a u s e n ,indem er schreibt : 1822a

„ Auf Ihre gefl . Anfrage vom
14 . d. M . teile Ihnen mit , daß die
von Ihnen bezogene Obermehers
Herba -Seife einen günstigen Erfolg
erzielt hat , nach vierwüchentlichem
Gebrauch der Seife war der Aus¬
schlag vollständig verschwunden".

Obermehers Herba - Seife zuhaben in allen Apotheken und
Drogerien ä Stück 50 Pfg .. Stück
mit 30° i« verstärktem Präparat 1 Mk .

(Jeppige Büste
und Körperformen erhalten Frauen
nach Verbrauch von 2 Dosen Busen -
«ähecreme und zahle derjenigen ,bei der der Erfolg ausbleibt . 5.5
500 ]91k . in bar .
1 Dose 2 .50 Mk .. 2 Dosen 4.50 Mk.
Vers , diskret p . Nachnahme, eventl .
anonym . Viele Dankschreiben vorh.
z . B . schreibt eine Dame : „Teile
Ihnen mit , daß sich jetzt ein er¬
staunliches Wachstum der Brust
bemerkbar macht, wir hätten eS nicht
geglaubt . Das Mittel hilft groß-

:tig . T . in B. — Bauch ,reslau 2 , Lohestrabe 66. 4549a

jeden Standes , die ihrer Entb . ent-
gegens., f. freundl . liebevolle Auf¬
nahme . Strengste Diskr . 3972a,
Hebamme Finbbeiner , Luftkur¬
ort Obertal . O.-A. Sreudenktadt .

TURBINEN
Für alle Gefälle und Wassermengeo Grösste Leistungsfähigkeit .

Escher Wyss & Cle . » Ravensburg (Württ .)
ln den Fabriken der Firma in Züncb und Ravensburg bis jetzt 4450 Turbinen mit zusammen
1 560 000 PS . ausgeführt also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen in Betrieb befindlichen

> Wasser -Turbinen - Pferdestärken , für Gefälle von' 0,6 m bis 930 m. 4621a 10.2
Gründung der Fabrik m Zürich 1 805 , in Ravensburg (Wrttbgl 1857.

General - Vertretung für Baden und Eisass :
JE Quenzer , Ingenieur , Freiburg i. B.. Baslerstrasse Nr . 32 ,

MEYs Stoffwäsche
MEmOLICH. LEIPZIG-PLAGWITZ

Fraktlsch, liigsot, no Lelun - ESBÜBSS « isdii Hob u luitirschelden.Jede, Wlaohmt&ck trägt obige Handelsmarke.
Vorrätig in Karlsruhe bei C. W. Keller , Ludwigsplatz, i . Duttenhöfer ,Kaiserstr. 68 . Filiale Lessmgstr 6 , Heinr . Tisch , Kronenstr., EmilGanss , Karlstr. 76 , Karl Aug . Tensi Ww ., Adlerstr., Ecke Kaiserstr.,Ludw . Michel , Papierhandlg. , Amalienstr. 45 , loh. Stelz , Waldstr. 42 ,Leop . Schumann. Ecke der Waldhorn- u. Durlacherstr., Herrn. Rinkler ,Schützenstr. 38a, Adolf Schwindke . Gartenstr . 13, K . MWh. Hofmann,Kaiserstraße 69 . 2019a.l2 .7Han ktte «ich vor Sscliakmengea , -welche mit ähn¬lichem Etiketten , in ähnlichem Verpack andren andgrUutenteili »nch unter denselben Benennungen Ange¬boten werden , nnd fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wasche von Mey & Edlichi
Raiy . Oreyfas & Huyer -Htokel, MaoBheim.I/VI6 Handlung u . Hobelwerk .

m Pitch Pines, Rsd Pbee und Nord. Tannen -Fnmboden-brettee, ZlwMaten etc . — Orooee Trocken-Anlage . 5110aVortss* 4«fr ■storMytrltclior Brottor ab «osi ion Lo«or la mmaU

^
»„ Buhlers

Seife

(geselzl gesch .)mit nützlichen Zngaben ,I überall zu haben .
I Alleinige Fahrt kanten:
J- Welcker & Buhler.
Dampf-SeifH - Faiink.

Nauwled a. Rh.
gegründet 1837.

Verkauf von Bauplätzen .
Zur Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke, ferner Wohnung im Mansardstock) sind an der
Mazaubahn-, Wendt- u. Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen-, Kanal- und Bordsteinkosten zu Mk. 45.— pro pm
zu verkaufen . Nähere Auskunft unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im Bureau Zähringerstrasse 102 ._ 4195*

r

. 1
mit 823

suchen Kauf oder Beteiligung durch
Bl* Müller, Karlsruhe,

Kaiserstratze 16T.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

Sodenfee !
Ein in herrlichster Lage am

Ueberlinger See gel . , mass . Wohn¬
haus mit gew. u . Balkenkellec.
Küche, 7 Zimmern , kleine Scheune
u . Stallung für ca . 2—3 Stück
Vieh, Gemüsegart . vor . Obstgart ,
hinter dem Hause , 2 Min . vom
Bahnhofe , das schönste Anwesen
in 1000 Einw . zähl . Dorf . Fn »
Metzger, Sattler oder Schneider ,da keine Konkurrenz , sehr geeig¬net oder aber für Pensionäre usw.als 5075a

Privatfitz .
Unweit berühmte Aussichtspunkte,
schöne Spazierwege lbilliges Le¬
ben! ist unter sehr günst. Beding.

;tt verkaufen .
Näheres durch den Besitzer

K. Epple z. u. Mühle ,
Ueberlingen -Goldbach.

KL Villa
in Herrenalb zu verkaufenoder zu vermieten . 5063a.2 .2

Besitzer : A . Merz .

Mn zii verkaiisell.
Prachtvoll iin Kurtal zu Berg¬

zaber » gelegene massive Villa mit
2 Terrassen , großem Obstgarten ,Anlagen und Kastanienwald .

Auskunft erteilt der Besitzer
4959a.2 .2 ,1 . Leiter ,

Bergzabern . Pfalz .

Rollbahn
2000 IN montiertes Stahl -

schwellenaleis , 1800 m Gleis
für Holzschwellen . 30 Stabl -
muldenklpvwaaen mit Rollen¬
lagern , ‘ I, und ‘U cbm Inhalt .
Weichen , Drehscheiben, außer¬
ordentlich billig , auch in Teil -
Quantitäten , verkäuflich.

Anfragen unter U 442 F M 5023a
an die Exp. der „ Bad . Presse"

. 3.3

Landauer ,
gebraucht, in sehr gutem Zustand ,ist billig zu . verkaufen bei B21830

immanuol Bause , Wagenbauer .Karlsruhe , Sternbergstr . 8.

Billig abzugeben :
out «h. Möbel v. Selten
schon von 30 Mk . an . 6174*

Bäbrinaerstr . 25 , int Hof .
Gute, alle Geige 22

mit Zubehör zu verkaufen . B21865
Räh . Mühlburg . Bachstr . 54. Laden .

Lhaiselonque,
” 'i “iä’SK

mit eleg. schwerer Plüschdecke fürnur 46 Mk . zu betf . » 21983 .2.2R. Kehler . Tavea. . Schützenstr. 53 . 17.

Hypolbeben
erstklassige, auf rentable Wohn-
und Geschäftshäuser hiesigerStadt sind zu günstigen
Bedingungen lbis 10 Jahreunkündbar ) an solvente Eigen¬tümer per sofort ober spater
auszuteihen . —

Baukredite
werden dadurch gewährt , daßdie nach Bauplänen , Renten¬
aufstellung u . Kostenanschlagmit 60°lp ber nachFertigstelluug
zu beleihende Taxe in Bau -
raten auf die Hypothek aus -
bezahlt wird . —

Ländliche Objekte
werden fortlaufend in kulan¬
tester Weise belieben und ge¬mischten Pfandobjekten —
Wohnhaus , Scheuer . Stallungund Liegenschaften in land¬
wirtschaftlicher Benutzung —
bevorzugt . 14.4

Anfragen
von Selbstgesuchstellern mit
Unterlagepapieren erbeten . —
Kein .Kostenvorschuß und der¬
gleichen.
prompte Erledigung
zugesichert unt . Chiffre 3831«
an dieExPed .der „Bad . Presse"

Neu wieder ein getroffen diesen
Kastenwagen "WUin blau , braun oder russischgrün,ff. lackiert , mit Gummis Stiefel»

schieber und Porzellangriff , frankoleder Bahnstation zu 27 Mk . , ohneGummi 23 Mk . 6556.10.4Kataloge gratis . Telephon 2241.
Empfiehlt A .

Karlsruhe , Kaiservlatz .

£ S2or
Jett ali ii

\beste Schuhcreme ,
derWeli .

Alleinige Fabrikanten

J . F. Kämmerer, KL
27 .9 gegründet 1830 1005a

Ludwigsburg .
Erhältlich in allen besseren

Geschäften.

Tapeten!
Naturell -Tapeten v. IO Pf . anGold -Tapeten „ SO „ iin den schönsten u . neuesten Mustern .Man verlange kostenfrei Dkuster -
buch Nr . 16. 135.5*
Gebrüder Ziegler , Lüneburg .

Irdenes , feuerfestes
Kochgeschirr, Kasserole. MilchMe,
Schösselii . IsMentöpse, UoleclM

empfiehlt in reicher Auswahl
Woldemar SchmidtB13328 Hasnermeister 10 .9Mg rkgrafenstraste 27 , Eckladen,
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Sie Inhaber der im Monat Okibr.
, ] 909 unter Nr . 20970 bis mit Nr .i 2o2ü0flufficftei; teubezw .erneuerten' Pfandsibc : :ie werben hiermit auf -
y ßeforberl , ihre Pfänderbis längstens
x 3 . Juni 1910 auszulöien oder dir
^ Scheute bis zu diesem Zeitpunkt

erneuern zu lassen , widrigenfalls
die Pfänder zur Versteigerung ge¬
bracht werden . 7499 .2 .2

Karlsruhe , den 21 . Mai 1910 .
Städt . Pfaudleihkasie .
Wiische-Fieferrrng

für die
Stadt . Ladanstalt.

(Bierordthad .)
Die Lieferung von:

1 . 100 Badetüchern , 7555
2. 500 Handtüchern ,
3 . 50 Bademänteln ,
4 . 200 Badehosen,
5. 100 Leinentüchern ,
6 . 36 Personalschürzen ,7. 30 Hemden,8. 30 Kopftüchern,
9. 100 Dampfbadschürzen,

10. 200 Kinderbadschürzen,
11 . 120 Bademützen
soll vergeben werden.

Lieferungsbedingungen etc. lie¬
gen auf dem Geschäftszimmer der
Unterzeichneten Verwaltung in den
üblichen Geschäftsstunden zur Ein¬
sicht auf .

Offerten sind geschlossen und mit
geeigneter Aufschrift versehen bis
Samstag , den 4. Juni ds. Jrs .
anher einzureichen.

Karlsruhe , den 20 . Mai 1910 .Städt . Bab-Berwaltnng .
sVierordtbad .)

Die auf Gemarkung Birke « »
selb 0, -Amt Neuenburg a. CE. ge¬
legene, der Stadtgemeinde Pforzheim
gehörige

Mahlmühle
(titl. vel - ». Schleif-MShle
und Nebengebäuden ) mit einer
Wasserkraft von 58 Pferde¬
kräften und ca. 288 » Gelände
ist auf 1. Oktober ds. 3s - an den
meistbietenden

zu verpachten
m SinÄÄ

litt tit Jim 15. Juni ds. 3s .
an das „Städt . Elektrizitäts¬
werk Pforzheim , woselbst auch
die Pachtbedingungen einge -
sehe « werden könne « , einzn -
reiche « . 4933a .3.2

Pforzheim , den 18. Mai 1910 .
Städt . Elektrizitäts -Werk

M. Werner .
Salzfeld . /

chtmlg .Jagdverpa

* Am
Freitag , den 10 . Juni 1910 ,

mittags 12 Uhr,wird auf dem Rathause (Bürger -
meistermntskänzlei ) dahier die
Ausübung des Jagdrechts auf hie¬siger Gemarkung für die Zeit vom
1. Februar 1911 bis inkl. 31 . Ja¬nuar 1917 öffentlich verpachtet.Die Jagd ist in zwei Jagdbezirke
eingeteilt . 397 la

Jagdbezirk I umfaßt ca . 620 ba,darunter ca . 64 da Wald.
Jagdbezirk II umfaßt ca . L60 ha

Feld.
Liebhaber werden mit dem An¬

fügen eingeladen , daß als Bieter
nur solche Personen zugelassenwerden, welche sich im Besitze eines
Jagdpasses befinden oder durch ein
Zeugnis der zuständigen Behörde
(Bezirksamt ) Nachweisen , daß ge¬gen die Erteilung eines JagdpassesBedenken nicht obwalten.Der Entwurf des Jagdpachtver¬
trags liegt auf der Bürge rmetster-
amtskanzlei auf .

Sulzfeld , den 20. Mai 1910 .
Gemeinderat :

Diefenbacher . Gärtner .

Keugras -

Nersteigerung .
Der diesjährige Heugraserwachsder Wiesen des Domänenamts

Karlsruhe wird wie folgt ver¬
steigert :

1 . Montag , den 30 . Mai d. I .,
vormittags 9 Uhr,m der Wirtschaft zum „ Schlöß¬

chen" in Klein -Rüppurr von 64 hader Gewann obere und untere
Mühlwiese, Salmenwiese , Fauten -
bruch und eingemachtes Stück des
Kammerguts Rüppurr .

2. Dienstag , de» 31 . Mai d . I .,
. vormittags 9 Uhr.m der Wirtschaft zum „ Schlöß¬
chen" in Klein -Rüppurr von 63 bader Gewann Weierwald . Nacht¬
weide , Bleichwiese . Scewiese , gro¬ßer und kleiner Schellenberg des
Kammerguts Rüppurr .
■3. Freitag , den 3 . Juni d . I .,

vormittag ? 10 Uhr,i« der Wirtschaft zur „Kanne " in
Brötzingen von 15 ha Ziegellöcbcr-
wiesen, Gemarkung Durlach , und
AI ha der großen Brühlwiese und
Beiinrnauwiesr , Gemarkung Grötz -
iugen . 7395

Sehwanenstrafle 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
und Kiuder -Kleider . Wäsche.Stiefel :c . entgegen . 216*

Uergebirng von
Sauarbeiten .

Für den Neubau des Doppel¬
schulhauses in der Südendstraße
sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden :

1 . Steinbauerarbeiten (Bord - u.
Saumsteine in Pfinztäler
Material ) ,

2 . Zrmentarbriten (Zementgeh-
wege) ,

3 . Gipsestrich u . Linolenmbelag ,4 . Plättchenbelag ,
5. Schlofferarbeitrn (Einfriedi¬

gung ),
6 . Granitlieferung (polierte

Platten ) .
Zeichnungen und Verdingungs¬

unterlagen sind beim städt. Hoch¬
bauamt , Rathaus 2. Obergeschoß,
Zimmer Nr . 116 , einzusehen.

Die Angebote sind daselbst ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum

Mittwoch den 15 . Juni d. I .»
nachmittags 5 Uhr,dem Schluß der Ausschreibung,

einzureichen. 7856
Karlsruhe , den 27 . Mai 1910 .

Städt . Hochbauamt.

Verkauf !
Am Montag den 30 . Mai , 10

Uhr vormittags , werden auf dem
Hofe des Traindepots . Gottesauer¬
straße 6 : 7761 .3 .3

8 Fahrzeuge , altes Eisen , Zink-' blech, Messing u . Leder, ferner
8 alte Oelfäster

öffentlich meistbietend versteigert .
Tramilepot XIV. Armeekorps.

Städt-VierorM
Kohlensäurebäder and

elegante 5197

Wannenbäder.
I„ II . und III . Klasse.

Für Damen und Herren geöffnet :
„ Werktags vormittags 7 bis
1 Uhr . nachmittags ’/,3 bis
>/,9 Ubr and Sonntags vor¬
mittags 7 bis 12 Uhr “.

man nicht die Auskunftei
W . F . Kröger
Karlsruhe , Adlerstraße 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein , es werden dadurch den Äuser -
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben , Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 5755.26.7

Farrdwirt ,
Witwer , mit 2 erw . Kind ., 36 I .,
cvang. , aus hochanges . Fam . , schöne
Erscheinung , mit einem Vermögen
von ca . 200000 Ji Mnscht sich zu

verheiraten .
Kinderl . Witwe und Einheiratin größeres Gut nicht ausgeschloff.

Vermittler streng verbeten .
Offerten unter K . 955 F . M. an

Rudolf Moste, Mannheim . 5066a

24jähr . Waise , blond , fesch, hübsch ,lebt bei e . alten Tante , hat 100000
Barmitgift , w . pass . Heirat . Nur
raschentschlossene Herren (ev . auch
ohne Vermögen ) wollen sich melden
Schlesinger. Berlin 18 . 4356a.5,5

Mm HienslniiW»
tüchtig in der Haushaltung , kath .,
hätte Gelegenheit , zwecks späterer
Verheiratung , mit einem Ende der
40er Jahre stehenden, in sicherer
Stellung befindlichen Herrn in
Korrespondenz zu treten . Nur
ernstgemeinte Anträge mit Bei¬
fügung der Photographie befördert
unter Nr . 5083a die ' Exped der
„Bad . Preffe " . 2.2

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

Markgrasenslr . 26. 18377 *

Ehe-ÄK England .
Prospekt „E . 105“ frei, verschloss . 50 Pf
Brock & Co.,London , E .C.,Queenst .90 )91

50 Mark werden gegen Sicher¬
heit und hohen Zins zu leihen
gesucht . Rückzahlung 15. August.

Offerten unt . Nr . B22300 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Sitz - nnd Liegwagen
billig zu verlausen . B22359
Bulach . Fricdrichstr . 11 , 2 . stock.

Meitze ÄWnliicher
mit kl . Webfehlern enorm billig .
7824 .5. 1 Wilhelmstr . 34, 2 . St . r .

Wir vorkaufen

ca. 3000 Meter

Wollmousseliite
Renommierteste Fabrikate,
grösstenteils 80 cm breit « luge Verrat

zu nachfolgenden staunend billigen
Serie 1

Meter 4

Regulär bedeutend teurer !

feinste gestr. Zefir 70
für Hemden und Blusen, 80 an breit Meter

Geschwister Knopf
Bekanntmachung.

Die Errichtung eines Großherzog Friedkich-
Denkmals in Karlsruhe betreffend.Mit Bezug auf Ziffer 7 des Ausschreibens zur Gewinnung vonEntwürfen für ein dahier zu errichtendes Großherzog Friedrich -Denk¬mal und im Anschluß an unsere Bekanntmachung vom 26 . Mai ds . Js .geben wir bekannt, daß anstelle des am Erscheinen verhinderten Herrn

Professors Adolf Brütt in Weimar Herr Professor Josef Floßmannin Pasing im Preisgericht Mitwirken wird . Das Preisgericht wird sich
Samstag den 4 . Juni ds. Js ., vormittags 9st , Uhr im kleinen Rathaus¬saal dahier konstituieren und darnach in feine Tätigkeit eintreten . NachBekanntgabe des Spruchs des Preisgerichts werden die Entwürfe wäh¬rend 14 Tagen öffentlich ausgestellt werden , Hierwegen wird feinerZeit besondere Bekanntmachung erlaffen.

Karlsruhe , den 27 . Mai 1910 . 7854
Der Stadtrat .

Dr . Paul . Lacher.

JngenieupJlBrosfürte ® *]
Vi II , ftge n,Pforzheim
Friedrichs , r.2<)

‘ - Kienlestr . 3
Tel . TS -3 . j Tel . 1455 .

Warnung .
Von Bruno Köhler in Neckargcmüund werden hier Bestellungenauf eine von ihm hergestellte Lebertran - Emulsion aufgesucht, die beiden verschiedenartigsten Krankheiten angeblich von Nutzen sein soll . Eshandelt sich um eine Zubereitung , die als Heilmittel außerhalb der

Apotheken nicht feilgehalten u . verkauft werden darf u . für die außer¬dem ein ganz unverhältnismäßig hoher Preis verlangt wird . Wir war¬nen vor dieser neuen Spekulation auf die Leichtgläubigkeit Erkrankter .K a r l s r uh e . den 23. Mai 1910. 7871
Der Lrtsgesundheitsrat .

Dr . Paul . Lacher.

Nachlah-Dersteigerung
in der Villa Zschock , Maria-Diktoriastratze 18

in Baden -Baden
am 31 . Mai d. I , vormittags 9 Uhr beginnend, mit

Fortsetzung di« folgenden Tage .
Im Aufträge der Testamentsvollstrecker kommen aus dem Nach¬laße der Baronin von Zschork nachstehend verzeichnete Gegenstände

gegen Barzahlung öffentlich zur Versteigerung :
I Steinwatz -Flügel , antike Schränke, diverse Gobelins .1 großer Gobelin - Salon -Teppich, sonstige Teppiche und Läufer,alte Meißner Porzellan -Gruppen, chinesischeLasen, Krüge und

Humpen und eine Anzahl Wandteller , geschnitzte Consols ,1 Bronce mit Relief -Gruppen, Geweihe und Hörner aller Art,1 Hirschhornleuchter und 2 Hirschhornstehleuchter, Venetianer
Spiegel , große Salon - Spiegel , Aquarelle , Oelgemälde , 1 feingeschnitztes Buffet mit dazu gehörenden Stühlen , geschnitzte

Baden , den 19. Mai 1910. 60212.3.3
E . Bergtold , Waisenrat.

Französisch n.
Englisch

lehrt in 5 Monaten perfekt in
Wort und Schrift bei 2 Unter¬
richtsstunden wöchentlich ein lang-
lähriger Sprachlehrer einer höheren
Lehranstalt . 12 Jahre in Paris , 10
Jahre in London. Beste Referenzen.Privatstunden billigst. LeichtfaßlicheMethode, iKursus 3mal Äbendstun-
den wöchentlich 4 Mark per Monat .Offerten unter Nr . M23I3 an die
Expedition der « Bad . Presse" erd.

Metzgerei
; it verkaufen .
Wegen Todesfall des Besitzers

ist in einer kleinen Stadt Badens
eine Metzgerei sofort zu verkaufen .
Preis 15 000 Ji . Bewerber mögen
sich unter Rr . B22289 in der Exp.der „Bad . Presie " melden .

Goldene Herrenuhr,
ne« «. wenig getragen . Umstände
halber billig zu verkaufen . Off .unter Nr . BÄS38K an die Gxped .
der „Bad . Preffe " erbeten . 2 .1

Mch-8 « .
Von pünktlichem Zahler werden

12—15 Liter Milch für täglich zumWiederverkauf gesucht .
Offerten unter Nr . B22299 andie Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Briefmarken
u . ganze Sammlung zu kauf.gesucht

Offerten unter Nr . 7851 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Ein gebrauchter , 2 flammiger
Gasherd, ^ SchWorb
wird zu kaufen gesucht . Gefl.Offert .beliebe man unt . Nr . B22302 an die
Exped . der „ Bad . Presse" zu richten .

Nicht »st oocbmeniit
Gelegenheit für SchmedeI

In einer Stadt der Rheinpfalz,von ca. 7000 Seelen , nahezu 2 Rgt.Militär , ist tiicht. Schmied n. Huf¬
schmied d . seit. Geleg . gebot., eine
seit 1874 besteh, beliebt,, best.,fast konkurrenzloses

Schmiede-Geschäft,
M Schloiielei -WerliftiiUt,
mit groß . , alt . , treu ., prima zahl -
fäh . Kundfch . , samt schönst, mass.
Anwes . und aller reich . Einricht .
f-abrikunternehmung halb . u. den

UL Preis v . Mk. 18000 .— bei
Mk . 3—4000 Anzahl . « . weitgeh.
Restbeding , v. Besitzer sofort zuerwerb . Tücht . Schmied, find . ein.
nicht leicht Wiederkehr , gute, bill .
Exist . <Garnisonsarb . bei aller¬
best. Preis .) , und werd . Off . von
«nr tücht. u . ernst! . Bewerb , unt.Nr . 5132a z. Weiterbef . an d. Exp .der „Bad . Presse" erbeten. 2.2

Sichere Existenz,
Wegen fortwährend andauern¬

der Krankheit bin ich genötigt,meinen Steinbruch mir rotem
Sandstein , verbuken mit Stein¬
hauerei , nebst Zementwarengesch.
mit Baurnaterialienhandlnng zu
verkaufe » . Die beiden Geschäfte
liegen zu beiden Seifen hart an
einer verkehrsreichen Straße mit
großem Absatzgebiet und ausge¬
dehnter Kundschaft. 25—30%
Reinverdienst . Jedes der beiden
Geschäfte wird auch einzeln ab¬
gegeben. Näh . bei Joseph Klein I,
Wernorsberg » Posr Ämiweiler
(Pfalz ) . «097g

|Patentanwalt |
Ohnimus Mannheim
I_ Hansahana . 4*w

»a , 1.|

Frack- « . Gehrock-Unzüge ,
sowieTheaterkostümeverleiht

4 Phil . Hirsch, Steinstr . 2 .

Empfehle
mich im Ansertigen von Damen - « .Kinderkleidern, sowie Aender» und
Modernisieren bei billigen Preisen .
Dienstmädchen Preisermäßigung .
B22893 Amalienstr . 17 . pari ., lks.

Ohne Vorausbezahlung u. ohne
Nachnahme versenden wirsur

i Ansicht nnd Prüfung unsere
Colonia- Fahrräder . — FötUcom-

i menstes mtd preiswertestes Bad .
BilligeRäder schon von 6211 . an .
Ferner empfehlen Fahrrad -Zube¬
hörteile, Colonia- Ndhmaschinen .

I Musik -Instrumente , photograph .
Apparate etc. Mm verl . Katalog .
Colonla-TOirrad* «t. Maschinen.

I Gesellschaft In Klln Nr,

Verloren
wurde ein nM - goldenes
Medaillon . -W^

Der ehrliche Finder wird ge¬
beten, dasselbe in der Expedition
der „ Badischen Preffe " unter Rr .
5180a gegen Belohnung abzugeben .

Bor Ankauf wird gewarnt .

Guterhaltener Kohlen -Badeosen
preiswert zu verkaufen .
©22377

1 Tisch , 2 Bettladen mit Rost,
1 Patentrost , 1 Erdölofen zu verk.
Frau Felleisen , Kapcllenstr. 70,1 , St .
Ilßine wenig gebrauchte
Wellerrbadscharrkel

ist zu verkausen. 7808 .3 . 1
Karlstr. 74 , 3. Stock .

alt . , bill .
rufen .

H . . HI .
Tiger-Teckel .

8 Monate alt , raffenrein , selten
schön gezeichnet , umständehalber
billig zu verkaufen. N c : : t a m .
Karlsruhe, Kaijerstr . 185. 5822243

( 1
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Kleine Zeitung.
ok Wie sah Schubert aus ? Eine bisher unbekannte Schilderung»on Franz Schuberts äußerer Erscheinung , die sein JugendfreundDr . Georg 'Franz Eckel, späterer Direktor des k. k. Tierarznei -Jn -stituts , vor etwa 50 Jahren aufzeichnete, wird jetzt von Erich Otto

Deutsch in Wien zum erstenmal veröffentlicht - -Sie war als Ma¬terial für eine Schubertbiographie von Ferdinand Luib bestimmt,die dann aber ungeschrieben blieb - Eckel beschreibt den Freund ,wie ec ihm noch lebhaft vor Augen schwebte : „Die Gestalt klein,aber stämmig , mit stark entwickelten festen Knochen und strammenMuskeln , ohne Ecken , mehr gerundet . Nacken kurz und stark ,Schulter , Brust und Becken bkdit. schön gewölbt : Arm und Schenkelgerundet , Hände und Füge klein : der Gang lebhaft und kräftig .Den ziemlich großen, runden und derben Schädel umwallte einbraunes , üppig sproffendes Lockenhaar. Das Gesicht , in welchemStirn und Kinn vorherrschend entwickelt waren , zeigte weniger ei¬gentlich schöne, als vielmehr ausdrucksvolle , derbe Züge . Dassanfte, wenn ich nicht irre , lichtbraune , bei Erregung feurig leuch¬tende Auge war durch ziemlich vorspringende Augenbögen und bu¬schige Augenbrauen stark beschattet, und dadurch, sowie durch häu¬tiges Zusammenkneifen , wie es bei Kurzsichtigen vorzukommeePflegt , anscheinend kleiner , als es wirklich war . Nase mittelgroß ,stumpf, etwas aufgestülpt , mit einer sanften Einwärtsschweifung ,in die vollen , üppigen , festschließenden und meist geschloffenen—ippen verbunden . Am Kinn das sogenannte Schönheitsgrübchen .Die Gesichtsfarbe blaß , aber lebhaft , wie bei allen Genies . Einlebhaftes Mienenspiel , als Ausdruck der inneren steten Erregung ,bald in gewaltigen Stirnfalten und ineinander gepreßten Lippenernste, bald in sanft leuchtendem Auge und lächelndem Mundeliebliche Gebilde seines schaffendes Genies verkündend. Im ganzenzergte Schuberts Gestalt den klassischen Ausdruck der Harmonie vonKraft und Milde eines Olympiers . Und ein solcher war er gleichGoethe, seinem Lieblingsdichter , dessen Kraft und Schönheit derGedanken und Worte er durch die Kraft und Schönheit der Töneergänzte , und so die Harmonie und damit das Göttliche des Ge¬bildes vollendete .
"

# Etwas vom Frühling - oder Hochzeitskleide der Bügel . Sobaldder Frühling die Natur wieder in junges frisches Grün kleidet legenauch die Vögel ihr Hochzeitskleid an , und erwacht ihr Gesang alsStimme des Herzens . Jenes Hochzeitskleid ist eine der auffälligstenNaturerscheinungen . Wenn in den Tropen die Regenzeit zu Endegeht und bei uns der Frühling beginnt , gelangt bei den Vögeln dieLebenslust , welche im Fortpflanzungstriebe gipfelt , auf den HöhepunktDiese, die Lebenstätigkeit steigernde Lebenslust bringt auch in dieFedern neues Leben, durchdringt sie mit frischem Blut und sättigt siedabei mit tieferen Farben . Besonders deutlich sehen wir diesenProzeß der Verjüngung durch Verfärbung bei unseren Singvögelnhervortreten , indem das Gefieder vieler derselben an Reinheit undGlanz sich merklich auszeichnet. Sehr auffällig erscheinen die Hühner¬arten durch das Anschwellen ihrer Kämme . Kehl- und Halsklunkerwie Augenpolster , womit regelmäßig eine Erhöhung deß, Farbtonsverbunden ist . Am augenfälligsten zeigt sich jedoch der Hochzeitsschmuckder Vogelwelt in den Tropen , wo die Lebenskraft am vollsten undstärksten quillt . Merkwürdig ist dabei , wie man es speziell an den
Papageien sieht , das Erscheinen von Grün, wie es den Vaumblättern
eigen ist . als Schutzfarbe für Weibchen und Junge . Mit der ' fort¬schreitenden Entwickelung treten die Vögel aber aus ihrem Jugend -
zustande heraus und schmücken sich teilweise mit auffällig bunten
Farben , unter denen zunächst Gelb , dann Rot und schließlich Blau
hervortritt , was meist durch Verfärbung erfolgt , wobei gewöhnlichdie Weibchen hinter den Männchen Zurückbleiben. Um so mehr Auf¬
sehen hat deshalb in neuerer Zeit der umgekehrte Fall bei den neu¬
guineischen Papageien der Gattung Ecletus erregt , bei denen die
Weibchen intensiv tot erscheinen . Bei einem prachtvoll purpurviolet¬

ten Bananenfreffer hat das Gefieder infolge hochgradigen tleber -
schusses an Farbstoff die Eigenschaft, wenn es vom Regem oder
Badewasser naß geworden ist. abzufärben . — Viele Vögel tragen
noch besondere Schmuckfedern im Hochgeitskleide . Vor allen anderentun sich damit die Paradiesvögel hervor, die diese Prachtfedern aber
nach der Fortpflanzung wieder verlieren . Ihnen folgen Webervögel ,Nachtschwalben. Kampfhähne und von unseren heimischen KleinvögelnBlaukelchen und Bachstelzen . Ausgeschlossen von jedem Farbenwechselist das Rabengeschlecht: denn dieses bleibt selbst im höchsten Norden
wo die gesamte Tierwelt sich zeitweilig schneeweiß färbt , kohlschwarz .Vögel im Hochzeitskleide sind Schünheitsprodukte der Natur als Nütz¬
lichkeitsobjekte in ihrem Haushalt . Aus diesem Grunde schütze , aus
jenem Grunde schone man sie : denn das Schöne ist eben zum Schonenvorhanden .

ok . Kartoffeloergistung . Vergiftungserscheinungen , die als Folgevon Kartoffelgenuß auftreten , sind schon vor hundert Jahren konstatiertworden : genaue Untersuchungen darüber existieren jedoch erst seit 1893,als eine große Maffenerkrankung der Straßburger Garnison Aufsehenerregte . Seit dieser Zeit wurden derartige Maffenvergiftungen in
zahlreichen Garnisonen , vor allem Deutschlands und Fairkreichs be¬
obachtet. Wie der preußische Stabsarzt Dr . v . Geselberg vor einigerZeit in der „Medizinischen Klinik " mitteilte , hat man bisher das So¬lanin . jenen Giftstoff, der in den Kartoffelknollen sich findet , für die
Ursache der Vergiftung gehalten . Diese Ansicht ist falsch , wie eine ab¬
schließende Untersuchung ergab . Sie hat festgestellt , daß man schoneinige Kilo Solanin zu sich nehmen müßte , um davon krank zu werden.Die richtige Spur und Erklärung jener Erscheinung lieferte nun die
Tatsache, daß es sich bei der Maffenerkrankung nie um frische Kartoffel ,sondern meist um vor längerer Zeit gekochte handelte , in allen Fällenaber um solche, die längere Zeit in höherer Temperatur lagen , Indieser bilden sich Toxine , die die Urheber der Vergiftungen sind . Es
sind dieselbenBakterien , die bei anderen Nahrungsmitteln Vorkommen :man fand sie bei den Erkrankungen im Vixchow -Krankenhause zuBerlin und bei der Massenvergiftung durch Bohnenkonserven in einem
Leipziger Warenhaus ( 19011 Man darf also Kartoffeln nicht längereZeit höherer Temperatur aussetzen, sei es bei der Lagerung oder bei
ihrer Zubereitung . Vom Kiegsministerium wurden auch dahingehende
Weisungen erlassen.

H . Schwedens Wasserkräfte. Der ungeheure Reichtum Schwedensan natürlichen Wasserkräften tritt in einem Gesetzentwürfe über deren
Ausnützung zutage , der augenblicklich dem schwedischen Reichstage vor-
lrsgt . Danach hat der Staat selbst das Eigentumsrecht an 277 Wasser¬
fällen mit rund 800 000 Pferdekräften , darunter sind die gewaltigstendie Trollhätta -Fälle des Köta -EIf und die Porjus -Fälle des Culea -
flusses, von denen die ersteren feit kurzem bereits zu industriellen
Zwecken ausgenützt werden , während die letztgenannten demnächst die
Kraft zum elektrischen Betriebe der projektierten schwedisch-finnländi -
schen Erenzbahn liefern sollen. Im ganzen wird Schwedens Besitz an
Wasserkraft auf 4 bis 5 Millionen Pferdekräfte geschätzt. Der neue
Gesetzentwurf will nun sestsetzen, daß eine Veräußerung von staatlichen
Wasserkräften an private Betriebe künftig ausgeschlossen sein soll : nureine Verpachtung wird für bestimmte Fälle ins Auge gefaßt , die aberim allgemeinen auch nur für eine Höchstdauer von 40 Jahren geltendarf . Man sieht in der allmählichen Industrialisierung der Wasserfälleeine der wichtigsten Quellen des Volkswohlstandes und hofft ins¬besondere durch ihre Ausnützung allmählich alle Eisenbahnen desLandes mit elektrischem Betriebe versehen zu können.HK . Der Kehricht von Newyork und die anderen Haus¬haltungsabfälle dieser Stadt während des vergangenen Jahreswurden jüngst zum Verkauf gebracht und lieferten die Summevon nicht weniger als 936 000 *Mark . Alte Flaschen erzielten64 000 Mark , und Fettstoffe 100 000 Mark . 27 Millionen Kubik-
fuß Asche wurden an Bauunternehmer verkauft . In Newyork istes nicht gestattet , in die Aschkästen, wie dies immer noch in Eng¬land geschieht , auch alle Kuchenabfälle etc. zu werfen , und die ver¬
schiedenen Abfälle werden von besonderen Wagen abgeholt . Ein

Wagen holt alle der Verwesung zugänglichen Stoffe , der andere
alle Asche, leere Flaschen, Papier und andere trockene Abfälle ab.HK . Ein Postkuriosum ist dieser Tage in einer nördlichen
Vorstadt Londons oorgetommen . Vor drei Jahren sandte dorteine Dame eine Einladung an eine Freundin , die in einer Neben - ■
straße wohnt , nicht mehr denn füns Minuten entfernt . DieZ
Freundin kam nicht zu der Gesellschaft , und trotzdem sie nachher .̂erklärte , die Einladung niemals erhalten zu haben , wurde ihr die :
unentschuldigte Abwesenheit sehr übel genommen, und die bis «
dahin freundschaftlichen Beziehungen zwischen den beiden Familien ^wurden abgebrochen. Jetzt , nach drei Jahren ist die Einladung -jplötzlich an die richtige Adresse angekommen, und das best« ist, daß )
die Postbehörde absolut keine Erklärung dafür geben kann, daß -
der Brief drei Jahre brauchte , um eine Strecke von einigen hun¬
dert Schritten glücklich zurückzulegen. Die Beziehungen zwischenden beiden Familien sind seit dieser Aufklärung der Angelegenheitwieder freundlich geworden.

Humoristisches.
— Auf Umwegen. Madame brauchte einen neuen Hut. Aber

von ihrem Manne war so leicht nichts zu erreichen. Darum fing
sie die Sache diplomatisch an . Sie bat ihn um ein neues Kleid . Er
schlug die Hände über dem Kopfe zusammen. „Wo soll ich bei den
schlechten Zeiten Geld für ein neues Kleid hernehmen ? Unmöglich!
Höchstens ein paar Schuhe oder einen Hut könnte ich dir noch bewil¬
ligen !" Mit anscheinender Resignation erwiderte sie : „Ra , dann muß
ich mich schon bescheiden . Dann kaufst du mir also wenigstens einen
neuen Hut .

"
Erklärlich . Ein Mann hatte von einem Vogelhändler einen Pa¬

pagei gekauft und kam am anderen Morgen ganz verzweifelt wieder
in den Laden gelaufen . „Haben Sie nicht gesagt, der Papagei spricht
jedes Wort nach , das er hött ?"

„Gewiß," erwiderte liebenswürdig
lächelnd der Vogelhändler . „Aber er spricht ja kein einziges Wort
nach !" „Ich wiederhole : Jedes Wort , das er hört , spricht er nach .
Aber leider hört er keines ; er ist taub !"

_
Rs .

Treue . „ Paul , sag ' mal , wenn ich nu sterbe tat , tatst Du die
Müllersche nehmen ? " — „ ..Nie ! " " — „ Aber mer sagt doch: sie is mir
so äbnlich.

" — „ „Grad ' drum ! " "
Immer Soldat . „ Hat Ihnen gestern der Klaviervirtuose im Kon-

zert gefallen , Herr Haupttnann ? " — „ „ Gewiß , die Griffe klappten
^ Vm Kaffeekränzchen. Nachbarin lleise) : Eine schäbige Familie ;
sehen Sie nur , wie die Servietten gestopft und geflickt sind! — Dame :
Ja , und die haben sie sich außerdem noch von mir geliehen.

Stilblüte . „Der Garderobenständer war ein Andenken an ihre
selige Großmutter , sie hing deshalb sehr daran ! "

lind dann ? „ Auf dem Geburtstag ging s hoch her ! Wir bekamen
Kaffee. Pökelfleisch mit Sauerkohl , Schokolade — " — „Und dann ? " —
„ Bauchschmerzen." _ ,

'
^Ein Weiberfeind . „Aber Sepp , warum rauchst Du denn einen garso schlechten Tabak ? " — Der halt mir die Mucken und die Dirndl vomLeib.

"
Erreicht . „ Hast Du jetzt Stellung ? " — „ Sogar Stellung unter

Polizeiaufsicht ! "
Er kann recht höben. Gast szum Pikkolo, der die Speisekarte ge¬

schrieben hat ) : „ In Ragout gehört doch kein h .
" — Pikkolo : „ Ja , da

g 'hört vieles net 'nein ." -

Schiffsuachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Paffagebüro v . Fr . Kern Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 2L

=• Breme », 27 . Mai . Angekommen am 25 . Mai : „ Schlesien" in
Antwerpen . „Gneisenau " in Vincent . ..Prinzregent Luitpold " in Ne¬
apel . „ Cassel " in Baltimore . „ Halle" in Vigo. „ Franken " in Colombo.20 . Mai : „Derfslinger " in Shanghai . „Pr . Ludwig" in Antwerpen .
„ Stambul " in Piräus . 27 . Mai : „ short " in Singaporc . Passiert am 26Mai : „ Wittekind " Borkuin Riff . Abgegangen am 25 . Mai : „ Erlangen "
von Oporto . „Schleswig " von Alexandrien . „ Heidelberg" von Bahia .
„ Pr . Ludwig" von Southampton . „ Kais . Wilh . II .

" von Cherburg .
„ Hannovervon Santander . „Prinzreg . Luitpold " von Neapel . 26 . Mai :
„ Achen" von Antwerpen . „Pr . Fr . Wilh .

" von Newyork. „Skutari " vo»Konstantinopel .

9
Cfürbn 1 für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleinere Kinderaiiai BO » Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk. 1 .60.
6fj | | *Jrn WW kür Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . ZurdWiao m Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengungbeim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig , wohlschmeckend , appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenin der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformh . Jfeubert , Kaiser -slraße 70 , Drog. Dehn Nfg ., Hof-Drog. Roth , Drog . Salzer , Drog.Tscherning , Intemati-Apoth. Wagen , Drog. Walz . Mttblburg :Strauss -Drog. Strauss . Darlachs Adler - Drog. Peter . En gros :Leopold Fiebig, Karlsruhe ._ 7750a

LEOPOLD KÖLSCH
Stammte gegr . 1844. KARLSRUHE

Kaiserstrasse 211 Telephon Nr. 160.

: : Spezial -Abteilung : :
für 4969 *

Damen' , Kinder - und Baby - Wäsche,
Ausstattungs-, Hotel - u. Anstalts -Wäsche,

üebernahme kompl. Braut - Ausstattungen .
■" — - Anfertigung nach Maß . _

Bitte zu beachten !

MH jeder Art
von den einfachsten bis zu den ele¬
gantesten Wohnungseinrichtungen

streng reell und billig !

Für Brautleute
ganz besond . günstige Gelegenheit

Gebr . Klein
Karlsruhe. Durlacherstraße97 (99.

Franko - Lieferung . 7261 .10.5

Mel Geld zu verdienen
an einem Papier der Berliner Börse. !i■ Die - Ausnutzung der voraussichtlichen Kursbewegung> ist scho« mit begrenzte« Mitteln möglich.

> Äeksterter Fachmann ist bereit , kostenlose Aufklärung zuI erteilen . (Kleine Gewinnbeteiligung ). Auf Wunsch koulante Aus-> iührung . Gefl . Offert , unt . E . L 1345 an das „Annoncenbureau “ gI Charlottenburg , Kantstr . 34 erbeten . 4985a.2.2 I

■t .i
Brnlbarbeiten seöer ^irt tutrDen - a' d!- un-öttu ,3-’ in der Druckerei der »Bad. Presse "

Franz Mappes
jetzt Katsersiratze 172

(zwischen Hauptpost u. Hirschstr.)

WkÄtk.
Arenuavor re. ^

M ! M .
• Lrigiual -Btttoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh.

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick- «. Waschmaschine«»
beste Fabrike- Rähmaschine »

«. Fahrräder zu Miete.
Besteingerichtete Rcparatnrwerk-

stätte mit elektr. Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen* Zubehörteile» . 18388

Möbel -Ausverkauf .
Mahagoni : Salonschrank . Tischund Umbau, bessere Diwans unv

Spiegel . Nußbaum : Trumeau .Vertiko, Waschkommode , Salon -
tisch, Schreibtisch u. viel kl. Möbel
werden unter dem Selbstkosten¬
preis abgegeben. 4241 *

Franz Pottiez , Werderstr . 57.

Hosenträger
la . zweckmäßige

wäscheschonende Sorten .
Reformhaus z . Gesundheit

Kaiserstraße 40 .

Neuer

Gesetzlich geschützt D. R.-G.-M.
Dieser Aufsatz ist im Verhältnis zu

allen anderen Fabrikaten
ausserordentlich einfach ,daher bedeutend billiger
als jedes Bestehendes .

Der Schomsteinaufsatz wirkt auch
saugend und macht daher die Schom -
steinkanäle von der kalten Luft frei,daher tritt unbedingtes
Ziehen des Kamins ein .
Mit den grössten Erfolgen ausprobiert

bei allen Luft - und Temperatur -Ver-
hältnissen . 6060 .37 .6

Garantiertes schwer verzinktes Mate¬
rial . Preis per Stück fertig aufgesetzt12 Mark . — Prima Zeugnisse stehen
zu Diensten !
Erfinder Ing ;. Blüthner ,

Karlsruhe ,
Telefon 2578. Beifortstrasse 15.

lässt ■Spitzen , Gardinen , Batist , Waschseide ,
o o o Stickereien etc ., Oberhaupt c c o

ralle zarten Stoffe beim Waschei *?
wieder wie neu werden I Denkbar gründlichste Reinigungbei grösster Schonung uftd Erhaltung des Gewebes .

Ueberall erhältlich I
Alleinige Fabrikanten : Henkel & Co .f Düsseldorf ,
o o o auch der seit 34 Jahren weltbekannten o o o

Henkels . Bleich - Sod a 871a

Badifche Sauerftoff - Werke
Schenkenzell , fi. m. b . H. 4997a

OC liefern jedes (( nantnui Sauerstoff . ~9S

William Lasson ’s Hair - Elixir
nimmt nater allen gegen das AnsfaDen der Haare , sowie zurStiüfenng und Ki*Äftiĝ xn̂ des Haarwuchses empfohlenen Hittelnunstreitig den erstes Rang ein

Es oe?itst swar nicht die Eigenschaft , an Stellen , wo über¬haupt keine Haarwurzeln vorhanden - sind. Haare zn erzeugen —(denn -ein solche* Mittel gieht es nicht , wennschon dies von manchenanderen Tir.cturen in den Zeitungen fälschlich behauptet wird ) -wohl aber .stärkt er die Kopfhaut und die Haarwurzelu derartig ,dass das Ausfallen t.es Haares iu kurier Zeit aufhort tuid sichaus den Wurzeiu , so lange diese eben noch nicht abgestorbensind , neues Haar entwickelt , wie dies bereits durch zahlreichepraktische Versuche festgestellt ist .A ttfc-die Farbe des Haares bat dieses Mittel keinen Emflnss.auch enthalt es keinerlei der fiewadheit irgendwie schädliche Staff *.
Preis per Flacon 4 Mk . 50 Pfg , Ges . gesch .Id Karlsruhe ist diese Tinktur nur acht zu haben bei Hof¬

friseur L . Hämmer , Karl -Friedrichstr . 3 , Gustav Schneider ,Friseur , Herrenstr * 19 , Hermann Bieter , Kaistietr . 223. 3960a .6 6

eeSen Magensrörung,
Säurebildung elc

Fürst !. Hohenzoll . Hoflief. 3730a .6 .5Vertreter : Rudolf frässle , Apotheker. — Telephon 2276 .

Erste ***
Karlsruher
Leifernfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse :
fiatubaltmigs* n.
tiesebämieittrn ,
3agdboc »$ite «.
Scblcbkltern.
mmiatten v.

nipellierlattcn io bester Aasfiibrg .
Böhmische

Bettfedcrn - Niederlage.
Daunen - u .Bettferbern staunend bil¬lig von «© Pig . an p . Pfd ., fertigeFederbetten b . 2R . 1S .— an bis
zu den feinsten . Möbel , Ketten ,Polfterw .re . kauft man bill. u . gut bei

Heinrich Karrer
Lagerhaus und Möbelhandlung »Karlsruhe -Mühlburg .Philippstraße 19. — Teleph . 1659.
Eig . Tapezierwerkst , u . Schreinerei ^10 .2 Frankolieferung . 7644

Anseuerholz,
20crnBund od .feingespaltlloses , so¬wie alle sonst , kleingem. Brennholz¬forten liefert trock. u .gedeckt. Verlad .6 .2 Wilh . Ulmricb , 5028a

v'ri01 !-’ Säge - und Spalt -Betrieb ,Wolfach , bad. Schjvarzwalü.
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Freitag den 27 . KrLs Dienstag den 31 . Mai

Extra

»

7811L.2 Trotz meiner anerkannt billigen Preise gewähre
auf sämtliche reguläre Waren dieser Abteilungen

°|o Extra-Rabatt

Paul Burchard , Kaiserslrafie m

Ln Sonnenbad Karlsruhe P
— südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes — .

Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm bis Eintritt der Dunkelheit .
Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder 1 Mk.) ;

Kindergarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 7575*

Karlsruhe Tel . 2274 Viktoriastr . 3 .

Dr. med . Eduard Schmitt .
Sprechstunden : 2—4 Uhr, Hirschstrasse Nr. 73.

Prospekte durch Buchhandlung Bielefeld, Kundt,
(Kaiserstrasse 58 ).

Herder und Braun
566 .11 .5

Die diesjährige »

LsWWtisk für Kohleil Wh Holz
find festgestellt , die neuen Preislisten
liegen an unserem Hauptlager und
in sämtlichen Filialen aus .

Lebensbedürsmsverein Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht .

7612 .3.3 Der Vorstand.

Breeches W " ohne
y Anprolxj

Herren und Knaben
Hüter Garantie tadellosen Sitzes .

Jesei Goldfarb
Karlsruhe 30 Kriegstrasse 30 .

Telephon 498 . 7515,10.2

Feinste _Schweizer Schokolade
unübertroffen im Wohlgeschmack und in stets frischer Qualität
erhält man zn vorteilhaften Preisen beim direkten Bezüge von der

Verkaufs -Zentrale fiir Schweizer Schokoladen
Lr. Hynitzsch , Friedrichshafen am Bodensee .
Postversand in jedem Quantum . Von 4 Pfd . an franko . Man ver¬
lange Preisliste . Probekiste der verschiedenen Sorten für 6 Mk . und

9 Mk . portofrei b . Nachnahme. 4638a.8 .5

Damen-Bärtchen ,
n

Haare an Stellen , wo man solche nicht
wünscht , entfernt sofort und sicher,bester als alles andere , nur Dr . Kulms giftfreies

Depilatorium 1.50 , 2 .50 , 3 .50 , Enthaarungsvomade .Man weise jede Nachahmung zurück und verlange Dr .
_ Kuhn , Kronenvarfümerie . Nürnberg . Hier : Herrn .Bif -lcr , Pars . . Kaiserstr. 223 , sowie in Apotheken , I>ro -

*eritn und Parfümerien . 2075a

latentanwalt
Prof . F. Ant Hubbuch
Strassburg i . Eis .,
Rosheimerstr . 16. 11201a *

Freiburg i . Brg.
An verkehrsreichster Lage ist altbekannter 7491 .3 .8

Gasthof mit Stallungen
billig unier den günstigsten Bedingungen z» verkenscn . Erforderlich
sind 30 Mille Mark . Auskunft an cruf : : . Werlek!^ » : : n erteilt : ch

CarJ Schmidlc . LnrmobiSrn . Fr riLrars I . IS .» ßiWecftr . 122 .

Liebhaber einer guten !
I Taste Kaffee empfehlen
>wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein¬
schmeckend — unfern

SitoccoH
Kaffee

Pfund

60 ... 70 Pfg .

stets frisch gebrannt aus
unserer eigenen

Sirocco - Kaffee- Rösterei |
mit elektrischem Betrieb .

Kakao
per Pfund

von

garantiert rein

0 Pfg . an !

garantiert rein

per 70 Pfg . an

per Pfund von

Mk . und

1 .40Mk. an .

Tafel-
Würfelzucker I
das Netto - 5-Pfund -Paket

1 .357550

Crtzstall 111

offen Pfd . 27 Pfg .

Ffannbuch g Co.
I <3. m . b . II .
[ in den bekannten Verkaufs- \

stellen .

Joseph Meess , Ferd ‘ Prin<z Nachfolger
KABLSRCHE , Erbprinzenstr . 39

Gegründet 1857 . — Grossh . Hoflieferant
Hoflieferant I. M. der Königin von Schweden

empfiehlt in grösster Auswahl
Belenchtsagskörper , Badeeinrichlungeu, Gas.
heil - und Petrolenmefea , Gaskseh- aud Brat¬
apparate, Gas • Btgeleisen , Bidets, Zimmer -
Klosette , Klosetteinsätze , Eisschrdnke, Fite-

II ij genschräuke , Petroleam - u . Splritasapparate ,
Petroleumlampen aller Arten , Vegelkdfig-
ständer, Aquarien, Terrarien , FroschhftHser ,

etc. , Ofenschirme, Ofenvorsetzer,
Kohleneimer und sonstige Fener-

Gerdte . 5531 .10.6
Kleben - nnd Hanshaltnngs -
Einrichtnngen, Kochherde.

Blechnerei , Installation von GasWasser «, Bade - und Klosett - An¬
lagen etc .

"^ Tor hänge
jeder Art werden tadellos gewaschen , gefärbt und appretiert .das Paar große , weiß . 80 Pfg .

„ „ „ gefärbt . 90 „
„ „ kleine, weiß oder gefärbt . von 30 „ an

Stores , weiß oder gefärbt . pro Stück „ 40 „ „
Spachtelvorhänge . . . . das Paar „ 2 .— Mk. an.

Für Vorhänge , welche gefärbt werden sollen, führen meine
Kutscher eine Musterkarte in verschiedenen Farben mit, welche

ich bei Angabe der Farbe zu benützen bitte .

Dampf - Waschanstalt
Ängust Pfützner ,Karlsruhe , RüppirrvorfluaHe 35.

ev - t* i ( Karlsruhe : Karlstratze 27.Filialen { „ SÄLtzenstratze 48.
I Durlach : Hauptstraße 46. 5252 .10.10

ScstmmmKelne t
in den Grössen : ca . 25112/6 */, , 25/12/7 */, , 25/12/9 '/, , 25/14/12, 25/16/14,

30/14/12 cm , für leichte Wände , Decken und Gewölbe ,
schall-, schwamm- und feuersicher, in alter , fester, harter Ware.

Bimssand Cementdielen
mit Nute und Feder , für dünne Wände , 5, 6, 7, 8, 10 cm dick .

Bimssand (Bimskies )
leichtestes Betonmaterial, für Decken, Dächer, Wände , schall -, schwamm -
nnd feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat¬
häuser, Verwaltungs - und Fabrikgebäude , Schulen etc. verwandt. Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten.
— - - Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen.

Versand ab Urmitz, Keawied nnd Karlsruhe Hafen .

Friedrich Ohr . Kiefer . uÄT.rÄ ‘Ä .,
Gesellschafter and Verkäufer des Rhein. Schwemmsteinsyndikatss .

Wirschen!
10 Pfd . große Kirschen Mk. 2 .7«
10 Pid . birfe Spargel Mk. 4 .20

Franko gegen Nachnahme.
lilovannl SBaiwhero. Triest.

erniania
und

Fahrräder
Bewährte Modelle mit hervor¬

ragend leichtem Lauf : ;
7244 .10.6 empfiehlt

Georg Mappes
Karlsruhe , Karl-Friedrichsfrasse 20 .

Tanzlehr Institut
(©aal im Hause) en'

H . VoI | rath
235 Kaiserstraße 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

AilMsle aller Art,
spez. Heirat , sowie sonstige Ver¬
trauens - Angelegenheiten erledigt
schnell u . billig an allen Orten 3 .2

WellMkuustei Stuttgart, 7770
Eberhardstratze. Telephon 9852 ,Geißstraße. Telephon 9185 .

Tel. 2439 . — Wiederverkäufer ges

in großer Auswahl , zu billigen
Preisen empfehlen 7611.3.3
Mohr & Böhm

Dnrlacherallee 43 .

Kotter - Wellpappe .
Unerreicht für Post- u. Bahn - Ver¬
sand . Carl Lampmann Sehne , Köln»
Ehrenfeld. (Gegr . 1830 . ) 1537a

Grosse EinkaufsYorteile bietet
Tiffjich-Spezialhaus

r Emil
iefevre

Berlin S. Seit 1882 nur
Oranienstr, 158

8g - Riesen -
Teppich - Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . & V, 40 M.
Salon - Grösse 4 lSflU 3M-150 U.
Saal - Grösse , 445,0p,76 —800M .
Gardinen :: Parlieren Möbalstoff *
Tischdecken : : Steppdeckan uaw .

Sfrezial -Katalog
gratis u . franko.
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Todes-Anzeige.
Gott bem Wmüchtige« hat es gefallen, unsere innig

Sckiebte Mutter , Ŝchwiegermutter , Schwester, Großmutter,rgrotzwutter und Tante

Eksabetha Ludwig
geb . Riugwald

iiu Alter von 78 Jcchren, nach kurzer aber schwerer Krank¬
heit, zu sich in die ewige Heimat abz«rufen .

Karlsrrch «. Basel » Genaenbach » Berghgusen ,
den 28. Mai 1910 . 7890

I « Nomen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Luise Reumann , geb. Ludwig .
Friedrich Remnaun , Schmied.
Fritz Reumann, Sausmaun .
Max Reumann, Kaufmann.

Die Beerdigung findet Sonntag den 28 . cr., nachmittags
8 Uhr statt .

TrauerhauS : DraiSstraße 17.

Strrlt befanbevev Anreise .
Todes-Anzeige.

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzlicheNachricht, daß unser unvergeßlicher Gatte . Vater , Schwieger-und Großvater

Ludwig Schleifer sen.
Maurermeister

gestern abend 6 Uhr im Alter von 62 Jahren sanft in demHerrn entschlafen ist.Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen .

jkarlsruhe -Rintheim . den 28 . Mai 1910 . 7881
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhr statt .

Korirad Ah
Schwarz r%

nar Waldstrasse 50
tmpjMtt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel , Bidets

etc.
Creeeee Lagen Babattmmrbm ,

| S» | i .$ i {ti eatetflaillrBic .
Samstag de» 38 . Mai 1910 .
61 . Abonnements-Vorstellung

| ASt. A (rote KbonnementSkartea) .

wallenftein.
[ Ein dramatisches Gedicht v. Fr . Schiller

Regie : Otto Kicnscherf.
I . Feil.

Wallenfteins Lager.
In einem Akt«.

Persone » :
, >von einem/
I WachkmilsterjTerzky 'schenI Wilh .Kemps.
Trompeter t Korabimer -l P . Gcmmecke

J Regiment l
I Konstabler . . . . Waller Korkh.
Holksche reitende f Felix Baumbach .

Jäger ( Franz Wahl .
Buttlerscher Dragon« . Hugo Bauer,

s Arkebusierevom Regi- IMaxSchueider .
ment Tiefenbach sA. Zbschinger.

IScharfschützen . - {
Kürassier von einem wallonischen

Regiment . . . . Hugo Hock«
s Kürassier von einem lom¬

bardischen Regiment Ed. Schüll « .
, Hermann Benedict . !
, . Heinrich Blank ,
. . Felix Krones .

. Ludw . Schneid« |

. Adolf Hallego.
Wilhelm. Schneider

. . Karl Dapper.
. Else Roorman.
. Maria Gent« .

Joseph Kaud« s.
Otto Frohmann

^droissn : SormlLK , 5. u. 12. Juni 1910 .
Popnlfire Gesellschaftsreise .

G Eine Woche in der Schweiz . GRetseplan : Von Basel über Biel nach Î an?anne. Genfersee , Montreux , Vevey, Schloss Chiüon, Les Avante ,Zweisimmen, Spiez , Thuaersee, Interiaken, Brienzersee , Brenz , Meiringen, AarescWucht , Reichenbachfäße ,AipbachfaU, Brünmgpass, Vierwaldstättersee , Brunnen, (Axenstein ) , Axenstraße , Flüelen , Luzern. BaseL —Heimreise einzeln u. belieb, innerb . 45 Tag. BewährteFührung. Kleine Teitnehmerzahi . Preis der Reise;incl Bahnen, Dampfer, voller vorzüg - Mir 11A . Ausführliches Prospekt und Teilnehmer-licher Verpflegung, Hotels u s. w. nur *T1“ * **” • karten durch das Ö101a3.2
Lloyd 'Reisebureau in Strassburg i. Eisass .

Jahre im Kampfe für natnrgemässe Ge-
sundheitspflege u. arzneilose Heilweise.

Täglich unentgeltliche

Vorträge und Belehrungen
Ton IO—IS und 3 —5 Uhr

Maltensches Institut für Licht- und Wasser-Kuren
5016 (̂ 10.6

Landhaus : E. Jägel Wwe.
Bittcrslach (Kappelwindeck)

Station Bühl. 3075a
Zimmer mit Pension von Mk. 2 .50 id.

(Anf Wnnsch Reformkost),
: Gesunde freie Waldlage. :

Kroat
Ulan . . ,
Ein Rekrut .
Ein Bürg« .
Ein Bauer
Dessen Sohn .
Ein Kapuziner
Marketenderin .
Auswürterin . .
Soldatenschulmeister
Soldatenjunge .

s Soldatenvonverschiedenen Regimentern .
Bergknappen. Kinder,

Gehlberger Mühle ,
b . Oberhof, Th ., 800 m ü . d . M ..hochst -
idhllisch a . Wald , bestrenom. Hau ?,beliebt. Sommerfrische . Prosp . grat .38d4aL0 .6 Bes. E . MSller .

Großes Lager in i -iacki»«»!«,

Harmoniums .
3. Kunz , pianolager,

Karlfriedrichstr. 21. 18382

Energischer, bilanzfähiger

Buchhalter
mit -er amertt. Buchführung, sowie allen Bureau,
arbeiten vollstSn- ig vertraut und an selbftSn- !ge§,
gediegener Arbeiten gewöhnt , findet per sofort
oder später gute und dauernde Anstellung
(Lebensstellung ) in einem Zabrikationr-SefchSste
-er Lebenrmittelbranche in Karlsruhe . prima Res«,
renzen nn- Zeugnisse unerläßlich.

Sesl. Offerten mit GehaltransprSchea rc. re. nebst
Zeugnisabschriften unter h . 2104 au Maasen -
stein & Vogler , A.-G. , Karlsruhe . 7773.2.2

Nur Q Mk, franko
** ^ *Meferbreitbesf’verjmkles

endöSrten
. « ...s

_. TflJU - zAt/RT

ÖrahhserkRustein&ßHjÄfiä -

Die Pieeolomini .
I » fünf Allen.

Personen :
| Walle»stein, Herzog zu Fried¬

land , kais. Generalissimus
im 30jähr . Kriege . Joseph Mark,

[ QktaoioPiccolomini, General-
Lieutenant . . . W. Wassermaim

I Max Piccolomini , sei» Sohn ,
Oberst eines • Kürassier-
Regiments . . . Franz Wahl.

! Gras Terzky , Wallensteins
Schwager , Chef inehrerer
Regimenter . . . F . Baumbach ,

i JIlo , Feldinarschall Osk. Hofmcist«
1 v. Hvsth . i . Sntltgarla

Walter KorthietlSKs ß feffllfCll ftttfjl ,I Bnttlcr , Oberst (. Dragoner - | , . ft , ,

lÄSil — t.ia aÄl etl,,"s d »«dach,, hat.
Götz, I unter 1 P . Gemmccke .
Maradas , t Wallen- l Hugo Bauer.

«»»Ä,/ I eint Stelle zu vergeben hat.
td»? z» miete» sacht,>Ei» Körnet . . . Felix KroncS . I , . . , f ,
etwas j» oerimelu hat

Wf wf Je .

eine Stelle sacht,

Jnh .5 .jnictißl “Bö5en
stMsrMWDW MMmlUWW

Kellermeister
>Erster \ £
>Zweiter ! @
>Dritter

Vierter f J3 ! '°
t Page OctavioS

t SD
Mdolf .Hallego .
Max Schneider I
JoscPhKaiidcrS j
L. Schneider .
I . Grötzingcr .
Mila Sieferle I

Heute Samstag abend 8*
j4 Uhr

im Zelt Mts dem Festhalleplatz :
Oeffentlich . Vortrag

des Herrn Prediger F . Bin (je , über

Die Entartung äes Mannes
.

Männer und Jünglinge herzlich willkommen . 7883" Eintritt frei . Eintritt frei .

Grundstück
z» kanfen gesucht in der Rähe Kcrrls -
xrche, geeignet zu Bauplatz u . etwasGarten . Offerten unt . Nr . B22381
an die Expedit , der „Bad . Presse"

Gebrauchtes , gut erhaltenes
BtMlteiig isix ? s,feto , 3» taufen geiudjt . Offerte »unter Nr . B22338 an die Exped.der »Badischen Presse"

. 2 .1
Ein neues , leichtes. Ssitziges

Matur-Break ,auch für einen Metzger geeignet,hat preiswert zu verkaufen.Karl liiirkle , Schmiedmeiner ,in Palmbach , Amt Durlack . n . i
. Billig zn wchrkaufcn
Mmer«wajjerapparat

bvLtr . Inhalt m . Flaschen n . sonst .Zubehör . Off. unt . Nr . 5322301 m;die fecoebttion der „Bad: Presse" .
Sieg . Herrenrad , fast neu , mit« rettans , ist sehr billig abzuaebcu.BL234L .2.1 Lcopoldstrahe o, 1.

Pianino ,
nur kurze Zeit gespielt, neuesterÄonitr . und Ausstatt ., sehr aut imwon. billig zu verkaufen , sackm .Garantie . B- 231.'

Philipp Hottenstein ,
'

Klavicrtechniier . Pianohandlung ,
Herreustratze 58 .

Kammerdiciier Wallen-
steins . H . Benedict .

HerzoginvoieFriedland,
Wi- ilensteins Ge¬
mahlin . . . . Lcargar. Pix.

Thekla , Prinzessin von Fried¬
land, ihre Tochter . ^ el. vrmarth ^

Gräfin Terzky , Schwester der
Herzogin . . . M. Frnuendorfer. j

Geucratc und Oberste, spielleute
Diener. Pagen.

Anfang 7 Uhr. Ende geg . ' /rll Uhr .
Kass- .ErSffnnng : V,7 Uhr.

Mittel - Preise.

inseriert am erfolgreichsten und
billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraste und Zirkel .

Grauer Anzug, mod . weißes
Cheviot-Kostüm billig abzugeben.'■822375 Gartenstr . 0 , 4 . Ltock .

Fipberei u. ehern . Wssclianstsit
vorm. Ed . Prinli , Akt .-Ges .

— G egi üciiet 1846 —
75 eig. Läden ca. 600 Angestellte j

300 Annahmestellen.
— Tel . JSr . 63 . — >'

Tiefb .-lnpenienr
mit Hnehschulbildung , flott. Zeichner ,fiir Biiniarbeilen ges. Off . mit Preis
unter 622205 an die Expedition der
„ Bad. Presse “

. 2 .2

Blauer stieg - u. Tiö -Kastenwagc» ,gut erhalten , iowic cmc Sin - Kadc-wnnile u . Kindrrtorb bill . zu verk .Karl - Wilheliiistr . 32, 3 . St .
Gulcrhalrcner blauer Ltasten-

Wagen st : ; » verkaufen . '.«22344
Morgen,kr . stv . 2 . S » ck. Iinls .
8, »oi ' l Kaxeii billig zu ver¬

kaufen. 'lUrcis 7 'ML 2522848
Hans Tyoiiiasi! . 13, Htbs . I . S >.

hLeSeneEichhörnchen ,zahm u . spielend isse Milchen, sind
zum bill . Preis von JO ML zu verk .

Philjpptzr . 15, 5. - rock, US.

Seiler - PiaBös
• • • • • in • • • • •

mittlerer Preislage ,
die

schönsten und
gediegensten Instrumente ,

finden höchste Anerkennung
erster Künstler und Musik¬
pädagogen. — Große Auswahl

zu Vorzugspreisen bei

H . Maurer , Sr. Soll .
Karlsruhe , Friedrichspl . 5

Kaufmann !
In einer Zigarrcnfabrik , Um¬

gegend von Karlsrube , wird ein
tüchtiger, mililärsrcier , jungerMann , dcr mit säwtl . vorkom -
mcnden Äoniorarberten vertrant
ist , per 15 . >̂uni oder 1. Juli ge¬
sucht. Fachleute bevorzugi.

Offerl . mit Angabe der Gchalts -
aniprstch . ZengniSabschr. unter
Nr . 5126a a . d . Erp , d . „ Bad . Pr .

"

AiAig . KsuiuiiS
mit schöner Schrift , stcnographie-
knndig, ans dcr Brannlwcinbranchcund mit nur guten Euipfchlungen ,für Bureau und Magazin per so¬fort geinäu . 5l7öa
Lnion 8cffön . Brennere:,m Baden -Baden .

Tüchtige , redegewandte Herren als z z z z z

Acquisiteure
für patentamtlich geschützte großartige Reklame -
Neuheit an allen Plätzen gesucht. Dauernder
boher Verdienst. Bewerbungen an Emerge -Wertrieb
Hans Nied in FriedeuweÜer , bad. Sckwarzw . oder
Herrn Artur Tubach, Generalvertretung , Karlsruhe
i . B., Kaiserstraße 5, 1 . Stock erbeten . B222S0D.1

Für mein Spezialgeschäft suche ich zum sofortigen
Eintritt ev. 1 . Juli eine tüchüge

Kassiererin
welche mit dem Kassenwesen und der Expedition voll¬
ständig vertraut ist. Dieselbe mnß bereits als
Kassiererin in größerem Detailgeschast tätig gewesen
und im Ilmgang mit besserer Kundschaft gewandt sein.
Nur solche Bewerberinnen finde» Berücksichtigung.

Persönliche Vorstellung erwünscht. 7832.22

E . Neu Nachf .

irstftlassig. Schneider
auf Werkstatt für dauernd gesucht « 7878

Hans Leyendecker , Kaiserstr . 177.
NB . Es wollen sich aber nur Spezial - Arbeiter melden,

welche allen Anforderungen der feinen Herren¬
schneiderei gewachsen sind . Höchste Bezahlung .

Feuerversicherung.
Alte, gurciugesnhrle GeseUiwait

sucht zur Akquisition in dcr Miet -
vcrlustverficherunl, tüchtige Brr -tretec bei guten Bezügen und hob .Provisionen .
_ Offerten unter Nr . 7̂70? an die

ffeib . der „ Bad . Prepe " erbrieo .

Zur uuser rkonsettionr - Aeu-erungr - Atelier
suchen wir mehrere tüchtige

äherinnLN
zum sofortigen Liutritt.

Geschwister Knopf .

am

7877

Zeitungsträgerin
durchaus ehrlich und zuverlässig, bei hohem Lohn gesucht .« ruedition der "

Badischen Presse ".
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WerKaufm.N -7,'
’tfrr Büro , Laden oder Reise sucht,
jpenbe sich nur an B22362

J

« reau -Verband .Reform '

I. kanfm. techn . Bermittl .-Büro .
^ lsruhe . Lessingstraße 53 . 2. St .

« »»««bst. 9— 1 . 3—« . Sonnt . 11 —1 .
on deutscherFeuerversicherungs -

Gesellschaft werden tüchtige

Vertreter
n. stille Vermittler aus allen Beruss -
«Leden zu günstigen Bedingungen
« sucht. Offert , erb. u . 8 . 940 F. M.
Ja* Rudolf Mosse , Mannheim. 4996a6 2

Lebensstellung.
Für eingeführte Touren Süd¬

deutschlands suchen wir eruen tüch¬
tigen, gewandten '

Reifenden .
Ausführliche Angebote mit Le¬

benslauf . Angabe der seitherigen
Reisetätigkeit und Photographie
direkt erbeten . 5Ä9a .2.2

A. H. Thorbecke & Co.,
Mannheim ,

Tabak - und Ziaarrenfabrir .^Geifenpnlverreisender
zu eingeführter Tour sofort gesucht .
Rur Bewerber aus der Branche
wollen sich melden.

Offerten unter Nr . 7849 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Auswärtige Wach- und Schließ-
Gesellschaft sucht sofort energischen
redegewandten Mann als
Kontrolleur und

Filialleiter.
Rur gediente Unteroffiz , wollen sich
schriftlich unter Einsendung eines
Leumunds, sowieMilitärführungs¬
zeugnisses , Photographie , Lebens¬
laut melden . 300 Man Geschäfts¬
einlage erwünscht. Rückporto bei¬
legen . Offert , unter . Kontrolleur "
postlag . Offenburg ._ 5123a.2.2

Wer schnell
u . dauernd tägl . 10 bis 20 M . ver¬
dienen will, d . sende seine Adreffe
an 6107a.2.2

A. Hufsflimiil , Konstanz .
OK 175 Mlf wöchentlich Damen ,Li) II «I »)ll . Herren und jungen
Leuten, ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerft ehrbarer,leichter
Verdienst. Sachkenntnis nicht er¬
forderlich. Sicheres Geschäft. “>S9a*

Horton , Katlowitz 0 . 8 . No . 35 .
Feuerversicherung!
Auf ein groß . Generalagentur -

Büro wird per 1. Juli tüchtiges
Fraulein ,

welches perfekt stenographieren
kann u . die Schreibmasch. „Oli¬
ver " vollständig beherrscht, gesucht .

Reflektantin , welche schon auf
einem Feuerversicherungs -Büro
tätig .war , bevorzugt,

Off . unt . Nr . B21917 mit An¬
gabe der Gehaltscmspr . u . Lebens-
lauf a . d. Exp . d. „ Bad . Pr ." erb.
Diskretion zugestchert .

Kontoristin
gesucht, einfaches, fleißiges Fräu¬
lein möge sich mit Angaben ihrer
seitherigen Tätigkeit und Gehalts -
anspruch melden. Eintritt 1 . Juli .

Offerten unt . Nr . B22303 an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

Uilgeres Zmleiv
bewandert im Maschineu¬
schreiben und Stenographie ,
nicht mehrhandelsschulpstichtig
gesucht.

H . Landauer ,
7825 .2.1 Kaiserstr . 183.

Schreiner -Gesuch. B
22830

Ein zuverlässiger Schreiner , am
liebsten verheiratet , der auch an den
Maschinen arbeiten kann , für
dauernde Beschäftigung gesucht.
Bäckereinteuftlienfabrik Wilhelm

Oberle , Kaiserallee 78.

Former
finden dauernd gutlohnende Be-

' schäftigung.
' 5147a3.2

Mitter kiseu- wl> Melall -Werke
Rastatt , Jndustriestraße .

Afotüller
' für Mineralwaffer gesucht . Zu er¬
fragen unter llir. B22037 in der
Expedition der „Bad . Preffe " . 2.2

Kutscher
Tüchtiger solider Mann , mit

guten Zeugnissen , kann sofort
eiutreten . 7853

Kriegstraße 17, 1 . Stock .
Rüchenmiidchen

auf sofort oder später gesucht .
Gute Stelle . Lohn 30 M monatl .
BL2336_ Kaiferstraße 129 .

Stütze-Gofvch.
Tüchtiges, einfaches Fräulein ,das gut nähen und bügeln kann,

sowie am Buffet mithilft , findet
sehr gute Stelle .

Zeugniffe mit Lohnanspruch unt .Nr . 5103a an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Mser Stellung sucht,*3 ^ verlangt die „Deutsche
,©a*"iu £iU,0ft" efflinflen 76. 322a

Ltsbt. ArbeitsamtKarlZrvht.
Zähringerstr . 100 . Tel . 629 .
Geschäftszeit von 8—12 '/, und

2—7 Uhr werktäglich .
Männlicher
Arbeitsnachweis :
Weiblicher
Arbeitsnachweis :
Besondere Abteilung
für Lehrvermittlung.
WohnnngS
uachweiS :

Veruiittlung
männlicher u.
weiblicher Ar¬
beitskräfte jcd.
Art, auch für
den Haushalt .

Vermittlung kleiner
Wohnungen und
Schlafstellen.

Rechts » Unentgeltlicher Rat
auSkuuftstelle : und Auskunft an

Minderbemittelte
Sprechstunden über RechtSange -
vou 9—1 u. 3— 7 legenheitcu jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits- und Dienst -
Vertrags und der
Versicherungs - Ge¬
setzgebung ( Kran¬
ken -, Unfall- und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 18389*

Die ArbeitS - und Wohnungsvcr-
mittlmig, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Ttädt . Arbeitsamt .
Jüngeres , zuverlässiges , chrl .

Mädchen
für Zimmerarbeit und zu kleinen
Ausgängen gesucht . 7844.2 .2

Werkstätte Emmy Schoch.
Herrenstraße 13.

Gesucht säto' -Ä L
fache Person , welche lochen kann
und im Haushalt erfahren ist ;
zweites Mädchen vorhanden .

Näheres Degenfeldftraße 1 im
Eckladen. B22311.2.1

Braves , fleißiges

Mädchen
zur Mithilfe im Haushalt gegen
gute Bezahlung per 1 . Juni gesucht .
7884.2 .1 Werderstratzc 18, 2. St .

Mädchen-Gesuch !
Fleißiges , ehrliches Mädchen

kann bis 1 . Juni eintreten bei
gutem Lohn. 8322094

Kroncnstr . 47, Bäckerei.

EinMidchenkLLLS
den Hausarb . erfahr , ist, wird auf
1. Juni geg . hoh . Lohn gesucht . Näh.
Karlstraße 10. 3 . St . « 22267 .2 .2

ein braves , ge-
wissenhaftes

Mädchen bei hoh. Lohn f. Küche u.
Haush . Bunsenstr . 2«, 1 . St .

äuc Mithilfe im
Mtavtye » Haushalt auf 1.
Juni gesucht. B22249

Gartenstraße 15,1 . Stock, lks.

Stelle findet
ein jüngeres Dienstmädchen
zu kleiner Familie . 7873.2.1

Douglasstrahe 14, parterre .
Auf sofort oder später wird ein

junges , fleißiges Mädchen, am
liebsten vom Lande , für Küche u.
Haushalt gesucht . Zu erfragen
Wilhelmstr . 19 , im Laden . « 22095

Fleißiges Mädchen, das schon ge¬
dient hat , zu kleiner Familie auf
sofort gesucht . « 22256

Zähringerstr . 69, II . , Eingang
Lammstraße , Hoftor .

Suche per 1 . Juni braves , fleiß .
Mädchen mit gutem Zeugnis , das
etwas kochen kann . « 22276 .8.2

13. 2. Stock .
Ein junges Mädchen zur Mit¬

hilfe im Haushalt auf 1 . oder
15. Juni gesucht. « 22306 .2.2

Branerstraße 11 , 2, St .
Junges Mädchen oder Frau für

den Haushalt für einen Teil des
Tages gesucht . B22295
Gabelsbergerstr . 5 , 8 . St ., rechts.
ßrtllff 17111 lungere , für einige

Stunden mittags
gesucht. B22337

Krieastraste 137 , pari .
Tüchtige

Vor- und
Zuarbeiterinnen

SÄT gesucht. - WK
Mit Emmy Schoch

Herrenkraste 13. 7822
Geübte Kleidermacherin kann

sofort eintreten . B22387
Erbprinzenstr . 3 , 3 Tr ., links .
Mädchen» welches im Weißnähen

bewandert ist , findet sofort dau¬
ernde Beschäftigung . B22201
Zu erfr . Äkademiestr. 9, Hts . 2 Tr .

Stellensuchen
Jung . Techniker (Akad .) , gewiss ,

u . zuverl . sucht Beschäftigung für
80—100 M monatl .

Angeb. unter Nr . B21816 an die
Exped. der ..Bad . Preffe " erbeten .
Junger Kaufmann ,

perfekter Stenograph u . Mafchinen -
schreiber, sucht per 1 . oder 15. Juni
passende Stellung . Näh. H . L. 100
bauvtpostlanerird . « 22278

Ehemal . Zahlmeister -Appl., 9
Jahre gedient, sucht Stellung im
Bürodienst . la Zeugniffe stehen zur
Verfügung . Gefl . Offerten unter
Nr . 2322087 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.

Junger Kaufmann
sucht Ansbilfsposten auf 3 bis
4 Monate . Offert , unt . B22240 an
die Exp , der „ Bad . Preffe .

" 2.1

Junger Mann ,
19 Jahre alt , sucht, gestützt auf I».
Zeugnisse, Stellung ans Büro .
Derselbe war 234 Jahre in erster
Weingroßhandlung tätig . Eintritt
kann sofort erfolgen.

Gefl . Offerten unt . Nr . « 22285
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.

Flotter Stenograph
und Maschinenschreiber, welcher in
elektro - techn . Bureau tätig war ,sucht sofort oder später bei be¬
scheidenen Ansprüchen Stellung .
Offerten unter Nr . B22368 an die
Exped. der „ 'Bad. Preffe "

._ 2. 1

Gesuch «!
Wegen Geschäftsaufgabe sucht

junges kinderloses Ehepaar als
Verkäufer ober Filialenleiter .
zusammen tätig oder getrennt ,
angenehme dauernde Stellung ,
gleich welcher Branche. Kaution
rann gestellt werden.

Offerten unter Nr . 7879 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 3.1
Ei« tüchtiger Zapfer

sucht Stellung , auch für Ausland .
Derselbe ist in allen Teilen der
in das Wirtschafts - Gewerbe ein¬
schlagenden Arbeiten , sowie im
Metzger-Gewerbe bewandert . Gute
Zeugnisse u. Referenzen z . Diensten
Offerten unter Nr . « 21924 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 3.3

KehrsteUe-Gefuch.
Für einen Jungen von 15 Jahr .

(Waise ) , wird per sofort eine Lehr¬
stelle gesucht . Metallbranche bevor¬
zugt . Erwünscht wird Kost u . Logis
im Hause. Gefl . Anträge unter
Nr . « 22238 an die Expedition der
„Badischen Presse" .

Z. Stellen suchen f. 1. Juni
Herrschastsköchin, am liebsten in
Offiziershaus , sowie 2 junge Mäd¬
chen vom Lande , durch B22381
Büro Teller , Erbprinzenstr . 23 , II.

tücht. i .Koch .,
. _ f Plätten u.

Häusl ., sow . i . Näh. u . ©erb . nicht un-
erfahren .sucht pass.Stelle als Stütze.
Familiäre Behandl . wäre erwünscht.
Gute Zeugniffe vorhanden .

Offerten unt . Nr . B22346 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Haushälterin .
Fräulein aus guter Familie ,Ende 20 , tüchtig in Küche, Haus -

u . Handarbeit , häuslich, zuverlässig
und sparsam , sucht Stelle zu ein¬
zelnem Herrn od. Dame , Witwer
mit Kind. od. in kl . Haushalt , nach
auswärts .

Gefl. Ang. unter Nr . B22376 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.ä Stütze .

Geb. Frl . sucht Stelle in gut .
Hause, als beff. Stühe . Selbe sieht
sehr auf gute Behandlung . Gefl.
Offerten unter F . Z., postlagernd.
Philippsburg (Baden ) . B22194

Stelle sucht ÄNtzl
if | a gerlich kochen kann, in Privat

oder Wirtschaft. B22373
Näheres Bureau I ?. Morascli ,

Bürgerstraße 19.
Braves Mädchen sucht Aushilfs¬

stelle vom 1 . Juni bis 1 . Juli .
Näh . Krirgstr . 88 , I . « 22309
Ein jüngeres Mädchen sucht

Stellung als Mädchen für Alles.
Näh. Zähringerstr . 76,4 . St . « ***»

I « Oppena «
int R enchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegene -

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten.

DaS HauS eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau -
arr zu jedem beliebigen Geschäfts-
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197« an
die Exped . der «Bad . Preffe" zurichten.

toi Bau - uaU « « mm!
mit Laden u . Magazin sofort zuvermieten evtl, zu verkaufen. 3.3Näheres unter Nr . 4773a in der
Erped . der „ Bad . Preise" .

Metzgerei -Laden
zu vermieten .

Im Zentrum der Stadt ist ein
gr . Laden , worin seit langen Jahreneine gute Metzgerei betrieben wird ,
zu vermieten . Ter Laden eignet
sich auch zu jedem anderen Betrieb .Näheres durch 7699 .3 .1
Pttmielrings-Urli Kornsan:!,

Kaiserstraße 56.

Kaden ?u vermieten.
Ein Laden mit Wohnung, m

welchem schon mehrere Jahre ein
Spezereigeschäst betrieben wird , ist
auf 1 . Juli zu vermictcu . « 22320

Näheres Georg-Friedrichstr. 18,im Laden.

Kaiser -Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf L Juli zu ver¬
mieten . 5491 *

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Äkademiestr. 20,
K«II « Ottuiuv (Licht und Luft
von 2 Seiten ), mit elcktr. Anschlutz ,
Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf 1 . Juli 1910
eventl. früher , auch geteilt zu ver¬
mieten . Näher . Büro . 6143*

Herrschasts - WchMg . I
Vorholzstr . 30132 sind per 1

1 . Juli ob . später große Wohn- >
unge» v . je 6 Zimmern rc . . clek. ■
Licyt,Etngenzentralheiznng,zu fl
verm . Nah. Klauprechtstr 9,1l . »
7518* Telephon 1815 . D

Wohnung norm .
Zirkel 17, erste Etage , bestehend
aus 6 schönen Zimmern , Bade-
zinimer , Kellerräumeu , 2 Mansar¬
den , Waschküche, Gas , sowie elektr.
Lichtanlage, per 1 . Juli oder 1 .
Oktober sehr preiswert zu verm.
Zu besichtigen Wochentags von 10
bis 12 und 2—5 Uhr . « 22277

Näheres daselbst, parterre .

Mprittzellstraße 24, Hi.,
schöne 6 Zimmer - Wohnung mit
Zubehör per 1 . August ^u vermieten .
6571* Zu erfragen Büro parterre .

Mesisiadl.
Eine schone Wohnung , bestehend

aus 5 auf die Straßtz führenden
Zimmern , Bad , Balkon, Erker u.
reichst Zubehör für 850 Jtl auf 1 .
Juli zu vermieten . B21835

Draisstratze Ä , Ecke Dorkstraße
im Laden.
5 Zimmerwohnung

im 2. Stock mit Erker u. Zubehörsofort su vermieten . Die Zimmer
sind sehr groß. Preis 850 M.
« 20638 Rudolfstraße 14 .

MhiuiWj. vermieten
Oststadt , in ruhiger Straße , eine
sehr schöne Parterre - Wohnung
mit 5 Zimmern , Bad . Manfar -
denzimmer und sonst reichlichem
Zubehör auf 1. Juli oder später
zu vermieten . 7269*
Näh . Melanchthonstr . 2 im Büro .
5 Dim.-Wohnungen
m. Balkon, Veranda , Bad u. reich¬
lichem Zugehör im 2 . u . 3 . Stock
sofort oder später zu vermieten .
B22364 Näh. Karlstr . 94, pari .

Mm MW. 19,
nächst der Maxaubahnstraße ,in gutem Hause , ist eine
geräum . 3 Zimmer -Wohnung
4 . Stock , mit groß . Mansarde ,Erker, Loggia, Bad , Speise¬
kammer , Veranda , Anteil am
Garten u . allem Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten .

Näheres Mühlstraße 10.
Telephon 1928. 7861*

Eine schöne frenndliche

Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Keller,4 Treppen hoch , Sommerseite , mit
schönem, bequem. Treppenaufgang ,
ist an junges Ehepaar oder kleine
Familie per 1 . Juli abzugeben .

Näher . Werderstraße 87 , i . Büro
über dem Hofe. 7591 .5 .4

Kumvoidstratze 18,
Hinterhs . 2 . Stock , ist eine Wohn¬
ung mit 2 Zimmer , Küche und
Keller per sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Büro bei
I . Ettlinger & Wormser , Herren -
straße 7/9 . 7870

Duriacher -Allee 22.
Freundliche Wohnung , 1- Zimmer

mit Küche und Keller im Voroer¬
haus , per 1 . Juli zu vermieten .

Näh. bei Künkel, IV . , daselbst.
Äkademiestr. 75 ist der 3. Stock ,
bestehend in 5 Zimmern mit
Zugehör , auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . B22142 .2.2

Brauerstr . 17, schöne 3Zimmer -
wohnuna , der Neuzeit entsprech.,
billig auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres parterre . B22230 .2 .2
Degenfeldstraßc ist e.in schönes ,
großes Parterrezimmer mit
Küche und eine Helle 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche auf 1. Juli
zu verm. Zu erfragen Fasanen -

straße 37 im Bäckerladen. « 22183
Durlacherstr . 9, nächst Kaiserstr ,

ist Borderh . III . Stck., schöne 3
Zimmerwohnung m . Küche : eben¬
daselbst im Hinrerh . Part . 2 Zim -
mcrwvhnung m . Küche u . Zuge¬
hör auf ' I . Juli zu vermieten .
Näh. im Laden . « 22335

Essenweinstraße 24 , II ., ist eine
3 Zimmerwohnung per 1 . Juli
zu vermieten . « 22010
• Näheres 1 . Stock daselbst.

Eluckstratze 6 , 3 . Stock, ist eine
3 Zimmerwohnung mit Küche
und Zubehör auf wfort zu ver¬
mieten . Näb . 2 . St . rechts . 5353*

Kaiserallee 63, 2 . Stock, 4 große
Zimmer , Bad , Balkon , Veranda
nebst Zubehör per 1 . Juli zu verp
mieten . Nah. 1 . St . « 22294.5 .1

Leopoldstr . 3 ist der 3. Stock von 5
Zimmern u . Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten . Näh.
im II . Stock . B21359

tuLaden zu vermielei
Karl - Friedrichstr . 6 ist ein Ladentokal tr.

' t
anstoßendem großem Zimmer (seit Jahren Filiale eiucz
chem . Reinigungsgeschäftes) zn vermieten. Näheres bc . .u
Eigentümer im 2. Stock. 4753»

In Ackern ist in bester Lage der Hauptstraße

grosier Laden ^
auf 1 . Oktober d . Js . zu vermieten .

Otto Obertoll ,
507 . , 72

Acheru
Karl -Wilhelmstr . 49 ist3Zimmer -
wohunng zum 1 . Juli zu ver¬
mieten ._ « 22206,3,2

Schützcnstr. 54 ist im Vorderhaus
eine Mansardenwohnung mit 2
Zimmer und Zugehör auf 1 . Juli
zu vermieten . B22187

Näheres 3 . Stock
Vorholzstr . 30 , Neubau , sind zwei
Herrschaftswohnuugeu mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort auf 1 . Juli oder später
zu vermreten . Näheres bei Fr .
Frey . Belfortstr . 7 , II. 6493*

Werderstr . 57 sind im Seitenbau
eine 1 Zimmer - und eine 2 Zim¬
merwohnung mit Zugehör auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres im
Ladern « 22i85

Westendstratze 15 ist der 2. Stock
mit 5 Zimmer , Bad u . allem Zu¬
behör (Garümgenuß ) auf 1. Juli
zu vermieten ._ « 21826

Durlach

Wilhelmstr . 56, 2 :6 . , 2 Zimmer¬
wohnung m. Werkstätte, sof. oder
später zu vermieten . 222189

Näh , das. Bdhs. II . St . l.
In schöner Lage auf
dem Turmberg ist

- eine 4Zimmer -
Wohnung mit Balkon u. Veranda ,Badezimmer , Garten u . sonstigem
Zubehör auf sofort od.fpäter zu ver¬
mieten . Kann auch als Sommer¬
wohnung vermietet werden.

Näheres Villa „ Frohmüller ".
Ebendaselbst ist e . hübsch möbliert .

Zimmer zu vermieten . 7401*

Wohn- u. Schlafzimmer ,
gut möbliert , zu vermieten .
« 21958.4.4 Lachnerst . 9,2 . St , I,

Wohn - und Schlafzimmer , gut
nwbliert , zu vermieten .
B22371 Durlacher Allee 17,2 . St .

Gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension sofort oder
später zu vermieten tu gutem
Hause . Auf 1 . Juni kleines , nett
möbliertes Mansardenzimmer .7752* Ttephanienstr . 54 , 2. St .

Kaiserstr. 22, 4 Treppen , ist c : u
schönes, freundlich möbl. Zi ;
aus sofort oder später , biluz zu
vermieten . (Eingang separar .

Kaiserstr. 33, V. St . , ist ein
Zimmer für sogleich oder 1 . , tu
billig zu vermieten . « 22349

Kaiserstr. 187, Seitenbau , IIl . 2 : ..möbliertes Zimmer , sofort zu
vermieten. B—355

Karl -Wilhelmstr. 32, III . , I . , , u
schönes, möbl. Zimmer auf st ei er :
oder 1 . Juni zu verm . « 22303

Kriegstr. 8, 3 Treppen , ist ein
freundliches, möbliertes , nnge.
liiertes Zimmer , ohne vis - 2 -o :s.
sofort oder später zu vermuten .

Kriegstraße 40,5 . Stock , gegcnnvcrdem Hauptbahnhof , ist wfori ei -
schönes Zimmer billig zu per.
mieten . _ « 22369

Lammstr . 6, 2 Treppen , reaiiet
Aufgang, ist ein fern möbliertes
Zimmer , evtl, mit Pens . , zugiein kleineres , abzugeben . « 223 72

Leopoldstr . 30, III . Tr ., ist ein
möbliertes Zimmer billig zu v . r -
mieten . Eingang sep . « 22258

Markgrafeustr ., 34, 2 Treppen , (8i >
dellplatz ) , ist gut möbl. Zimmct
mit und ohne Pension an Herrn
oder Frl . p. 1 . Juni zu vermiet ,

Markgrafeustr . 36, 2. Stock i >: ein
schönes , möbliertes Zimmer aui
1 . Juni zu vermieten . Zu erfrag .
2. Stock 7814 .3.2

Morgenstraße 6, HI ., zwei ein
möbl. Zimmer sofort od. 1. Jun »
zu verm. mit oder ohne Pe niian .

Schützenstraße 48 , Part . , ervnlrcr
ein oder zwei folide Aroeuc »
Kost und Wohnung zu billigem
Preis . « 21605

Sonntagsstratze (Sonntagsptatz ! 1
3 . Stock , ist ein sonniges , hüvset
Möbliertes Mansarden - Zimmer
an ein Fräulein auf sofort ,z >>
vermieten . 7422'

Kaiser-Allee 41, II.
gut möblierte Zimmer m. Pension
für sofort zu vermieten . B22278

Zimmer j» netmieten .
Gut möbliertes Zimmer ist auf

1 . Juni zu vermieten . B22326
2 . 1 Äkademiestr. 46 , 3. Stock

Schön möbliertes Zimmer zu
vermieten . B22354

Näh . Humboldtstr . 33, III . , r .
Schön möbliertes Zimmer , in

schöner , freier Lage, ohne vis-L-
vis , ist billig zu vermieten.
« 22356 Durlacherallee , 20, IV ,

Äüt mÄl . Zimmer sofort zu
vermieten , in der Nähe bei der
Gottesauer Kaserne.
B22326 Durlacherallce .42 , I .

Gutmöbliertes , großes , helles
Zimmer auf 15. Juni 1910 oder
später zu vermieten . B22265
Kriegstr . 156 , III ., l. im Gartenü

Etn gut möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang auf 1 . Juni
z« Vermieten . B22870

Luisenstraße 48, pari .
Ein freundliches , möbl . Man-

sardenzimmrr ist auf 1. Juni bil¬
lig zu vermieten . « 22317

Näheres Karlstr . 25, Hinth . vis.
ä«bi& dem Stephansbrunnen .
Adlerstr . 18 III . l., Ecke Zähringer

straße , ist ein schön möbl . Zimmer
für sofort zu vermiet . B22343

Amalienstr . 55, Vorderhaus , pari .,ist ein in den Hof gehendes Zim¬
mer , einfach möbliert , an einen
Arbeiter zu vermieten . « 22310

Amalienstraße 81 (Kaiserplatz), 4
Treppen , ist ein einfach möblier¬
tes , schönes Zimmer billig zu Ver¬

mietern _
Blumenstraße 1Ö, 1 Treppe , gutmöbliertes großes und ein kleine¬
res Zimmer mit separat . Eingang
sofort zn vermieten . B22889 .2.1

Erbprinzenstr . 3, 3 Tr ., lin ^ , ist
ein gut möbliertes Zimmer wfort
zu vermieten . _ « 22388

Fasancnplatz 11, 3. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer , mit oder
ohne Pension , sofort oder später
zu vermieten . B22015

Gartenstr . 58, II . Tr . , ist wegen
Abreise fein möbl. Wohn - und
Schlafzimmer , separat gelegen ,
aus 1 . Juni abzngeben. B22357

Göthestr . 39, III . Stock, ist ein gutmöbliertes Zimmer sofort oder
später billig zu vermiet . B22327

Verrenftraße b, 2 . Stock, ist ein
möbl . Zimmer mit Frühstück für20 Mk. monatlich sofort oder später
zu vermieten ._ « 22379

Herrenstr . 33. Seitenbau , III . , ist
ein freundliches , möbl . Zimmer
sofort oder auf 1 . Juni , billig zuvermieten . B22333

« chüvenstratze 27 , Seitenb . , pari .,kleine 2 Zimnierwohnung . Klosett ,im Abscgluß und mit Gas , auf
1. Juli zu vermieten . « 21192.3.2

Hirschstr. 96, ist freundliches, gut
möbliertes Zimmer , an nur so¬
liden , besseren Herrn , zu ver-
mielen . 16 pr . Monat . B22361

Kaiser -Allee 53, 1 Treppe, ist ein
schönes , gut möbi. Eck-Zimmer
per 1 . Juni zu vermieten , evtl ,
mit Pension . B22003
Nähexes dsielbjt (rechts ). .

Waldstr. 40c, 1 Treppe , rechts , clegmöbl. Wohn- u. Schlaszimmrr nu !
Gasbeleucht., Balkon , Schreiviisck
separat . Eingang u. s . w . per 1
Juni zu vermieten . B2229 - .2. '

Waldhornstr. 58] nettmöfilirrtri
Zimmer an einen Herrn , oder
solid . Frau , oder Früul ., bitli »
zu vermieten. B2262c-

Näheres I II . Stock , links . _
Zähringerstr . 26, III . St . , ist ein
freundl . , möbl . Mansardenzimm, : '
sofort od . 1 . Juni zu vern 'urtrn .

Zähringerstr . 92, nächst dem Markt
platz, ist 1 Treppe hoch ein in ^ vl
Zimmer sogl . zu verm . B223. .2

. Unmöbliertes , großes , re .-eo
QftttmiM ' sogleich oder spü.ter
Olllllllcl z„ vermieten . « 22 _ oi

Markgrafeustr. 38 , 3 . Stoa ,
sLidellplatz ).

Unmöbliert, heizbares Mause - >,r » .
zrmmer sofort zu vermiet . B2o .,4o

Erbprinzenstratze 23 , 2 . Sloa .

Miet -6e3iictö
Bäckerei

»« mieten gesucht . 3 . '
Gefl . Offerten unter Nr . 5351t .an die Exped . der „ Bad . Presse " .
Einzelne Dame mit Drenstmäd

chen , sucht auf 1 . Okt. oder mibe .'in gutem Hause, im Zentrum der
L-tadt, eine Treppe hoch , hülsme .moderne 4 Zimmerwohnung trtp
Bad , etc. Nicht Nordseite . Preio
beizusetzen.

Offerten unt . Nr . « 22289 an ? : •:
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Schöne 3 Zimmerwohnung im
Preise von 420—500 .Ä , von jung . ,ruhiger Familie , per 1 . Okt . zumwten gesucht. Offerten m . Prcio
u. Angabe an die Expedition der
«Bad. Preffe" unt . Rr . « 22363.

Kl . Familie (3P . ) sucht auf 1 . .Cf, .2 Zimmer - Wohnnttn ;
betr. würden auch Wohnung mit
Büro zu reinigen annehmen .

Offerten unter Nr . 8322177 ar . bi :
Exped . der „ Bad. Preffe "

. 8 .2
Gin mövl . Dimmer

mit oder ohne Pension für dir Zci :
vom 20. Juni bis zum 16 . Zu ! :
gesucht. Offert , mit Pretsangavc
untsr Nr . 5161a an die Exped . der
„Bad. Preffe" zu richten.

Mblierles Zimer
mit 2 Betten von Ehepaar tii -
kürzeren Aufenthalt gesucht . O » .mit Preisangabe unter Rr . 5000.an die Exp , d. „ Bad . Presse "

. 2.2
Auf 1 Monat , möbl. Zimi -rc

gesucht, ab 18. Juni . Evtl , uu ,
Pens . (Mittelstadt ) .
. Offerten mit Preisangabe mil .
Nr . « 22342 an die Expedition de :
„Bad. Presse " erbeGZiM -_

Auf 1 . Juli oderKfijjlsSr werden
von einem Herrn
2 «nmöbl. Zimmer ,

evtl . 2 Zimmerwohnung in bm
äuß . Weststadt i. gut . Hause zumieten gesucht. Offert , mit Pre ' S -
angabe unter Nr. 5079a m die

LEtzszeü. der . , « ctu

I. ;; j
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Montag
beginnt unsere grosse

1

äsche - und

eißwaren -
oche

Auslage grosser Posten

Damenwäsche , Bettwäsche , Leinenwaren , Baumwoliwaren ,
Kinderwäsche , Tischwäsche , Handtücher , Taschentücher ,

11" !
~ 1

i. ♦. •

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Rollschuhklub
.

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦ Die konstituierende Versammlung
+ findet am Montag abend 9 Uhr in der Rollschuh -
♦ bahn Schillerstrasse 22 statt .
+ Näheres an der Kasse daselbst. 7557♦ Der prov . Vorstand .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Frütilingsfest
auf Rollschuhen b

Die Preisträger werden hiermit
auf Dienstag abend 9 Uhr
in die Rollsehuhbahn zur

Entgegennahme der Medaillen
höfl. eingeladen. 7858

Die Direktion .

Ne

Augengläser mit zwei verschiedenen Wirkungen, zumNah - und Fernsehen , zur Augenschonung .
Brillen eie. ZU 1 , 2, 3,4 Mk. 0- 8 . V.

Operngläser , Feldttedier , Barometer , Thermometer ,
Reißzeuge , sowie alle opt. Artikel.

Reparaturen auch an nicht bei mir gekauften Gegenständen• werden sofort ausgeführt. 6801 .3.2

A . Bauer , Optiker, Kaiserstr. I24i
im Hause des Herrn Hofl. Perrin.

(Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten.)

Neue

Brot Preise :
1400Gramm Schwarzbrot
700 ..

1400 „ Weißbrot
700 .. ir

Spezialität :

Dauern -Brok
Laib

ebenso täglich frische

Tafel-Bukker
Pfund

Unter fachmännischer Kontrolle sortiert und strengdurchleuchtete

Sied -Eier
große, 10 Stück nur

mittel , 10 Stück nur

4
4

7835

„ Pfannknchs Trinkeier "
gestempelt, 10 Stück nur

kkcMkuch & Co
.

■ G . m . b . H . B |
in den bekannten Verkaufsstellen . Bi

Hijnf - Pmiuorte * it Firmabruck liefert rasch und billigllalli ^kvuVvi ld die Druckerei der „Bad . Presse".

Vicstendliallepblbtirg.

Hattestelle der Straßenbahn . — Telephon 2320.
Sonntag den 29. Mai :

II. groß . Volksfest
wobei Karuffellbelustigung . Flobertschiesten . Wurstschnappen , Sack¬laufen u . s. w . stattstndet .
Aufstieg des Riesenluftballons „Fidelitas".

Vom 81. Mai bis I . Juni täglich : 7869

7 Preise , darunter ein Fahrrad , eine Nähmaschine u . s. w .
Wozu höfl . einladet Xaver RarzlufiV

Bier dunkel 10 Pfg ., bell (Export 12 Pfg .. Münchener 15 Pfg .

Sonntag den 28 . Mar . präzis 10.48 Uhr vormittags , findetmit dem ersrklaisigenSalondampfer „Mannheimia " eine Vergnügungs¬fahrt nach Speyer bei jeder Witterung statt .
Auf Deck sind gute Schutzvorrichtungen vorhanden, sowieRestauratwn an Bord .
Fahrpreis einfache Fahrt Mk. 1.—, Kinder die Hälfte .Fahrkarten bei Albert Rribel , Rheinbafen , oder am Dampfer .Dieselben können unter 445 telephonisch bestellt und auf Wunsch ins

Haus gebracht werden . 7677 .3.3

Rotenbach im Schwarzwald 83 i m

Gasthaus zum Rößle
Gut eingerichtete Fremdenzimmer. Reine Weine . FriedenweilerFlaschenbier. Gote Küche. Milchkur im Hause. Eigenes Fuhrwerk.

5162a _ __ Bes. Adalbert Ganter *.

Schimmel . 1,74 gro
jeden Dienst geeignet
7819.2.2

1 Paar kräftige rirffifche

sehr vertraut , 1 - und 2- spännig gefahren , fürwegen Abreise sofort zu verkaufen . Näheres
Kreuzstratze 29.

.fciqenmarK

pro wiUe ; Origwaikiste SQü ^ r ^ francc
Cigarren - Versand Otto Beyer , strassbürg Ve
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